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Offene Gartentür am Ostermontag,  
10. April, bei Familie Nowak  
in Lichtenberg

Titelfoto: Die Frauenunion  
Issigau schmückt den Brunnen  
am Pültzenberg
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Leserfotos der Woche

Flora und Väterchen Frost

Eigentlich ist er ja vorbei, der Winter. Natürlich hält sich die Natur nicht an metereologische Daten. Nach dem März kommt   der April – und der macht bekannt-

lich, was er will, plötzliche Schneestürme, frostige Nächte und Morgen inklusive. Wie unterschiedlich die Natur derzeit ist, haben zwei Leser mit ihren Bildern 

verdeutlicht: Links die Frühlingsboten, Schneeglöcken und Winterlinge von Eva Linsenbühler aus Bad Steben, rechts das letzte Aufbäumen des Winters, 

aufgenommen aus Richtung Isaar über Lamitz, von Erich Schaller aus Gottsmanngrün. 

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommuna-

len Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Offene Gartentür 
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Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WiF nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281- 1802044 oder 09281 – 2802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Für die WIR im Frankenwald-Osterausgabe 

am Donnerstag, 6. April 2023, wird der Anzeigen- und 

Redaktionsschluss um einen Tag, auf Montag, 3. April 

um 10 Uhr, vorverlegt.

Bitte beachten Sie diese Änderungen bei der Bekanntgabe 
Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen.

Das WIR im Frankenwald-Team wünscht 
allen Lesern bereits jetzt ein frohes Osterfest!
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Lichtenberg – Am 1. April startet der Förderverein Friedich-Wilhelm-

Stollen in die Führungssaison 2023.  Die Führer sind, nach Anmel-

dung im Gasthaus Friedrich-Wilhelm-Stollen immer samstags und 

sonntags, (während der bayerischen Schulferien auch Dienstags), 

sowie an den gesetzlichen Feiertagen für die Besucher da.  Führungs-

zeiten jeweils um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr. Neu in diesem Jahr: 

Kindergeburtstage mit Dunkelführung und Schatzsuche in der Dun-

kelheit. Preise und Termine auf Anfrage.  Anmeldungen für die regulä-

ren Führungen als auch für Sonderführungen und Gruppenanmel-

dungen sind nur im Gasthaus unter der Telefon 09288 / 216 möglich.

Führungstermine im April: 01./2.04., 7.4. (Karfreitag), 8./9./10.( Oster-

montag), 15./16.4., 22./23.04., 29./30.4. und 1.5.

Die Stollenführungen starten wieder

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

27.03. – 01.04.23

Gulasch vom heimischen Jungrind  100 g 1,29 €

Weißwürste  100 g 1,29 €

Delikatess-Leberwurst  100 g 1,49 €

Kaiserjagdwurst  100 g 1,69 €

Schinkensalat  100 g 1,29 €

Stilfser Jochkäse 50% F.i.Tr. 100 g 1,99 €

Ab Donnerstag, 31.03.2023

Feta-Taschen vom Strohschwein 100 g 1,29 €

Garantiert Strohschwein – jetzt auch unabhängig zerti� ziert durch die Qal Bayern
Einkaufen und dabei Strom tanken – einzige Metzgerei Deutschlands mit eigenwirtschaftlich 
betriebener 50kw-Schnellladestation

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
an grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 
 Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel, Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die  BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Zum Osterfest: Lamm-, Kalb- und Wild� eisch sowie weitere Spezialitäten. Mehr Infos unter
www.metzgerei-strobel.de

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Langheinrich Thomas, Scharten
Rinder: Schaller Marika, Forst; Schaller Ernst, Brunnenthal; Bähr Steve, Blintendorf

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

„Sie werden bei uns 

keine  billige  Ramschware 

 bekommen,  Geräte mit 

hoher Produkt qualität 

und eine fachkundige 

 Beratung schon.“
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

24.03. – 31.03.: Luitpold Apothke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 28.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 25./26.03.  Dr. Josef Schinabeck

                     Gartenstr. 9, 95213 Münchberg

                      Tel.Nr.: 09251 / 6331

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

24.03. Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688 

25.03. Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

26.03. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082 

(Rufbereitschaft ab 7 Uhr)

27.03. Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 

28.03. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan

            Tel. 09287/889800

29.03. Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

30.03. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S.,

           Tel. 09284/1622 

31.03. Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082

(Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de   Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

04.04. – 02.05. – 06.06. - 04.07. – 01.08.

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau: 08.04. – 03.06. – 05.08.

Naila:   06.05. – 01.07.   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 
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Titelfoto: Osterbrunnen-schmücken in Issigau

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am  12. April. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter 

info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Blutspendetermin

Mo., 17.04., 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14.00 bis 19.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mo., 24.04., 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 15.00 

bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 27.04., 

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Am Sonntag, 26. März, beginnt die Sommerzeit. 

Die Uhr wird in der Nacht von Samstag auf 

Sonntag von 2 auf 3 Uhr vorgestellt. Die Som-

merzeit 2023 endet am Sonntag, 29. Oktober.

Die Sommerzeit beginnt

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben: Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen (Tel.: 09288/286) 

 Dr. Georg Schanz (Tel.: 09288/ 8658)

In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger u. Dr. Evgenij Gebert (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:  Dr. Frank Pohl u. Peter Robel (Tel.: 09288/91071)

Praxisurlaub
vom 03.04. bis 06.04.2023

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben
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Issigau – Rund um das nahende 
Osterfest sieht man in vielen 
Gemeinden wieder schön 
geschmückte Osterbrunnen 
oder aber Osterszenerien. Auch 
in Issigau hat die Damen der 
Frauenunion um Vorsitzende 
Anette Horn den Brunnen am 
Pültzenberg österlich ausstaf-
fiert, diesen eine Osterkrone 
aufgesetzt. Der Issigauer Oster-
brunnen wurde erstmals im Jahr 
1991 geschmückt, damals auf 
Initiative von Gerhard Brandler, 
der die Frauen von „Helgas 
Hausfrauenstammtisch“ von 
dieser Idee überzeugen konnte. 
Seit 2008 führt diese Tradition 
die Issigauer Frauenunion 
erfolgreich fort und somit ziert 
heuer den achteckigen Brunnen 
nun zum 32. Mal ein österliches 
„Gewand.“ Die Krone für den 
Brunnen banden die Frauen aus 
verschiedenem „Grün“; Eier- 
und Blumengirlanden bringen 
Farbe in die verschiedenen 
Grüntöne. Im Vorfeld der Auf-
stellung des Osterbrunnens ein-
hergehend mit dem österlichen 
Schmücken vorm Rathaus und 
beim Buswartehäuschen waren 
die drei gemeindlichen Bauhof-
mitarbeiter Daniel Ehrenberg, 
Matthias Diezel und Helmut 
Brendel am Werkeln, säuberten 
das Umfeld des Brunnens und 
füllten die Pflasterfläche wieder 
mit Brechsand auf. Zudem wur-
de der Brunnen vom Winter-
dreck befreit. 
Zur Erinnerung: Im Rahmen des 
Dorffestes 2015 fand die Einwei-
hung des sanierten Dorfbrun-
nens statt Die Firma Grune 

Sandstrahlen und Bautenschutz 
aus Kronach-Neuses hatte dem 
Brunnen ein neues Aussehen 
gegeben.
Auf historische Spurensuche 
hatte sich damals Rudolf 
Wachter begeben und fand 
Informationen im thüringi-
schen Bad Lobenstein und zwar 
deshalb, da auf dem Brunnen 
„Lobenstein 1897“ steht. Der 
Baumeister Christian Brandler 
fuhr im März 1932 nach Loben-
stein, um seinen jüngsten Sohn 
Fritz an der dortigen Realschule 
für die Eingangsklasse anzu-
melden. Auf dem Rückweg 
durchquerte er den sogenann-
ten Hain, wo städtische Arbeiter 
mit dem Abbau des Brunnens 
beschäftigt waren. Er erfuhr, 
dass der Brunnen zum Eisen-
händler kommen solle. 
Brandler, damals zweiter Issi-
gauer Bürgermeister, nahm 
Kontakt zur Stadtverwaltung 
auf und kaufte den Brunnen für 
35 Reichsmark und der Brunnen 
in das Eigentum der Gemeinde 
Issigau über. Übrigens Rudolf 

Wachter war der Enkel des 
damaligen Käufers. Und so kam 
der Brunnen nach Issigau, wo er 
wieder zusammengeschraubt 
wurde. Am geplanten Standort 
stand bereits ein Brunnen - ein 
Eisenbottich. Von dem ist bis 
heute die gusseiserne Säule 
erhalten, über die der Brunnen 
gefüllt wird. Landläufig heißt 
der Brunnen nur Stollen, weil 
das Wasser aus einem alten 
Bergwerksstollen kommt, wahr-
scheinlich aus einem Entwässe-
rungsstollen. Nach der Wende 
waren Wanderer aus Lobenstein 
auf den Brunnen aufmerksam 
geworden - inzwischen steht ein 
Duplikat, angefertigt vom tech-
nischen Schaudenkmal Hein-
richshütte in Wurzbach, am 
Ursprungsort im Hain, dem jet-
zigen Heinrich-Albert-Platz in 
Bad Lobenstein. Finanziert 
haben die Sanierung des Brun-
nens die Sparkasse Hochfranken 
und die Raiffeisenbank Berg/
Bad Steben, die jeweils 2.500 
Euro zur Verfügung stellten. 

Frauenunion Issigau schmückt den Brunnen 

Für Ostern herausgeputzt

Kupferschellen entwendet
Bad Steben –  Sechs Kupferschel-

len im Wert von 150 Euro entwen-

deten unbekannte Täter vom 

Blitzableiter der Kirche in der 

Luitpoldstraße. Der Diebstahl 

dürfte sich in den letzten 14 Tage 

ereignet haben. Hinweise nimmt 

die Polizei Naila entgegen.

Unfallflucht
Naila –  Rund 1.000 Euro Sach-

schaden an einem geparkten 

Opel am Netto-Parkplatz hat ein 

unbekannter Fahrer hinterlas-

sen. Die Unfallflucht ereignete 

sich am vergangenen Montag 

zwischen 08.00 Uhr und 08.30 

Uhr. Hinweise auf den Verursa-

cher nimmt die Polizei Naila ent-

gegen.

Aus dem Polizeibericht

Für unseren

Kiosk im 
Freibad Bad Steben
suchen wir für die Monate Juni, Juli und 

 August motivierte und zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)

– Vollzeit/Teilzeit/geringfügige Besch. –

Interesse?

Wir sind für Sie telefonisch erreichbar
unter 0171/4484445

Restaurant & Café Aquamarin
in der Therme Bad Steben

Badstraße 31 · 95138 Bad Steben
info@aquamarin-badsteben.de

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Dorfwirtshaus 

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Neuengrün, Tel. 09262/8433 

jeden Sonntag 
reichhaltiger Mittagstisch 

sowie STOCKFISCH und  
ZICKLEIN 

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag 

Öffnungszeiten und Näheres 
im Internet oder auf tel. Anfrage 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Hochwertige Wohnung
in Bad Steben , 59qm,

ab 01.06. 2023 zu vermieten
2 Zimmer, Küche ( mit Ein-
bauküche ), Bad, Balkon.

Kaltmiete 400,00 Euro
Garage 35,00 Euro plus

Nebenkosten, Tel.016090948700

Sportliche Frau

in den 60igern sucht

Freundschaft zur gemein-

samen Freizeitgestaltung

Umkreis von Bad Steben (20km)

Tel. 0157/38406984

Landwirtschaftliches

Anwesen

best. aus 4 Gebäuden,
inkl. Garage und

Maschinenhalle, mit
angeschlossenen,

zusammenhängenden
landwirtschaftlichen

Nutzflächen
(derzeit verpachtet)

sowie Wald und Fischrecht,
sehr schön gelegen im

Frankenwald, im Ganzen
ca. 32 ha zu verkaufen.

Verkaufspreis nach
Vereinbarung.

Tel. 0151/25507352

ab 10 Uhr

Sommerreifen
215/50 R17-XL

m. Alufelgen,
4 Elektroöfen,

40 St. Waschbetonplatten.

Tel. 09288/8921

Helle ETW mit Balkon in

familiären 3-Parteienhaus

in Bad Steben ab Mai 2023

zu vermieten. 110 qm im 1. Stock,

4 Zimmer, Küche (Einbauküche),

Bad, WC. 660 € kalt, 200 € NK.

Auf Wunsch: Garage: 30 €.

Telefon: 09288/8265

Fischteich
ca. 1.000 qm in Naila

an Naturliebhaber

zu verpachten.

Tel. 0170/7012660

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein   
95131 Schwarzenbach a.Wald 

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Wir bitten an allen Tagen
um Vorbestellung!!!

JEDEN SONNTAG ab 11.00 Uhr:
MITTAGSTISCH 

JEDEN MITTWOCH ab 16.30 Uhr:
SCHNITZEL- UND 
SCHASCHLIKTAG

V O R A N Z E I G E :
OSTERN

GRÜNDONNERSTAG, 06.04.: 
FRISCH GERÄUCHERTE

FORELLEN
zum Abholen (bitte vorbestellen)

KARFREITAG, 07.04., ab 11.00 Uhr:
STOCKFISCH-ESSEN

OSTERSONNTAG/OSTERMONTAG, 
09.04. UND 10.04.2023, jew. ab 11.00 Uhr:

MITTAGSTISCH
RESERVIEREN SIE RECHTZEITIG

FÜR DIE OSTERFEIERTAGE!
Mit freundlichen Grüßen: Familie Steger mit Team

Frische & geräucherte

FORELLEN
zu verkaufen!

Wir bitten um Vorbestellung!

Telefon: 0175/7791209
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Naila, Schwarzenbach a.Wald,
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Der SV Marlesreuth lädt am Freitag, 24. März, zum traditionellen 
Preismucken in das Sportheim ein. Der Sieger kann sich 
über ein Preisgeld von 100 Euro  freuen. Beginn der Veran-
staltung ist um 18.00 Uhr. Das Startgeld beträgt 6.- €. Natür-
lich ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Der SV Mar-
lesreuth freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.

Preismucken beim SV Marlesreuth 

Klangerlebnis
Dienstag, 28. März 2023 von 19-
20.30 Uhr; Leiterin: Klangtherapeu-
tin Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen. Lassen Sie den 
Alltag mal hinter sich und tauchen Sie in die Welt der Obertöne mit 
tibetischen Klangschalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine Klang-
reise können Verspannungen und Blockaden abgebaut werden, 
ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.
Dehnen ist das A + O
Donnerstag, 30. März 2023 von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-

bach a.Wald; Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 

oder vhs@schwarzenbach-wald.de; Anmeldeschluss 4 Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

HALLEN- 
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

gegenüber Autohof

JEDEN SAMSTAG

10 – 12 Uhr

Gesellschaft für textile
Kunststoffanwendung mbH & Co. KG

Zur Verstärkung unseres Werkstattteams suchen wir:

• Mechatroniker m/w/d
für Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.

Wir erwarten:

•  abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung
• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an

Nailaer Straße 6, 95152 Selbitz

• Fenster • Zimmertüren aller Art
• Haustüren • Innenausbau – Möbelbau
• Rollo – Reparaturen • Reparaturen aller Art
• Glas und Glasschäden • Umbauarbeiten usw.

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir für das

SIE! ... oder genau DICH!

Servicemitarbeiter
m/w/d

in Vollzeit, Teilzeit oder auch
auf 520-€-Basis

Wir haben keine Teildienste!!
– Auch für Quereinsteiger mit Erfahrung –

Gute und faire Bezahlung ist für uns 
eine Selbstverständlichkeit! 

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten,
senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung per Mail, 

postalisch oder vereinbaren Sie einfach
einen Termin unter Telefon 01 71 / 44 84 445.

Restaurant & Café Aquamarin
in der Therme Bad Steben

Badstraße 31 · 95138 Bad Steben
info@aquamarin-badsteben.de

Für unseren

Kiosk im 
Freibad Bad Steben
suchen wir für die Monate Juni, Juli und 

 August motivierte und zuverlässige

Mitarbeiter (m/w/d)

– Vollzeit/Teilzeit/geringfügige Besch. –

Interesse?

Wir sind für Sie telefonisch erreichbar
unter 0171/4484445

Restaurant & Café Aquamarin
in der Therme Bad Steben

Badstraße 31 · 95138 Bad Steben
info@aquamarin-badsteben.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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denen Jehovas Zeugen auf der 
ganzen Welt einladen. Am 
Dienstag, den 4. April  wird um 
20 Uhr am gleichen Ort die jähr-
liche Gedenkfeier zum Todestag 
Jesu Christi stattfinden. Dieses 
Ereignis markiert den wichtigs-
ten Feiertag für die Gemeinde, 
an dem jedes Jahr weltweit 
knapp 20 Millionen Besucher 
teilnehmen.
 Weitere Infos gibt es im Internet 
unter www.jw.org.

in die Zukunft schauen!“ Ein 
Redner aus der Region wird am 
26. März um 9.30 Uhr in einer 
30-minütigen Ansprache darü-
ber sprechen, welche positiven 
Zusicherungen die Bibel für die 
Zukunft bereithält. Jeder ist 
herzlich eingeladen, die kosten-
lose Veranstaltung in Naila, Am 
Hammerberg 11 live oder virtu-
ell zu besuchen. 
Dieser Vortrag ist einer von zwei 
besonderen Veranstaltungen, zu 

Naila  –  Nationale Konflikte, 
verheerende Naturkatastrophen 
und wirtschaftliche Probleme: 
Eine Krise folgt auf die Nächste. 
Angesichts dieser Entwicklun-
gen ist der Blick in die Zukunft 
für viele Menschen besorgnis-
erregend.
Vor diesem Hintergrund lädt die 
Gemeinde der Zeugen Jehovas in 
Naila zu einem besonderen bib-
lischen Vortrag mit dem Thema 
ein: „Wir können zuversichtlich 

Naila/Köditz – Der elfjährige 
Erik aus Köditz ist schwer krank 
und benötigt dringend eine 
Stammzellenspende. Der 
Sechstklässler besucht die 
Musische Realschule Naila – 
Schüler und Lehrer wollen hel-
fen. 
 Tische werden zusammenge-
schoben, Verbindungslehrer 
Sebastian Gesell bringt zwei 
Kassen mit Wechselgeld, wenig 
später Servietten und Messer 
fürs Kuchen- und Tortenschnei-
den während die Schülerinnen 
und Schüler der Schülermitver-
antwortung (SMV) die Kuchen, 
Torten, Muffins und gefüllten 
Crêpes herbeischaffen. Diese 
sind früh bereits abgegeben und 
bis dato gekühlt gelagert wor-
den.  Kuchenverkauf für Erik, der 
zweite Termin und jeweils in 
zwei Pausen. Der Run ist groß, 
viele wollen helfen, der Preis des 
Kuchens ist Nebensache, viele 
geben mehr wie den regulären 
Preis von einem Euro pro Stück. 
„Unser Ziel lautet 1.000 Euro, 
über 600 Euro haben wir bereits 
zusammen“, berichtet Verbin-
dungslehrerin Lisa Wolfschmidt 
und ist begeistert von der Initia-
tive, den Engagement der Schü-
lerinnen und Schüler. Die Idee 
hatte Schülersprecherin Anna 
Vollert. „Ich habe von der Prob-
lematik einer dringend notwen-
digen Stammzellenspende in 
Social Media gelesen und es war 
ja gleich offensichtlich, dass die 
aufgrund der schweren Erkran-
kung die einzig Überlebens-
chance darstellt“, sagt Anna. 
Der TSV Köditz organisiert eine 
Registrierungsaktion für poten-
zielle Spender und  die Mitschü-
ler der Musischen Realschule 
einen Kuchenverkauf, um 
unterstützen zu können, da die 
meisten der Schülerinnen und 

Spendenaktion an der Realschule Naila

Kuchenverkauf für Erik

Schüler für eine Stammzellen-
Registrierung noch zu jung sind. 
„Viele aus dem Lehrerkollegium 
sind bereits registriert, andere 
machen sich nun konkrete 
Gedanken, da aufgrund der 
direkten Betroffenheit die 
Bereitschaft doch um einiges 
höher ist“, erklärt Verbindungs-
lehrer Sebastian Gesell, der die 
SMV lobt. „Die Schülerinnen 
und Schüler sind sehr aktiv. Erst 
der Kuchenverkauf für die Erd-
bebenopfer in der Türkei und 
Syrien und jetzt für die Regist-
rierungsaktion.“ Rund um den 
Kuchenverkauf im Pulk der 
Realschüler steht auch die zwei 
Jahre ältere Schwester von Erik. 
„Ich finde es einfach super, was 
für Erik auf die Beine gestellt 
wird.“ Dicht bei ihr stehen die 
besten Freundinnen Josi und 
Mia. „Wenn es Erik gut geht, 
dann geht es auch mir gut und 
noch geht es ihm“, sagt die 13-
Jährige gedankenverloren. Trä-
nen glitzern. Josi streichelt den 
Arm. „Lena hat einen super 

guten Background“, betont Ver-
bindungslehrerin Lisa Wolf-
schmidt und schaut die Mädels 
dankbar an. Die Schule gibt 
momentan die Konstante, die 
Klasse bietet Halt. Die Eltern 
wechseln sich ab, mal ist die 
Mama, dann der Papa bei Erik in 
der Klinik. „Wir geben über Lena 
Arbeitsmaterialien mit in die 
Klinik. Aber an erster Stelle 
steht Eriks Gesundheit“, betont 
Lisa Wolfschmidt und ergänzt, 
dass auf Wunsch auch mehr pas-
sieren könne, da man ja digital 
durch die Anforderungen in der 
Corona-Pandemie besten aus-
gestattet sei. 

Wer Erik helfen möchte, soll am 

26. März in der Zeit von 13 bis 17 

Uhr in der Göstrahalle Köditz an 

der Typisierungsaktion teilneh-

men, ganz nach dem Motto: 

„Mund auf, Stäbchen rein, Spen-

der sein!“ Organisator der Aktion 

ist der TSV Köditz. 

Info: 

Kuchenverkauf in der Musischen Realschule Naila, um die Registrierungs-

aktion für Mitschüler Erik zu unterstützen. Im Bild (von links) die Verbin-

dungslehrer Lisa Wolfschmidt und Sebastian Gesell und von der SMV Nelly 

Wolfrum, Anna Vollert und Luca Müller. 

Einladung zu einem biblischen Vortrag in Naila

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

*

Am Alten Hügel 8/11 · 07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0 · Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de *
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Der Abfallzweckverband Stadt und Landkreis Hof sucht 
einen Mitarbeiter (w/m/d) für den Bereich 

Medienarbeit, Kommunikation

Weitere Informationen unter  
www.azv-hof.de/azv-hof/stellenangebote

Abfallzweckverband Hof 
Kirchplatz 10 • 95028 Hof 
09281/725990 • bewerbung@azv-hof.de

www.azv-hof.de

8 Wir im Frankenwald



neu in diesem Jahr auch eine ca. 
15km lange Trailstrecke um den 
Trinkwasserspeicher geben. Die 
Teilnahme ist kostenlos, freiwil-
lige Spenden werden erbeten. 
Die Einnahmen gehen zu 100 
Prozent  an einem guten Zweck: 
traditionell an die Karlheinz 
Böhm Stiftung „Menschen für 
Menschen“ und neu auch an ein 
soziales Projekt in der Region. 

Geroldsgrün –  Der von der Tur-
nerschaft Kronach e.V. 1860 ver-
anstaltete traditionelle Spen-
denlauf „Rund um die Ködel“ am 
Palmsonntag wird dieses Jahr 
offiziell vom Crazy Runners 
Team supportet und organisiert. 
Neben den traditionellen Stre-
cken ein- oder zweimal (10,5 
oder 21km) den Rundweg um die 
Trinkwasser Talsperre wird es 

Lichtenberg –   Im Fach Horn ist 
Prof. Johannes Hinterholzer neu 
unter den Lehrenden der Inter-
nationalen Musikbegegnungs-
stätte Haus Marteau. Schon als 
Student gewann er zahlreiche 
Preise bei nationalen Musik-
wettbewerben. Er ist Professor 
an der Hochschule für Musik 
und Theater München. Eines 
seiner Spezialgebiete ist das 
Spielen auf historischen Horn-
instrumenten: Barockhorn und 
Naturhorn. 
1998 erhielt er den Ersten Preis 
beim Wettbewerb „Gradus ad 
Parnassum“ Österreich. Von 
1997 bis 2009 war er Solohornist 
des Mozarteumorchesters Salz-
burg und seit 2012 ist er Solo-
hornist der Camerata Salzburg. 
Neben seiner Orchestertätigkeit 
ist Johannes Hinterholzer ein 

Luftführung und Ansatz vermit-
telt. 
Zum Abschluss der intensiven 
Probewoche laden die jungen 
Hornistinnen und Hornisten am 
Freitag, 24. März um 18 Uhr zu 
einem Konzert in das Haus Mar-
teau ein. 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm betont, dass der Früh-
ling eine intensive Zeit in Haus 
Marteau ist. „Insgesamt sieben 
Konzerte geben die Meisterkur-
se im Konzertsaal und in der 
Konzertreihe Haus Marteau auf 
Reisen, weitere sieben finden im 
April statt. Klassikfreunde 
haben also eine große Auswahl 
an Musikveranstaltungen der 
Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte, die alle unter 
www.haus-marteau.de aufge-
führt sind. 

Hornklänge in Haus Marteau 

gefragter Kammermusikpart-
ner.
Fortgeschrittene Schülerinnen 
und Schüler und Studierende an 
Hochschulen sowie Profis sind 
die Zielgruppe seines Meister-
kurses in Lichtenberg, in dem 
Prof. Hinterholzer Grundlagen 
des Hornspiels, wie Atmung, 

Die Kronacher Tur-
nerschaft und das Crazy Runners 
Team legen aus eigener Tasche 
jeweils noch 1  Euro Spenden-
geld pro gemeldeten Teilnehmer 
oben drauf und hoffen natürlich 
auf eine große Läuferschar und 
somit eine hilfreiche Spenden-
summe. Weitere Infos und 
Anmeldung unter www.crazy-
runners-teamfrankenwald.de 

Spendenlauf „Rund um die Ködel“

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG 

Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth 

WERKSVERKAUF
Besuchen Sie uns zu unserem Sonderverkauf

Hier finden Sie eine große Auswahl an Möbel- und Dekostoffen  

aus unserer Produktion, sowie modische Wohnaccessoires.  

Nur Barzahlung, keine Kartenzahlung möglich.

Unser Sonderverkauf hat am  

Samstag, 1. April 2023 von 9.00 - 14.00 Uhr  

für Sie geöffnet

Kiosk/Laden mit Plegehalle  
und Waschhalle 

mit insgesamt ca. 150 m2 Gebäudeläche in stark  
frequenierter Lage in Bad Steben zu sofort 

zu vermieten.

Auf dem Grundstück wird sich zuküntig eine
ESSO-Automatentankstelle beinden. 

Shop- und Waschumsatz-Zahlen können bei Eignung
ofengelegt werden.

Für weitere Informaionen erreichen sie uns unter:
lnfo@tankstellen-unternehmensberatung.de
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Marlesreuth – Der Frankenwaldverein Marlesreuth 

lädt am Sonntag, 2. April, zur Ostereiersuche für Kin-

der und zum Kaffeekränzchen in das Wanderheim ein. 

Beginn ist um 14.30 Uhr.

Ostereiersuche beim Frankenwald-
verein Marlesreuth

Geroldsgrün – Die Vorstandschaft  des Obst- und Gartenbauvereins 

Geroldsgrün  lädt alle Mitglieder und interessierte Bürger zu einem 

Obstbaumschnittkurs am Samstag, 25. März ein. Zeitpunkt: 14.00 

Uhr auf der Streuobstwiese bei Klaus Hartenstein (an der Ortsverbin-

dungsstraße zwischen Steinbach und Hirschberglein). Ob Anfänger 

oder versierter Baumschneider, sei im Erfahrungsaustausch und 

beim Kennenlernen von Schnitt- Techniken dabei. 

Ostbäume schneiden ist nicht schwer

Bad Steben – Was tun am Karfreitagabend? Wie wäre es denn mit 

einem ganz besonderen Angebot an und zu diesem Tag um 19 Uhr in 

der Lutherkirche in Bad Steben? Eine musikalische Andacht mit 

einem genialen Mix aus Musik & Texten, natürlich zum Thema Pas-

sion. In diesem Jahr stehen ausgewählte Stationen der Passion im 

Mittelpunkt, die eine ungeheure Tiefe und Aussagekraft inne haben. 

Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz aus Bad Steben wird 

dies anhand von Orgelimprovisationen an diesem Abend zum Klin-

gen bringen. Die Texte dieser musikalischen Andacht steuert Pfarrer 

Dr. Daniel Graf aus Geroldsgrün bei. Ein Abend, der Mut machen 

kann, der trösten kann und der stärken kann. Auf jeden Fall ein 

Abend, der gut tut! Der Eintritt ist frei! Die Kirche ist gegebenenfalls 

geheizt!

Musikalische Andacht 
am Karfreitag  in Bad Steben

Lerchenhügel – Es ist wieder soweit:  Wie jedem letzten Freitag im 

Monat findet auch im März 2023 am Freitag, 31. März, das beliebte 

Fränkische Wertshaussinga im Sportheim Lerchenhügel, einem Orts-

teil von Schwarzenbach am Wald statt Als Gastgruppe kommen dies-

mal zum ersten  Mal  die Frankenkrainer.  Die Frankenkrainer, fünf 

außergewöhnlich sehr gute Musikanten, haben sich dem echten 

Oberkrainer Sound - Musik - Style von Slavko Avsenik der 60er Jahre 

verschrieben und spielen in Original-Besetzung wie damals die 

Oberkrainer mit Trompete, Akkordeon, Klarinette, Gitarre und Bari-

ton - Baßhorn die unvergessenen Lieder und Sounds der Original 

Oberkrainer Musikanten. Dies ist für jeden Musikanten und Musik-

Fan die einmalige Chance, wieder einmal diese unvergessenen Lie-

der und Melodien zu hören und zu erleben. Für jeden Liebhaber die-

ser Melodien eine einmalige Möglichkeit, diese Zeit noch einmal 

lebendig werden zu lassen.   Beginn ist wie immer um 19.00 Uhr. Der 

Eintritt ist wie immer frei, über eine kleine Hutspende freuen sich die 

Veranstalter. Wer rechtzeitig kommt, kann auch noch eine Kleinigkeit 

essen. 

122. Fränkisches Wertshaussinga 
in Lerchenhügel

Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst du
von deinen Lieben fort. Du hast ein gutes Herz
besessen, nun ruht es still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Irmgard Gründemann
*04.08.1941 †22.02.2023

ISSIGAU, IM FEBRUAR 2023

Dein Sohn Michael mit Leonora und Luisa

Dein Patenkind Wenke mit Familie

sowie alle Freunde und Bekannte

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Auf ewig bist du uns entrissen,
zu früh dein Platz im Haus ist leer;
wir werden schmerzlich dich vermissen,
vergessen aber nimmermehr.

Nach kurzer schwerer Krankheit, für uns alle plötzlich
und unerwartet, verstarb mein geliebter Mann, Sohn,
Schwiegersohn, Bruder, Schwager, Pate und Onkel

Uwe Schuberth
* 27.03.1965 † 20.03.2023

Schwarzenbach am Wald, Sorg 28, den 23. März 2023

Wir werden Dich sehr vermissen:

Deine Carmen
Deine Mutter Edelgard
Deine Schwester Regina mit Familie
Deine Schwester Heidi mit Familie
im Namen aller Anverwandten

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23. März 2023 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schwarzenbach am Wald statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Du wolltest gehen,
so mussten wir Dich gehen lassen,
obwohl wir es nie verstehen werden.

David Knoch
* 26. Oktober 1985 † 5. Februar 2023

Viel zu früh mussten wir uns von Dir verabschieden,
Du wirst immer einen Platz in unseren Herzen haben.
Wir danken dir für all die schönen Jahre.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Freunde

Andreas, Christian, Paul, Matthias und Maleen
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Naila – „Endlich ein Sonntag“, 
freuen sich die Ideengeber und 
Organisatoren des Franken-
waldvereins und meinen damit 
den „Tag des Wanderns“ am 14. 
Mai, der heuer auf einen Sonn-
tag fällt, sodass es für die 
Ehrenamtlichen einfacher ist 
ein Programm auf die Beine zu 
stellen. Schon seit Ende des 
vorigen Jahres laufen die Vorbe-
reitungen. War eingangs nur 
eine gemeinsame Veranstal-
tung der vier Nailaer Franken-
waldvereinsortsgruppen ange-
dacht, beteiligen sich nun zehn. 
„Das hat den einfachen Hinter-
grund, dass wir für unser Wan-
derevent den Ozünder-Rund-
wanderweg ge-wählt haben und 
dieser auch auf dem Terrain 
weiterer Ortsgruppen verläuft“, 
erklärt Marco Hader von der 
Nailaer FWV-Ortsgruppe. „Es 
wird aber nicht nur gewandert, 
denn jede Ortsgruppe bietet auf 
ihrer Ozünder-Wegstrecke ent-
sprechend der Möglichkeiten 
etwas an“, sagt Daniela Steiner,  

stellvertretende Obfrau der 
Lippertsgrüner FWV-Ortsgrup-
pe  und berichtet von Verpfle-
gungsstationen, Mitmach- und 
Kennenlernstationen. „Ganztä-
gig wollen wir den Heimat- und 
Wanderfreunden ein umfang-
reiches wie abwechslungsrei-
ches Programm auf der insge-
samt 35 Kilometer langen Weg-
strecke bieten, wobei niemand 
den kompletten Ozünder-Weg 
laufen muss. Jeder kann nach 
Können und Wollen diesen auch 
in Etappen laufen, nach Lust 
und Laune einsteigen wie auch 
aufhören“, erklärt Daniela Stei-
ner. Um abzukürzen, könne man 
sich des markierten Wegenet-
zes des Frankenwaldvereins, 
des Hofer Landbusses oder der 
Eisenbahn bedienen. Ein „Wan-
derguide“, der die vielfältigen 
Möglichkeiten des Wanderns 
auf dem Ozünder-Weg aufzei-
gen wird, sei bereits in Arbeit 
und wird ab Mitte April verteilt.  
Daniela Steiner weist darauf 
hin, dass der Tag des Wanderns 

zugleich der Muttertag ist. 
Übrigens gibt es neben den 
Gemeinschaftserlebnis, dem 
Kennenlernen von Natur und 
Heimat und dem leiblichen 
Wohl, auch Sachpreise zu 
gewinnen. „Es gibt Stempelkar-
ten“, die man an jeder Station 
abgeben kann. Gewinnen kön-
nen aber nicht nur diejenigen, 
die besonders weit gewandert 
sind. „Bei den Kindern kommt 
jeder Teilnehmer in den Los-
topf“, merkt Steiner an. Die 
Akteure berichten von einer 
großartigen Unterstützung 
durch Sponsoren und Werbe-
partner, ob nun durch Inserate 
im „Wanderguide“ oder durch 
Sachpreise für die Tombola.  
Rund 25 Ehrenamtliche aus den 
zehn Ortsgruppen arbeiten der-
zeit im Orga-Team mit, die dann 
wiederum in ihren eigenen 
Ortsgruppen weiter ins Detail 
gehen. „Die Arbeit ist auf vielen 
Schultern verteilt und wir lie-
gen gut in der Zeit“, versichern 
Steiner und Hader. 

Tag des Wanderns am 14. Mai

Zehn Ortsgruppen sind dabei

 

 Immobilien-  
service

Financial  
Services

Meine Möbel
habe ich von Dietz.

15,4 %

SORTIMENTS-

RABATT

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

Eine
Aktion

lokaler 
Unternehmen

Ausstellungs-stücke
bis zu

50 %
reduziert Reparaturen und Neubezüge  

 (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Aktion: Kauft lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
berät Sie freundlich und kompetent!
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Herren:
TSV Köditz: FSV Naila

Sonntag, 26.03.2023 um 14.00 Uhr

SF Sportpark Ossecker Straße, Hof Kunstrasenplatz

A- Junioren:

JFG Oberes Rodachtal: FSV Naila

Samstag, 25.03.2023 um 14.00 Uhr, Sportanlage Wallenfels

F- Junioren:

FSV Naila 1: FC Eintracht Münchberg

Sonntag,26.03.2023 um 13.00 Uhr 

FEG Arena Naila (FSV- Kunstrasenplatz)

FSV Naila 2: SV Steinwiesen

Samstag, 25.03.2023 um 10.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 1 & 2: SpVgg Bayern Hof 1 & 2

Samstag, 01.04.2023 um 13.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

E- Junioren:

FSV Naila 1: SG Region Selb/ Schönwald 1

Samstag, 25.03.2023 um 11.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 1: FC Rehau

Freitag, 31.03.2023 um 18.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 1: FC Eintracht Münchberg 1

Sonntag, 02.04.2023 um 11.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 2: SG Region Selb/ Schönwald 2

Sonntag, 26.03.2023 um 10.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

FSV Naila 2: FC Eintracht Münchberg 2

Sonntag, 02.04.2023 um 10.00 Uhr

FEG Arena Naila (FSV Kunstrasenplatz)

FSV- Preismucken am Samstag, 25.03.2023 um 14.00 Uhr:

Startgeld: 5 €uro

1. Platz: 100 €uro

weitere wertvolle Sachpreise; für Verpflegung ist gesorgt!

Anmeldung bei Klaus Brunner: 0151/70824327 oder 09282/8910

FSV Naila

Am 29. März 2023 startet die Interessengemeinschaft für Langstre-

ckenlauf Frankenwald in die neue Laufsaison. Das Angebot des Ver-

eins richtet sich an alle Sportler/innen, die Spaß daran haben in einer 

Gruppe zu laufen. Besonders für Laufanfänger wirkt die Gruppendy-

namik motivierend und hilft dabei, sich regelmäßig zum Lauftraining 

zu überwinden. Das Spektrum reicht vom gesundheitsbewussten bis 

zum sportlich ambitionierten Laufen. So findet jeder eine Gruppe, in 

der er mit der richtigen Intensität trainieren kann. Gelaufen wird bei 

jedem Wetter jeweils circa eine Stunde, wobei die Strecken überwie-

gend auf Feld-, Wald-, Wiesenwegen und wenig befahrenen Straßen 

verlaufen. Für Laufanfänger/innen bietet die IfL die Aktion „Lauf 

10.1“ an. Ziel ist es, die Sportler/innen so zu trainieren, dass sie nach 

10 Wochen in der Lage sind, ca. eine Stunde ohne Unterbrechung zu 

laufen. Beginn ist beim Lauftreff am Mittwoch, 12. April, am Sport-

platz in Rodesgrün. 

Die drei wöchentlichen Lauftreffs finden wie folgt statt:

Montag: 18.30 Uhr, Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Frosch-

bachtal

Mittwoch: 18.30 Uhr, Sportplatz Rodesgrün

Freitag: 17.30 Uhr, Marxgrün, Parkplatz Imbiss Hönl.

Weitere Informationen zum Verein unter www.ifl-frankenwald.de

Laufen und Nordic-Walken 
bei der IfL Frankenwald

DANKSAGUNG

In dieser schweren Zeit des Abschieds
habt Ihr uns unendlich gut getan:

Durch

…euer inniges Mitgefühl und die herzliche Anteilnahme,

…die tröstenden Umarmungen, berührenden Worte und Gespräche,

…eure schönen Erzählungen, das Erinnern an unbeschwerte Momente, bei denen
selbst die Tanzrunden im „Alten Cafe“, die Zeit im „Anker“, der Fasching im
„Stollen“, und viele gesellige Angelstunden am Tränkteich wieder lebendig wurden.

…die bewundernswerte Anerkennung und Wertschätzung seines handwerklichen
Könnens, seines immer wohlgemeinten Rates und seiner hilfsbereiten Art
gegenüber.

Von Herzen DANKE für Eure Anteilnahme und die vielen Spenden, mit denen wir
sein Grab erblühen lassen, sowie die einzigartige Trauerfeier durch Pfarrer Hansen
und das Team Hollerbach.

Eure Monika Kohsyk
mit Matthias und Regine

„Immer, wenn wir von Dir erzählen,

fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen…“

Mein geliebter Ehemann, unser guter Vater, Schwiegervater, Opa

und Uropa, Bruder und Schwager

Gerhard Brendel
* 12. 5. 1932 † 1. 3. 2023

durfte in seiner geliebten Zeitelwaidt in aller Stille einschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Deine Poldi

Wolfgang mit Familie

Heidi mit Familie

Ulla mit Familie

Karlheinz mit Familie

Sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am

Freitag, dem 31. März 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in

Bad Steben statt.

Für alle Anteilnahme bedanken wir uns recht herzlich.

Ein besonderer Dank gilt der Arztpraxis Dr. Singer / Andresen und

der Diakonie Naila für die gute Pflege und Betreuung.

Jedes Buch hat ein letztes Kapitel,
aber wir können es immer wieder
öffnen und uns an seine schönsten
Seiten erinnern.

N a c h r u f

Wir trauern um unsere langjährige Mitarbeiterin

Monika Hummel
die am 6. März 2023 im Alter von 64 Jahren plötzlich und unerwartet

verstorben ist.

In den mehr als 32 Jahren ihrer Betriebszugehörigkeit haben wir sie als treue,
pflichtbewusste Mitarbeiterin und gute Arbeitskollegin geschätzt.

Wir trauern mit ihrer Familie und werden sie in dankbarer Erinnerung behalten.

Belegschaft und Geschäftsleitung

Naila
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 ANZEIGE

280. Eine davon ist garantiert in 
Ihrer Nähe – und in der Nähe 
Ihres Ziels.

Infos auch unter 
www.hofer-landbus.de 

Der Landkreis Hof wünscht 

Ihnen eine gute Fahrt! 

werden sofort informiert, wann 
Sie an „Ihrer“ Haltestelle abge-
holt werden. Eine Fahrt kostet 
3,00 € pro Person, Kinder unter 6 
Jahren und Schwerbehinderte 
sind frei.
Im Bediengebiet Frankenwald 
stehen aktuell rund 500 Halte-
stellen zur Verfügung, im 
Bediengebiet Döhlau, Gatten-
dorf, Rehau und Regnitzlosau 

09281 3033 ist nach wie vor 
möglich. Der Hofer LandBus 
fährt an 365 Tagen im Jahr – täg-
lich von 6:00 bis 23:00 Uhr. Er 
hat keinen festen Fahrplan und 
keine festen Routen. Er fährt die 
Haltestellen nach Ihren Wün-
schen an. Sie können ihn zu 
Ihrer gewünschten Zeit zu Ihrer 
gewünschten Route buchen – 
im Voraus oder kurzfristig. Sie 

Nutzerinnen und Nutzer ab 

dem 28. März auf dem Handy 

installieren können, um den 
Hofer LandBus weiter in der 
gewohnten Weise zu nutzen.
Die alte App wird mit Ablauf des 
31. März eingestellt und kann 
dann nicht mehr zum Buchen 
des Hofer LandBusses verwen-
det werden.

Was muss ich tun? 

Kurz gesagt: In den App-Store 
oder GooglePlay gehen, die 
neue App installieren und ab 
dem 1. April nur noch diese zum 
Buchen des Hofer LandBusses 
benutzen.  Dann die alte App 
vom Handy deinstallieren.
Die neue App „Hofer LandBus“ 
steht bereits ab dem 28. März 
zum Download zur Verfügung – 
so können Sie die App bereits 
vorab in Ruhe installieren. 

Was bleibt gleich? 

Das Angebot des Hofer Land-
Busses kann weiterhin genutzt 
werden wie bisher – nur eben 
über eine neue App. Auch die 
telefonische Buchung unter 

Der Hofer LandBus, das beliebte 
digitale On-Demand-System 
des Landkreises Hof, kann 
bereits in zwei Bediengebieten 
genutzt werden – rund um Döh-
lau, Gattendorf, Rehau und Reg-
nitzlosau sowie im Franken-
wald. Gebucht werden die Fahr-
ten per App oder telefonisch. Ab 
dem 1. April 2023 läuft das Sys-
tem mit einer neuen Buchungs-
App, die für das durchführende 
Verkehrsunternehmen deutli-
che systemische Verbesserun-
gen mit sich bringt. Die bisheri-
ge App wird eingestellt. Was für 
die Nutzerinnen und Nutzer zu 
beachten ist, erklären wir hier:

Was ändert sich? 

Neu ist nur die App.  Das bishe-
rige umfangreiche Angebot 
bleibt bestehen. Auch an der 
Bedienung des Buchungssys-
tems wird sich mit der neuen 
App nichts ändern.
Das Buchungssystem des Hofer 
Landbusses wird noch bis ein-
schließlich 31. März über die 
bisherige App laufen. Ab  dem 

1. April wird eine neue App 

dafür verwendet, die sich alle 

App-Wechsel beim Hofer LandBus zum 1.4.2023

 

Was ist zu tun?

Neue App installieren
und ab 1.4. nutzen.
Alte App* löschen.

*Ihre aktuell installierte App wird mit Ablauf des 

31.3. eingestellt und kann dann nicht mehr zum

Buchen verwendet werden.

Jetzt neue App 
installieren!

www.hofer-landbus.de

Die App ist ab dem 28.3. verfügbar.

GET IT ONGET IT ON
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oder schleppt zu viele Corona-
Kilos mit euch herum? Wolltet 
ihr schon immer mal zu den aus-
dauernden Joggern gehören und 
verschiebt es dauernd auf mor-
gen? Oder habt ihr euch gleich 
am Anfang so übernommen und 
eure Läuferkarriere war zu Ende, 
bevor sie eigentlich erst richtig 
begonnen hat? Dann seid ihr 
hier bei Lauf 10! genau richtig!

Trainingspläne, der Verlauf des 
Trainings, sowie wertvolle Tipps 
zu Fitness und Gesundheit wer-
den erläutert. Besonders das 
Training in einer Gruppe und die 
Bewältigung gleichartiger Moti-
vationsschwierigkeiten  sind zur 
Steigerung der sportlichen Akti-
vität hilfreich. 
Habt ihr auch schon längere Zeit 
keinen Sport mehr betrieben 

Steinbach –  Das Joggingpro-
gramm „Lauf 10“ beginnt der 
VfR Steinbach mit einer Infor-
mationsveranstaltung am 4. 

April um 18.30 Uhr im Sport-
heim in Steinbach. Das Ziel die-
ses Projektes ist es Sportmuffel 
zu motivieren nach 10-wöchi-
gem Training eine Strecke von 
10 Kilometern am Stück zu 
absolvieren. Die Wichtigkeit der 

Innsbruck/Lichtenberg – Die 
erst 14-jährige Kickboxerin 
Hannah Langheinrich kämpfte 
am vergangenen Wochenende 
mit ihrem Vereinskollegen und 
Bayernkaderkämpfer Jeremy 
Welte (beide TSV Lichtenberg) 
in der Olympiahalle in Inns-
bruck beim Weltcup. Rund 2800 
Teilnehmer aus 34 Nationen 
nahmen bei der größten Kick-
boxveranstaltung Europas teil.
In der Gewichtsklasse Junioren 
-69 Kg stand Welte dem Italiener 
Tommaso Ferrari gegen-
über. Jeremy begann druckvoll 
und konnte den Kampf ausgegli-
chen gestalten. Welte über-
zeugte mit seiner guten Bein-
arbeit gegen die Kicks des Italie-
ners. Es gelang dem Italiener in 
der zweiten Runde, kleinere 
Fehler auszunutzen und mit 1:2 
in Führung zu gehen. In den 
letzten Sekunden riskierte Jer-
my alles und griff noch einmal 
an. Der Italiener erkannte dies 
und konterte ihn aus, wodurch 
es Jeremy nicht mehr gelang, die 
Führung zu übernehmen. Er 
musste sich mit einer hervorra-
gend gezeigten internationalen 
Leistung mit 1:2 Richterstim-
men erst im Viertelfinale 
geschlagen geben.
Hanna Langheinrich war sehr 
gut durch Trainer Arlich vorbe-

Hannah Langheinrich
 gewinnt Weltcup

reitet und startete bei den Older 
Cadets +65 Kg. Hannah zog 
kampflos in das Finale ein, da 
ihre Kontrahentin aus Italien 
sich angeblich verletzte. Sicht-
lich aufgeregt vor dem Final-
kampf musste das  Trainerteam 
viel mentale Arbeit leisten. Doch 
dann kurz vor Kampfgeschehen 
stellte sich  die 14-jährige kon-
zentriert auf ihre Gegnerin, Tan-
ja Keranova die der Bulgarischen 
Nationalmannschaft angehört, 
ein. Hannah konnte nach kurzer 
Anfangszeit gleich das Kampf-
geschehen übernehmen und war 
Keranova überlegen. Sie deckte 
die Bulgarin mit Faust- und Fuß-
kombinationen so stark ein, so 
dass diese völlig überfordert war 

und noch in der ersten Runde 
angezählt wurde. In der zweiten 
Runde machte Hannah gleich zu 
Beginn den Sack zu und schaffte 
es erneut mit harten Fäusten die 
Bulgarin zu attackieren. Der 
Kampf wurde unterbrochen und 
Keranova erneut angezählt 
wobei sie sich nicht erholte und 
Hannah somit durch techni-
sches K.O. den Weltcup-Titel 
verdient erkämpfte.
Das Trainerteam war danach 
hochzufrieden, Hannah hat der 
Gegnerin keine Chance gelassen 
und auch die Marschroute hat 
gepasst. Außerdem haben beide 
Kämpfer bewiesen, dass sie mit 
der Weltspitze mithalten kön-
nen.

Sonntag, 26.03.2023 um 13.00 Uhr in Schwarzenbach

FC Döbraberg gegen FC Ort

FC Döbraberg Damen 

Sonntag, 26.03.2023 um 11.00 Uhr in Schwarzenbach

FC Döbraberg gg. 1. FC Schwarzenbach a.d.Saale

FC Döbraberg

FUSSBALL
Samstag 25.3., 14.00 Uhr, 2.Herren-Kreisklasse: 

SV 05 Froschbachtal II - SpVgg Selbitz II (in Bad Steben)

Samstag 25.3., 15.00 Uhr, 3. Herren-Vorbereitungsspiel:

TuS Töpen II - SV Froschbachtal III

Sonntag 26.3., 14.30 Uhr, 1.Herren-Vorbereitungsspiel: 

TSV Neukenroth 2 - SV 05 Froschbachtal (in Neukenroth)

TISCHTENNIS
Freitag 24.3., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - SV Issigau

Montag 27.3., 18.00 Uhr, Jugend-Bezirksliga:

TS Schwarzenbach/Saale - TSV Bad Steben 

Donnerstag 30.3., 19.00 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:

TV Rehau - TSV Bad Steben 

TSV Bad Steben

Spieltermine:

- Samstag 26.03.2023

10.00 Uhr männliche D-Jugend gegen SG Marktleuthen/Niederlamitz 

Naila

11.45 Uhr weibliche C-Jugend gegen TV Michelau in Naila

13.30 Uhr männliche A-Jugend gegen TV Gefrees in Naila

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Biegler 

(0160/94 791439) oder  Vorsitzenden Jens Brett (09282/ 98220) wen-

den.  E-Mail:  1.vorstand@hg-naila .de

HG Naila

Die Jahreshauptversammlung  

beim SV05 Froschbachtal findet 

am  Freitag, 31.03.2023, 19.30 

Uhr im Sportheim des ATS 

Bobengrün statt.

Jahreshauptversammlung 

beim SV05 Froschbachtal
28.03. von 15.00 bis 16.30 Uhr in der Stadtbib-

liothek Naila, Walchstr. 15 Leseclub - Einführung 

in den kreativen Umgang mit Medien für bereits 

aktive, sowie für interessierte Leseclubbetreuer*innen (für Kinder im 

Alter von 6 bis 12 Jahren). Wir tauschen uns im Team aus. Jede kann 

ausprobieren, was sie möchte. Informationen gibt die Leiterin Helga 

Stampf, Tel. 09282/95256 und Marlies Osenberg von der Mehrgenera-

tionen-Projektschmiede, Tel. 0176 40762827.

14.04. von 16.00 bis 17.30 Uhr „Lust auf Bücher“ in der Stadtbiblio-

thek Naila, Walchstr. 15. In kleiner Runde Lesen, Diskutieren, Kaffee 

oder Tee trinken. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte ein-

fach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 

09282/8901, Marlies Osenberg und Helga Stampf, Tel. 0928295256.

Mehrgenerationen-Projektschmiede

Lauf 10 beim VfR Steinbach

wir benötigen eure Arbeitskraft 

wegen vollem Auftragsvolumen.

Spengler-, Dachdecker-
oder

Zimmerergesellen m/w/d

oder ähnliches, bei leistungsgerechter 

und pünktlicher Lohnzahlung. 

Bitte nur per Telefon 0 92 93 / 933 833 

oder per E-Mail

info@nr-bedachungen.de kontaktieren.

NR Bedachungen GmbH & Co. KG
Blankenberger Str. 11

95188 Issigau

Tel.: 0 92 93 / 933 833

www.nr-bedachungen.de
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Bad Steben  –   Am Samstag, 25. 
März, lädt die Therme Bad Ste-
ben zu ihrer ersten „Langen 
Nacht der Sinne“ in diesem Jahr 
ein. Diesmal steht Lokalmatador 
DJ Hannes Dahlberg an den Turn-
Tables am Sole-Außenbecken. 
Mit einem sanften Mix aus House 
und lässigen Beats sorgt er für 
Urlaubsstimmung pur und lädt 
zum Chillen und Feiern ein.
Hannes Dahlberg gehört unbe-
stritten zu den bekanntesten und 
erfolgreichsten Musik-Enthusi-
asten unserer Region. Der 
Sound-Jockey hat viele Jahre 
Erfahrung am Mischpult und 
stand bereits mit DJ-Größen wie 
Robin Schulz, Jan Leyk, Tube & 
Berger und vielen anderen an den 
Playern. Bei seinen Gigs zündet 
er ein musikalisches Feuerwerk 
vom Feinsten. Sein Sound steht 
für coole Remixes der Partyhits 
aus den 80ern und 90ern. 
Die Wasserwelten, das Sauna-
land und der Wellness-Dome 
haben an diesem Abend bis 24 

Lange Nacht der Sinne am Samstag, 25. März, in der Therme

Lokalmatador Hannes Dahlberg 
verbreitet  good Vibes 

Uhr geöffnet. Auch diesmal dür-
fen sich die Gäste auf spektakulä-
re Lichterspiele und eine Cock-
tailbar am Sole-Außenbecken 
freuen. Mit einem Drink in der 
Hand können sich die Badegäste 
genüsslich in den 36 Grad heißen 
Sprudel-Liegen zurücklehnen. 
Passend dazu wartet die Ther-
men-Gastronomie mit leckeren 
Kreationen auf, während die Sau-
nameister zu „Chill-Out“-Auf-

güssen und „Sinnesreisen“ einla-
den. Es gelten die regulären Ein-
trittspreise. Beginn ist um 18 Uhr.
Die Veranstaltungsreihe „Lange 
Nacht der Sinne“ findet am 
Samstag, 29. April, mit dem Nai-
laer DJ Di, alias Dirk Langnickel, 
ihre Fortsetzung. 
Zwei weitere „Lange Nächte der 
Sinne“ sind am Samstag, 30. Sep-
tember, und Samstag, 28. Okto-
ber, geplant. 

Lichtenberg  – Die Evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg lädt 

  zu ganz besonderen Kids-Gottesdiensten  zum Thema „Ostern erLe-

ben“ ein. Dabei geht es ziemlich lebendig und kreativ zu. Auch an 

eine Stärkung für zwischendurch wird gedacht. Alle Kids zwischen 

vier  und elf  Jahren sind eingeladen, am Samstag,   25.03. und 01.04., 

ins Gemeindehaus Lichtenberg zu kommen. Beginn ist um  15 Uhr, 

das  Ende circa um 17 Uhr.  Wer möchte, kann als Abschluss bei dem 

gemeinsamen Osterfamiliengottesdienst dabei sein, der am Oster-

sonntag, 09.04. um  10 Uhr in der Johanneskirche stattfindet. Davor 

gibt es um 09.00 Uhr  ein  Osterfrühstück im Gemeindehaus. 

Ostern erLeben: Besondere 
Gottesdienste in Lichtenberg

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 28.03.2023 – 01.04.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

 Ihr Vorteil:
Schweinekotelett m. Knochen ..............1 kg  8,50 €  -6%
Hackfleisch gemischt ............................1 kg  9,45 €  -8%
Salami mediterrano ..............................100 g  1,99 €  -18%
Mettwurst mediterrano ........................100 g 1,19 €  -12%
Meisterklasse: 
Bierschinken, versch. Variationen ......100 g  1,45 €  -12%
Knackwürste, handgebunden .............100 g  1,17 €  -13%
Delikatess-Leberwurst .........................100 g  1,19 €  -8% 

Gerne nehmen wir Ihre Vorbestellungen für das Osterfest entgegen!

10%-AKTION
vom 24. März bis  

1. April 2023

Auf alle Frühjahr/
Sommer Schuhe
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 27.03.2023 bis 02.04.2023 (Kalenderwoche 13)

Marlesreuth, Naila
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
 Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Am Dienstag, dem 28. März 2023 um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung: 
1) Behandlung von Bauanträgen

2) Fortschreibung der vorbereitenden Untersuchungen für das Sanierungsgebiet
     „Altstadt Naila“; 
     Zwischenbericht der Planer

3) 1. Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Wohn- und Geschäftshaus entlang 
    der Hauptstraße“ als vorhabenbezogener Bebauungsplan „Geschosswohnungsbau 
    zwischen Haupt- und Walchstraße“; 
    a) Behandlung der Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und der Anhörung 
    der Träger öffentlicher Belange 
    b) Billigung des Durchführungsvertrages und Satzungsbeschluss (Vorberatung)

Naila, 20.03.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses

Am Montag, dem 27.03.2023, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses statt.

Tagesordnung:
1.  Antrag des Vereins „Bauernmärkte im Landkreis Hof“ auf Änderung der Satzung über 
    die Ordnung auf den Jahrmärkten (genannt Erlebnismärkte), Wochenmärkten und 
    Bauernmärkten der Stadt Naila anlässlich der Verlegung des Bauernmarktes vom 
    Marktplatz zum Zentralparkplatz;
    - Vorberatung

2. Benennung von Personen für die Schöffen-Vorschlagsliste;
    - Information der Verwaltung

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 20.03.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses

Die Stadt Naila erlässt auf Grund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss 
(LadSchlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.06.2003 (BGBl I S. 744), zuletzt 
geändert durch Art. 430 der Verordnung vom 31.08.2015 (BGBl I S. 1474), in Verbindung 
mit § 11 der Verordnung über die Zuständigkeit zum Erlass von Rechtsverordnungen 
(Delegationsverordnung – DelV) vom 28.01.2014 (GVBl S 22), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 30. Juli 2019 (GVBl S. 541) und Art. 42 Abs. 1 des Landesstraf- und Verord-
nungsgesetzes (LStVG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1982, BayRS II/S. 
241, zuletzt geändert durch § 5 Abs. 1 des Gesetzes vom 23.12.2019 (GVBl S. 737) folgende

Rechtsverordnung:
§ 1

Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 des Gesetzes über den Laden-
schluss dürfen 

am Sonntag, dem 21. Mai 2023
und

am Sonntag, dem 01. Oktober 2023

die Verkaufsstellen in der Stadt Naila aus Anlass der Jahrmärkte „Nailaer Frühling“ und 
„Nailaer Herbst“ von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet werden.

§ 2
Die Vorschriften des § 17 LadSchlG, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes und die Ordnungswidrigkei-
tentatbestände des § 24 LadSchlG sind zu beachten.

§ 3
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft; sie tritt mit 
Ablauf des 01. Oktober 2023 außer Kraft. 

Naila, 14.03.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

 Rechtsverordnung der Stadt Naila über die Offenhaltung von 
Verkaufsstellen aus Anlass von Märkten

Vom 14.03.2023 
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Aus Naila

Zur diesjährigen Hauptversammlung des Musikvereins Marlesreuth 
am Sonntag, 26. März 2023 um 14.00 Uhr im Frankenwaldheim Mar-
lesreuth werden alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen neben den Berichten von Vorstand, der 
Kassiererin und Kassenprüfern unter anderem die Neuwahlen zur 
Vorstandschaft. 
Im Anschluss gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken. 

Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Marlesreuth

Reinhold Hohberger mit Landrat Dr. Bär und 1. Bürgermeister Frank Stumpf

Landrat Dr. Oliver Bär überreichte 
Erwin Schubert und Reinhold 
Hohberger, beide aus Naila, die 
Auszeichnung. Beide Nailaer wur-
den für ihr jahrzehntelanges 
ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt.
Seit mittlerweile 40 Jahren enga-
giert sich Reinhold Hohberger für 
den Fußballsportverein Naila e.V. 
Zunächst als Jugendtrainer, spä-
ter als Trainer der 1. und 2. Mann-
schaft, seit 2002 als 1. Vorsitzen-
der des FSV. Unter seiner Führung 
wurde eine Jugendabteilung mit 
Besetzung aller Altersklassen auf-
gebaut. Auf Vorschlag des 1. Bür-
germeisters Frank Stumpf wurde 
Reinhold Hohberger die Auszeich-
nung vom Ministerpräsidenten 
verliehen und durch Landrat Dr. 
Bär ausgehändigt.
„Zielstrebig, klar und mit einer 
unglaublichen Ausstrahlung füh-
ren Sie seit 21 Jahren das Amt als 
Vorsitzender aus und haben damit 
den Verein nicht nur geprägt, son-
dern auch in besonderer Weise 
weiterentwickelt“, so Landrat Dr. 
Bär.
Über 60 Jahre ist Erwin Schubert 
aus Naila Mitglied des Turn- und 
Sportvereins Lippertsgrün, über 
40 Jahre als Vorsitzender des Ver-
eins. „Erwin Schuberth ist für 
mich das Synonym für Fasching. 
Dabei erahnen die meisten gar 
nicht, wie viel Ehrgeiz, Engage-
ment und Einsatz es erfordert, 
einen Faschingsverein zu führen 
und Veranstaltungen auf die Beine 
zu stellen“, fasst Bär zusammen. 
Seit 2007 vertritt Schuberth 
zudem als Präsident und Grün-
dungsmitglied den Verein hoch-
fränkischer Karnevalisten, mach-
te sich und damit auch Naila 
zusammen mit dem im Jahr 2013 
ins Leben gerufenen hochfränki-

schen Qualifikationsturnier im 
karnevalistischen Tanzsport weit 
über die Grenzen Frankens hinaus 
einen Namen.
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
schloss sich den lobenden Worten 

Erwin Schubert und Reinhold Hohberger  wurden mit dem Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten 
ausgezeichnet

des Landrats gerne an. Er freute 
sich mit den beiden Nailaern und 
beglückwünschte Erwin Schubert 
und Reinhold Hohberger zu der 
Auszeichnung mit einem kleinen 
Präsent.

Erwin Schubert mit Landrat Dr. Bär und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten

Der VdK OV Naila startet wieder durch. Es beginnt am 25. März 2023 mit der Jahreshauptversammlung 
mit Ehrengästen, Ehrungen sowie Neuwahl der Vorstandschaft. Die Veranstaltung findet im Restaurant 
der Frankenhalle um 14.30 Uhr statt. Dann laden wir schon vorab zur Muttertagsfeier am 07. Mai in die 
Frankenhalle und zur Frühlingsfahrt am 24. Juni ein. Die Route und das Fahrziel werden noch bekannt 
gegeben. Die Fahrt zur Luisenburg mit der Aufführung „Sister Act“ findet am 1. Juli 2023 (erstmalig am 
Samstag) ab 13.00 Uhr Bahnhof Naila statt. Hierfür bitte baldmöglichst bei Fr. Ingrid Moll Tel. 09282 95313 
anmelden, wegen Begrenzung der Karten u. Sitzplätze im Bus. Der monatliche Stammtisch findet am 14. 

März im Gasthof „Grüner Baum“ in Naila statt.   Alle  Termine  gibt es  auch in den Schaukästen des VdK in 
Naila und Lippertsgrün. 

Termine beim VdK Naila
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Aus Naila

25.03. 14.30 Uhr VdK Naila Jahreshauptversammlung Restaurant der Frankenhalle

25.03. 14.30 Uhr OGV Naila Jahreshauptversammlung Gaststätte Grüner Baum

25.03. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche Natur-

kunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

25.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Naila Hauptversammlung Gaststätte Grüner Baum

26.03. 14.00 Uhr Musikverein Marlesreuth Hauptversammlung Frankenwaldheim Marlesreuth

28.03. 16.00 Uhr PRöD Naila Jahreshauptversammlung Gasthaus  Froschgrün

07.04. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff mit Jahreshauptversammlung RK-Keller

14.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche Natur-

kunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

18.04. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle, die Freude am Modell-

bau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

21.04. 18.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila – Förderverein Jahreshauptversammlung RK-Keller

Am Sonntag, 26. März, lädt die OG Naila des Franken-

waldvereins  zu einer Wanderung ein. Treffpunkt ist 

09.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt nach Schwand

Fahrgemeinschaften können gebildet werden. Streckenverlauf: 

Wanderung von Schwand auf einem Rundweg über Deckenreuth 

nach Vorderreuth über dem Turmhügel nach Schwand. Wander-

strecke circa 8  Kilometer, im Anschluss ist eine Einkehr im „Martins-

hof“ geplant. Wanderung, mittelschwer bis leicht, Wanderausrüs-

tung wie festes Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstöcke wer-

den empfohlen. Der Frankenwaldverein freut sich auf viele Mitglie-

der, aber auch alle anderen Wanderlustigen sind willkommen. 

Frankenwaldverein OG Naila: 
Rundwanderung um Schwand

Treffpunkt ist  am Dienstag, den 4. April, zur  für eine 

Wanderung von der „Schönen Aussicht“ Richtung 

Langenbach. Treffpunkt : 14.30 Uhr in Lippertsgrün 

(Friedenseiche), 15.00 Uhr: Parkplatz vor der „Schönen Aussicht“, 

Bad Steben. Einkehr in der „Schönen Aussicht“.  Die Gaststätte öff-

net extra für die Teilnehmer, die Veranstalter bitten daher um zahl-

reiches Erscheinen. 

Seniorenwanderung beim
 FWV Lippertsgrün

„Die Ozünder“ sind ein Zusam-
menschluss von Nailaer Einzel-
händlern, Firmen und Institutio-
nen, denen die Liebe zu Naila im 
Herzen brennt. Zur Hauptver-
sammlung im Restaurant Olym-
pos konnte 1. Vorsitzender Rüdi-
ger Ziehr die Vorstandschaft 
sowie 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf und Nadine Hofmann, 
die Geschäftsführerin der 
Ferienregion Selbitztal-Döbra-
berg, begrüßen. Dass die Pande-
mie überstanden ist zeigten die 
drei  großen Märkte in Naila. So 
lockten der Nailaer Frühling,  der 
Nailaer Herbst und der Rup-
prichmarkt wieder zahlreiche 
Besucher nach Naila. Die Einzel-
händler zogen aus den den Ver-
kaufsoffenen Sonntagen eben-
falls eine positive Resonanz und 
freuten sich über zahlreiche 

Jahreshauptversammlung von „Die Ozünder“

Vorstandschaft im Amt bestätigt

(Modehaus Pöpperl)
3. Vorsitzender: Johannes Scholz 
(Bio-Markt)
Schriftführerin: Ulrike Ziehr 
(Leder Ziehr)
Kassiererin: Ilse Rittweg 
(Fachhaus Schaller)

Besucher. Bei den Wahlen des 
Vereins wurden die Mitglieder 
der Vorstandschaft für die nächs-
ten zwei Jahre im Amt bestätigt: 
1. Vorsitzender Rüdiger Ziehr 
(Firma Leder Ziehr)
2. Vorsitzender: Ralph Spitzner 

Auf dem Bild  von links: Ralph Spitzner, Nadine Hofmann, Ulrike Zier, Rüdi-

ger Zier, Johannes Scholz, Ilse Ritweg und  1. Bürgermeister Frank Stumpf

dass er dann sogar Theologie 
studierte und Pastor (Pfarrer) 
wurde. Während eines Prakti-
kums lernte er seine spätere Frau 
kennen, die aus Bobengrün im 

Das ist schon etwas außerge-
wöhnliches, wenn über 50 Män-
ner Shantys und die Vereinshym-
ne von Werder Bremen in Naila 
singen. Die Männerrunde hatte 
Joachim Musiolik nicht nur als 
Referenten für den Abend in der 
Gaststätte Froschgrün eingela-
den sondern auch als Schifferkla-
vierspieler und Vorsänger. Und 
die Männer sangen wirklich mit. 
Musiolik erzählte im Anschluss 
aus seinem bewegten Leben. Als 
Kind waren ihn Kirche und Glau-
be fremd, bis er in einem Jugend-
kreis eingeladen wurde. Die Bot-
schaft von einem Gott der Liebe 
bestimmte fortan sein Leben, so 

Joachim Musiolik  sorgte für ein volles Haus

Frankenwald stammte. Zusam-
men prägten sie das Gemeinde-
leben an verschiedenen Pfarr-
stellen, wo sie eingesetzt waren 
und gemeinsam Höhen und Tie-
fen im Leben durchlebten.  Nach 
dem Vortrag unterhielten sich 
die Männer noch bei gutem 
Essen.  Die nächste Männerrunde 
ist für Herbst geplant.

Veranstaltungen in der Stadt Naila

18 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Gemeinsam lesen, spielen, basteln und mit verschiedenen Medien  kreativ sein: 

Im Leseclub-Projekt der Stadtbibliothek Naila werden wöchentlich freizeitorien-

tierte Gruppenangebote zur Leseförderung für Kinder im Alter von 6 bis 12 

Jahren und in Zusammenarbeit mit der Mehrgenerationen-Projektschmiede 

umgesetzt. Engagierte und ehrenamtliche Leseclub-Betreuerinnen vermitteln 

dabei individuell und spielerisch mehr Freude am Lesen.

Der Leseclub ist eine bundesweite Initiative der Stiftung Lesen und richtet sich 

insbesondere an Kinder mit Leseförderbedarf. Diese können ganz ohne Noten-

druck deren Lesemotivation und -kompetenz sowie das Textverständnis 

steigern.

Für bereits aktive sowie für potenziell interessierte Leseclub-Betreuer/innen 

bietet die Stadtbibliothek eine Einführung in den kreativen Umgang mit Medien 

an. Wir tauschen uns im Team aus und erhalten

Einblicke in die Veranstaltungsarbeit im Leseclub. Jeder kann hier ausprobieren 

was er möchte. Herzliche Einladung!

Stadtbibliothek Naila

Dienstag, 28. März 2023

15 – 16.30 Uhr

Weitere Informationen:

Stadtbibliothek Naila Mehrgenerationen-Projektschmiede

Tel.: 09282/68-64 Tel.: 0176 40762827

stadtbibliothek@naila.de marliesosenberg@gmail.com

Leseclub – Mit Freu(n)den lesen

Liebe Leserinnen & liebe Leser 
des Amtsblattes „WIR“, 
am 23.03.2023 ist wieder einmal 
der Tag des Wassers. 1993 von 
der UN ins Leben gerufen, feiert 
dieses Ereignis nun seinen drei-
ßigsten Jahrestag. 
An diesem runden Jubiläum 
möchten wir Ihnen als Stadt-
werke Naila einige Daten und 
Fakten zum Thema Wasser vor-
stellen. 
Dazu wollen wir den Fokus nicht 
nur auf die Wasserversorgung 
der Stadt Naila mit angrenzen-
den Gemeinden richten, son-
dern über die Region hinaus 
einen Blick auf den Wasserbe-
darf der Einwohner der Bundes-
republik Deutschland werfen, 
um den immensen Bedarf an 
unserem „wichtigsten“ Gut in 
den Mittelpunkt zu rücken. 
Im Jahr 2019 verbrauchte jeder 
Bürger in Deutschland durch-
schnittlich 125 Liter Trinkwas-
ser pro Tag aus dem öffentlichen 
Wassernetz, was im Gegensatz 
zu 1991 mit rund 150 Liter pro 
Person pro Tag einen Rückgang 
bedeutete, aber dieser Wert 
beinhaltet nur einen Teil unse-
res Wasserbedarfes. Der deut-
lich höhere Bedarf ist unser 
„indirekter“ Wassergebrauch. 
Dieser belief sich im Jahr 2022 
auf 7200 Liter pro Person und 
Tag und hat sich somit seit 2011 
mit knapp 3900 Litern in 10 Jah-

ren fast verdoppelt. (Quelle 
UBA) 
Wie erklärt sich diese doch recht 
hohe Zahl an gebrauchtem Was-
ser? 
Es gibt eine Vielzahl an Produk-
ten, bei denen wir auf den ersten 
Blick nicht erkennen, dass ein so 
hoher Bedarf an Wasser vorhan-
den ist. Dies liegt darin begrün-
det, dass der Wasserbedarf in die 
Produktion einfließt und nicht 
in Deutschland benötigt wird. 
Eine Tasse Kaffee benötigt zum 
Beispiel 140 Liter Wasser, 1kg 
Reis ca. 4000 Liter, 1kg Butter 
rund 4800 Liter und ein Kilo-
gramm Rindfleisch braucht 
ganze 15500 Liter Wasser, bis es 
verzehrt wird. (Quelle Forum 
Umweltbildung) 
Auch Lebensmittelkonzerne 
wie Nestle (Vittel) und Danone 
(Volvic) fördern Tiefenwasser 
an den Produktionsstandorten 
in Frankreich und entnehmen 
bis zu 400% mehr, als neu gebil-
det wird. Fast ein Fünftel dieser 
Produktion wird nach Deutsch-
land exportiert. Es ist nur eine 
Frage der Zeit, bis diese unterir-
dischen Aquifere erschöpft sind 
und danach viele Jahrzehnte, 
vielleicht sogar über 100 Jahre, 
ohne einen Tropfen Wasser zu 
entnehmen, benötigen, um den 
ursprünglichen Zustand wieder 
zu erreichen. 
Aber nicht nur in der Lebens-

mittelbranche wird Wasser 
gebraucht, auch andere Indust-
rie benötigt Wasser für die Her-
stellung von Gütern. Ein Baum-
wollshirt schlägt hier zum Bei-
spiel mit 2500 Litern Wasser zu 
Buche. (Quelle Forum Umwelt-
bildung) 
Weiterhin sind Stahlindustrie, 
Energieunternehmen und die 
chemische Industrie im Rennen 
um Wasserressourcen und mit 
an riesigen Wassergebräuchen 
beteiligt. 
Und was haben diese Sachen mit 
uns zu tun? 
Viele diese Liter an Wasser (ca. 
86%) fallen nicht bei uns an, 
sondern in Gebieten, die vom 
Klimawandel und Wasser-
knappheit schon stärker betrof-
fen sind als Deutschland 
momentan. Diese Tatsache ver-
stärkt weltweite Fluchtbewe-
gungen, weil ganze Landstriche 
unbewohnbar werden. Auch 
verstärkt der dadurch entste-
hende Klimawandel die Nieder-
schlagsverteilung eklatant, län-
gere Trockenperioden und ext-
remere Regenereignisse gehen 
Hand in Hand mit Belastungen 
und Verschmutzungen von 
Flüssen und Grundwasserres-
sourcen. Und die Weltbevölke-
rung wächst zudem noch und 
ein Ende ist nicht in Sicht. 
Zudem werden große Metropo-
len und Landstriche in den 

nächsten Jahren durch die Erd-
erwärmung einfach überflutet 
und werden unbewohnbar. 
Was können, was müssen wir 
tun? 
Die Veränderung beginnt auch 
im Kleinen. Wir alle können 
einen Beitrag leisten, indem wir 
zum Beispiel langlebige Pro-
dukte kaufen, regionale Lebens-
mittel fokussieren und Waren 
evtl. gemeinsam benutzen oder 
Second-Hand Produkten eine 
Chance geben. Auch kann 
Regenwasser aufgefangen wer-
den und zur Bewässerung 
genutzt werden. Das entlastet 
die Kanäle bei Regenereignissen 
und schont Trinkwasserreser-
ven bei Trockenperioden. Trink-
wasser effizient nutzen bedeu-
tet, dass Grundwasserspeicher 
nicht so stark belastet werden 
und knappe und teure Energie 

gar nicht erst verbraucht wird. 
So ergeben viele kleine Baustei-
ne ein großes Ganzes und tragen 
dazu bei, unsere Erde lebens-
wert für unsere Kinder und 
Enkel zu halten. Wir hoffen 
dabei auf die Unterstützung von 
Ihnen. 
Und noch ganz nebenbei: Wir, 
Ihre Stadtwerke, sind im steti-
gen Einsatz, um Sie, liebe Kun-
den, wie gewohnt 365 Tage im 
Jahr, 24 Stunden am Tag, mit 
Trinkwasser zu versorgen. Stän-
dig bemühen wir uns, dieses 
Lebensmittel Nr. 1 für Sie in 
höchster Qualität bereit zu stel-
len. Wenn Sie Fragen zu Ihrem 
Trinkwasser haben, sprechen 
Sie uns gerne an. Wir werden 
versuchen, Ihnen alle Fragen 
rund um die Wasserversorgung 
ausgiebig zu beantworten. 
Ihre Stadtwerke Naila

Zum Tag des Wassers am 23. März

SKC 63 Naila

lädt ein zur

Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 01.04.2023, 

17.30 Uhr

in der Gaststätte Froschgrün 

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Einsicht in das Protokoll der letzten Hauptversammlung

3. Berichte: a) Vorsitzender d) Kassenprüfer
  b) Sportwart e) Entlastung des Kassiers
  c) Kassenbericht

4. Anträge

5. Aussprache zu den Berichten

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens 25.03.2023 bei 
der Vorstandschaft abgegeben werden.

Die Vorstandschaft des SKC 63 Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Renate Joost, Hans-Richter-Straße 25
zum 80. Geburtstag (24.03.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröf-
fentlichung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor 
dem Jubiläum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Mey-
er, Telefon 09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weiter-
gabe der Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

 

Notrufnummern 
 

Polizei 110 

Feuerwehr 112 

Rettungsdienst 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Giftnotruf (089) 19240 
Sperrnotruf 116 116 
Polizeiinspektion Naila Anger 24 (09282) 979040 
Störungsnummer Strom (Bayernwerk) (0941) 28003366 
Störungsnummer Wasserversorgung 
(Südwasser) (09283) 8612243 
Störungsnummer Gasversorgung (LUK) (09252) 7040 
Technisches Hilfswerk (09282) 7912 

In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden von Bürgern, dass Autofahrer ihre Fahrzeuge 
auf Gehwegen parken und so die Fußgänger behindern. Das Parken und Halten auf Geh-
wegen ist gemäß Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) nur dort zulässig, wo es mit Verkehrs-
zeichen ausdrücklich erlaubt ist. Das Parken auf Gehwegen ist sonst grundsätzlich verbo-
ten. 
Es darf nicht sein, dass Fußgänger, insbesondere Mütter mit Kinderwägen oder Senioren 
mit Gehhilfen, wegen parkender Autos gezwungen werden die Fahrbahn zu betreten und 
so unnötig durch den fließenden Verkehr gefährdet werden.
Nach § 12 Abs. 4 StVO ist zum Parken der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch ent-
lang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, wenn er ausreichend befestigt 
ist, sonst ist an den rechten Fahrbahnrand heranzufahren. Das gilt auch für den, der nur 
halten will; jedenfalls muss auch er auf der rechten Fahrbahnseite rechts bleiben.

Stadt Schwarzenbach a.Wald, 20.03.2023
Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Das Parken auf Gehwegen ist verboten!
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Aus Schwarzenbach a.Wald

€ (Abriss) sowie 49.300 € (Frei-
fläche) gewährt.
•Die nächste Bürgerversamm-
lung findet am 29. März um 19 
Uhr im Sportheim in Straßdorf 
statt.
•Die Abholstellen im Stadtge-
biet für das Amtsblatt WIR sol-
len in Zukunft bis Donnerstag 
um 18 Uhr bestückt werden.

•Die Bewerbungen für das 
Schöffenamt sind in diesem Jahr 
etwas zurückhaltend. 
Infos  gibt es unter 
 www.schoeffenwahl2023.de
•Der Verwendungsnachweis für 
Rückbau und Neugestaltung 
„Zum Rodachtal 13“ wurde 
durch das Amt für ländliche 
Entwicklung geprüft und 36.550 

von 600.000 Euro als Investi-
tionshilfe.
Die Stadt Schwarzenbach 
a.Wald hat bereits seit einigen 
Jahren die Konsolidierung ihres 
Haushaltes fest im Blickfeld. So 
konnten bisher Einsparungen 
auf vielen Gebieten erreicht 
werden, unter anderem die 
Anschaffung einer neuen und 
verbrauchsgünstigeren Exzen-
terschneckenpumpe mit Steue-
rung für die Abwasserpumpsta-
tion Döbra.  Der Stadtrat will die 
vorliegende Fassung des Haus-
haltskonsolidierungskonzep-
tes fortschreiben und bei der 
Kommunalaufsicht und der 
Regierung vorlegen. Ein weite-
rer Antrag auf Stabilisierungs-
hilfe soll gestellt werden.
Bekanntmachungen

•Bürgermeister Reiner Feulner 
erwähnte Dankesschreiben von 
Vereinen und Organisationen 
für die gewährten Jahreszu-
schüsse.

des Haushaltsjahres 2021

Der Stadtrat genehmigt gemäß 
Art. 66 Abs. 1 Gemeindeordnung 
die über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben, die sich auf ins-
gesamt 497.387,218 € belaufen. 
Sie betragen im Verwaltungs-
haushalt 411.796,66 € und im 
Vermögenshaushalt 85.590,55 
€. Die Finanzierung erfolgt 
durch Mehreinnahmen und 
Minderausgaben.

Antrag der Stadt Schwarzenbach 

a.Wald auf Gewährung von Bedarfs-

zuweisungen in Form einer soge-

nannten Stabilisierungshilfe; Fort-

schreibung des Haushaltskonsolidie-

rungskonzeptes

Mit Bescheid vom 08.12.2022 
der Regierung von Oberfranken 
wurde der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald eine Stabilisierungshilfe 
- unter Einhaltung bestimmter 
Auflagen - in Höhe von 600.000 
Euro bewilligt. Der Betrag 
beinhaltet die ganze Summe 

Bei der letzten Stadtratssitzung 
standen mehrere Punkte auf 
dem Programm. Über den Haus-
halt der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald wird nächste Woche im 
Teil 2 berichtet.

Antrag der Evang.-Luth. 

Kirchengemeinde Bernstein a.Wald

Für durchgeführte Arbeiten aus 
dem Friedhof in Bernstein 
a.Wald beantragt die dortige 
Kirchengemeinde die Gewäh-
rung eines städtischen 
Zuschusses. Die Kirchenge-
meinde übernimmt die kommu-
nale Aufgabe des Friedhofes und 
eine pflegefreie Urnengrabanla-
ge und ein ebenso pflegefreies 
Grabfeld für Erdbestattungen 
geschaffen. Für die über 21.000 
Euro angefallenen Kosten 
gewährt der Stadtrat einen 
Zuschuss von 4.000 Euro.

Genehmigung der über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben 

Stadtratssitzung am 9. März 2023 – Teil 1

24.03. 15.00 Uhr Osterbasteln
Landgasthaus Döbraberg, Anmeldung 

unter 01738839253 

24.03. 20.00 Uhr Jagdgenossenschaft Meierhof/Schwarzenstein Genossenschaftsversammlung Gasthaus Zegasttal, Gottsmannsgrün

26.03. 10.00 Uhr FWV Schwarzenbach a.Wald Monatswanderung Joditzer Höhenweg Treffpunkt: Wanderparkplatz an der Brücke, Joditz

28.03. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Chorprobe; neue Sänger willkommen SSV-Sportheim

01.04. 14.30 Uhr
Fraueninitiative Straßdorf, SV Straßdorf 

und Freiwillige Feuerwehr Straßdorf 

Ostereiersuchen für Kinder, 

Kaffeetrinken  im Sportheim

Abends bei einsprechender Wetterlage

 Osterfeuer gegenüber Bushäuschen.

21.04. 18.30 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung
Landgasthaus Döbraberg, 

Schwarzenbach a.Wald

22.04. 20.00 Uhr  Cantina El Mariachi Latino 80er/90er Party  Sportheim in Lerchenhügel

     

Dienstag
9.45 -11.15 

Uhr
GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 19.30 

Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Meilerstatt im Thiemitztal 
wurde vor mehr als 100 Jahre 
von Mitgliedern der Familie 
Johann Reuther bewirtschaftet. 
Wer waren und woher kamen 
sie? Diese Frage hat Otto Knopf 
erklärt, es waren Menschen der 
Nächte, des Leides und der bit-
teren Not. Er nennt die Hauswe-
ber, die im Schein flackender 
Petroleumlampe kunstvoll die 
Fäden fügten, die Holzmacher 
und Flößer in ihren gefährli-
chen Handwerk, die Schanzen-
binder wenn sie angstvoll in 
dunklen Nächten nach notwen-
digen Wurzeln gruben und die 
Köhler, die sich Tag und Nacht 
um den rauchenden Meiler auf-
hielten.
Nur noch teils uralte Bilder las-
sen erahnen, wie diese Arbeiten 
dem Menschen zusetzte, ihnen 
alles abverlangte. Für alle steht 
der Köhler stellvertretend im 
Vordergrund, erwähnte Refe-
rent Pfefferkorn. Die Familie 
Johann Reuther war vor mehr als 
100 Jahren wohnhaft in der 
Schnaid gemeldet. Ihre Meiler 
mussten sie dort aufbauen, wo 
es brauchbare Holzarten im 
Bereich der Thiemitz gab. Ihr 
Leben war einsam und bedingt 
durch ihre Arbeit herumzie-
hend. Meilerstätten sind in Gru-
benberg beginnend bis fast zur 
Bamberger Brücke beschrieben. 
Sohn Andreas heiratete 1909 
Sophie Schmidt aus Gruben-
berg, war von Beruf Kohlenbren-
ner. Das Ehepaar zog nach Gru-
benberg zu den Schwieger-
eltern. Dort kam der Sohn Nikol 
–sein Rufname war Hans - zur 
Welt, die Familie wechselte den 
Wohnsitz nach Räumlas. Nikol 
Reuther, Beruf Kohlenbrenner 
heiratete 1931 Berta Fehn und 
im gleichem Jahr wurde der 
Sohn Emil geboren, der schon 
als junger Mann dem Vater beim 
Meilerbau unterstützte und ab 
1971 die Holzkohlenherstellung 
allein übernahm.
Alles Wissen um die Holzkohle-
gewinnung wurde in der Familie 
von Mund zu Mund weiter gege-
ben. Ein Ausbildungsberuf war 
das Köhlerhandwerk nie, Emil 
Reuther war bis zu seinem Tod 
im Jahr 2004 der „letzte“ Köhler 
im Thiemitztal, ja eigentlich im 
Frankenwald, der neben seiner 
Landwirtschaft jährlich bis zu 

de. Ein Hammerwerk hat immer 
Holzkohle benötig, sie wurde in 
unmittelbarer Entfernung 
gebrannt, also runde 800 Jahre 
Nachweis für Holzkohlenher-
stellung hier bei uns im Fran-

kenwald. Er dankte beim 
Abschluss der Veranstaltung 
allen namentlich, die für den 
Erhalt und die Fortführung der 
Köhlerei sich Jahr für Jahr ein-
setzen.

Menschen der Nächte

Ein Köhler in der Thiemitz

Am 26.03.2023 startet die Ortsgruppe Schwarzen-

bach a.Wald das Wanderjahr mit der ersten Monats-

wanderung auf dem US62 „Joditzer Höhenweg“. Treffpunkt ist um 

10:00 Uhr am Joditz-Wanderparkplatz an der Brücke. Mit der Wie-

deraufnahme der Monatswanderungen bietet die Ortsgruppe in 

lockerer Wanderatmosphäre immer am letzten Sonntag im Monat 

Wanderungen mit Distanzen zwischen 10 km und 20 km Länge an. 

Informationen zu den Wanderungen erhalten Interessierte neben 

der Veröffentlichung im WIR, unter anderem auf der Facebook-Seite 

der Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald oder auf der Homepage des 

FWV Hauptvereins. Alle Interessierten sind herzlich zu den Wande-

rungen eingeladen! 

Mit den Monatswanderungen
 aktiv durch das Wanderjahr

zehn Meiler aufbaute und ver-
marktete. Auch als Zitherspieler 
und Komponist machte Emil 
von sich reden, er spielte jähr-
lich manchmal an 30 Hochzei-
ten, nahm 2 Schallplatten auf 
mit selbstkomponierten Lie-
dern, wobei „Die kleine Köhler-
hütte“ in besonderer Erinne-
rung bleibt. Zwei unterschiedli-
che Postkartenmotive ließ er 
drucken und verfasste über die 
Holzkohlengewinnung ein 16-
seitiges Informationsheft in 3 
maliger Ausführung.
Der Bayerische Rundfunk in Bild 
und Ton war beim ihm ebenso 
Gast wie Fachbuchautoren, Pro-
fessoren, Studenten und Mit-
arbeiter von Tageszeitungen 
und unzählige Interessierte. 
Vom Urgroßvater bis zu ihm, sie 
alle waren Kohlenbrenner und 
verkauften die Holzkohle an 
Brauereien, Papier- und Leder-
fabriken, Kurbäder, Schmiede 
und auch wie heute an Haushal-
te, Festwirte und Bratwurst-
stände. Die Herstellung von 
Holzkohle hat die globale 

Industrialisierung erst möglich 
gemacht. Der Referent empfahl 
den vielen Teilnehmern als Fas-
tenessen die Köhlersuppe. Die-
ses spartanische Essen besteht 
aus: Schwarzbrot in dünnen 
Scheiben geschnitten, in einen 
Topf geben, darüber genügend 
Salz und wenn zufällig zu Hause 
findend eine Messerspitze Rin-
derschmalz, dann mit kochen-
dem Wasser übergießen, leicht 
aufkochen und fertig ist das Mit-
tagsessen. Die Literatur 
umschreibt den Geschmack als 
kräftig säuerlich.
Zwischen der Bildfolge und den 
Erläuterungen trug Pfefferkorn 
Sagen vor wie: Der Köhler und 
der Teufel, der Kindesraub in 
Schwarzenstein, die alte Hanna 
von der Hohentanne, der Thie-
mitzer Kohlenbrenner im Höl-
lental, der Köhler und das Wilde 
Heer, Prinzessin Ilse und der 
Köhler. Er schloss seinen Vor-
trag mit dem Hinweis auf eine 
Chronik von Schübelhammer, 
das dort im Jahre 1192 Johann 
Siegfried Schübel geboren wur-

In der Feuerwehrkita gibt es für das laufende und kommende Kinder-

gartenjahr noch freie Plätze. Bei Interesse bitte unter 09289/9709992 

oder feuerwehrkita@systep.de melden.

Feuerwehrkita SysStep: Noch Plätze frei!
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Fraueninitiative, SV Straßdorf und Feuerwehr Straßdorf laden am 01. April ab 14.30 Uhr zum Osterei-

ersuchen auf dem Gelände des SV Straßdorf mit anschließendem Kaffee und Kuchenverkauf ein. 
 Besuchen Sie uns, es profitiert die Jugend in unseren Vereinen und auch Institutionen, an die immer wie-
der gespendet wird. Ab 19.30 Uhr (nach Einbruch der Dunkelheit bei entsprechender Wetterlage) wird 
das Osterfeuer gegenüber Bushäuschen entzündet. 

Ostereiersuchen am 01. April 

Rücken FIT
Termin 1: 17. April 2023, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr.
Termin 2: 17. April 2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr.
Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.
Mach dich locker – Verschraubungen 
für mehr Leichtigkeit und Stabilität
Dienstag, 18. April 2023 von 19-20.30 Uhr; Heilpr. Elke Wermbter-
Gosny; Gebühr 6 €
Unser Körper liebt Verschraubungen;  nur so können Muskeln opti-
mal zusammenarbeiten. Unser Aufwärtsimpuls und der Kraftzugang 
werden gestärkt, mehr Stabilität und Leichtigkeit werden möglich.
Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 30 €
Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schulung 
von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschiedener 
Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und Rücken-
problemen; Training von rückenfreundlichem Verhalten im Alltag.
Yoga am Vormittag – auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 36 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 
indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 
Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 
gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-
besserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung oder mehr 
Energie und Flexibilität.
Energy Dance – auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 
Gebühr 30 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-
namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-
cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 
kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.
Energy Dance
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: Yvonne 
Dalle; Gebühr 25 €
Yoga am Abend– auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 
Gebühr 36 €
Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 
indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 
Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 
gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-
besserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung oder mehr 
Energie und Flexibilität.
Rücken – Becken - ISG – auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; 
Gebühr 30 €
Körperliche Beschwerden stehen sehr oft in Verbindung zu Gefühlen 
und Gedanken. Das Beckenpowerprogramm ist darauf ausgelegt, 
um Probleme im Bereich des ISG, Rücken und Hüften zu verringern 
und zu lindern. Zur Veranschaulichung des eigenen Körpers und der 
Funktionsweise sind diese Stunden mit kleinen Anatomie-Einheiten 
und Übungen zu den einzelnen Bereichen vorgesehen.  Eine kleine 
Entspannungseinheit beendet die Stunde.
Dehnen ist das A + O
Donnerstag, 20. April 2023 von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-

bach a.Wald;  Anmeldung: Christine Rittweg, 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de.

  Anmeldeschluss 4 Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

ren eine gute Zukunft. 2020 gab 
es vier Einsätze (2 Brand, 2 THL) 
und 2021 schon 20 Einsätze (u.a. 
mit dem Hochwasser in Selbitz) 
mit 154 Einsatzstunden. Der 
Übungsdienst wurde in kleinen 
Gruppen abgehalten, das Basis-
modul der MTA Ausbildung in 
Theorie und Praxis direkt in 
Döbra abgelegt. Im Jahr 2022 
folgten 11 Einsätze mit 2x Brand 
und 139 Einsatzstunden, 6 
Unterrichte, 14 Ausbildungen, 
u.a. Teilnahme an Übungen und 
der Familienwaldrallye am 
Döbraberg. Lenz hob das wichti-
ge Ehrenamt hervor und dankte 
allen, die dafür einstehen. 
Anschließend sprach er Beför-
derungen aus.
Bürgermeister Reiner Feulner 
lobte die gute Ausbildung in 
Döbra und freut sich über neue 
Mitglieder, die allerdings bei 
jeder Feuerwehr dringend 
gebraucht werden. Er sprach die 
Löschwasserversorgung sowie 
die Erneuerung der Wasserlei-
tung an. Ein Grundstück für das 
neue Gerätehaus sei auch schon 
vorhanden. Außerdem gab er 
Infos über die Beschaffungen 
aller Feuerwehren.
Die Feuerwehrwelt in Döbra sei 
in Ordnung, kommentierte KBR 
Rolf Hornfischer. Das sehe man 
an der dreifachen Besetzung der 
Löschgruppe. Er erwähnte die 
Besichtigung im Herbst, Lehr-
gänge und die digitale Alarmie-
rung.
Markus Muck, einer von zwei 
Kreisbrandmeistern in Döbra 
und für den Funk zuständig, 
erwähnte die Statistik im Stadt-
gebiet, u.a. mit 434 Einsätzen, 
16 Feuerwehranwärtern und 23 
Atemschutzgeräteträgern. Er 
dankte den Kameraden für ihren 
Einsatz, der ein Stück Lebens-
zeit bedeute und der Stadt, die 
es als ihre Aufgabe sieht, Gerät-
schaften und Material zu reali-
sieren.

de. Für 2023 wird zur Dorfkerwa 
auch 150 Jahre Feuerwehr Döbra 
gefeiert – auch mit einer Schau-
übung und den anderen Feuer-
wehren aus dem Stadtgebiet. 
Ein Dankeschön galt der Stadt 
und allen Spendern für die 
Unterstützung sowie dem Hans 
für sein Schneeräumen am 
Gerätehaus.
Jugendleiterin Petra Walle, die 
wieder eine Werbeaktion star-
ten will, bedauerte es, dass in 
den letzten drei Jahren kaum 
Jugendarbeit möglich war. Da 
einige in den Erwachsenen-
dienst rückten, ist nun Jean-
Leon Walle Einzelkämpfer, er 
nahm im letzten Jahr mit Jeffrey 
Walle am Wissenstest teil, wäh-
rend Stefan Anstad erfolgreich 
an der Truppmannausbildung 
teilnahm.
Kommandant Christopher Lenz 
sieht für die Wehr mit einem 
Altersdurchschnitt von 38 Jah-

„Es ist sicherlich nicht leicht in 
einem Ehrenamt zu sein, und ob 
es zur Genüge reicht, entschei-
dest du allein“, mit diesen Wor-
ten konnte Vorsitzender Chris-
tian Schmitt bei der Jahres-
hauptversammlung Ehrungen 
durchführen.
50 Jahre bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Döbra – und das im 
Doppelpack – sind Roland Dill 
und Günter Walle. Am 1. Mai 
1972 beigetreten und dann ein 
halbes Jahrhundert aktiver 
Dienst verdiente Applaus. 
Roland war auch 20 Jahre lang 1. 
Vorsitzender, ist Ehrenvorsit-
zender und jetzt als Schriftfüh-
rer tätig. Die Feuerwehr lässt ihn 
nicht los und genau so geht es 
Günter. Er ist noch heute stell-
vertretender Vorsitzender. Für 
seine besonderen Verdienste 
wurde Günter Walle von Schmitt 
zum Ehrenmitglied ernannt. 
Vom Landkreis gab es die staat-
liche Ehrung mit dem großen 
Ehrenzeichen, überreicht von 
KBI Rolf Hornfischer und KBM 
Christopher Lenz. Bürgermeis-
ter Reiner Feulner übergab an 
die Jubilare ein Präsent.
Urkunden gab es auch für den 
vorherigen Kommandanten 
Markus Muck (30 Jahre aktiv) 
und dem jetzigen Kommandan-
ten Christopher Lenz (20 Jahre 
aktiv). Des Weiteren wurden 
Michael Weber (viele Jahre aktiv 
und jetzt passiv treu) für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft und Rein-
hard Frank (34 Jahre aktiv und 
auch Kassenprüfer) für 50-jähri-
ge Treue zur Feuerwehr mit 
einer Urkunde ausgezeichnet.
2020 fand die letzte Jahres-
hauptversammlung statt und 
der Rückblick vom Vorsitzenden 
erstreckte sich über drei Jahre. 
Wichtig sei aber jetzt und die 
Zukunft. Die Wehr hat 27 Aktive, 
einen Jugendlichen, 18 Passive 
und zwei Ehrenmitglieder. 
Erfreulich ist, dass mit Stefan 
Amstad, Christoph Schmidt 
sowie Daniel und Franziska 
Höfer vier neue Kameraden 
dazu kamen.
Schmitt erwähnte mit der Dorf-
kerwa im letzten Jahr die erste 
offizielle Veranstaltung, dann 
das Oktoberfest mit Maibaum-
einlegen gemeinsam mit dem 
Stammtisch Die Füchse. Ein Teil 
der Einnahmen bei der Teilnah-
me am Adventsdorf ging als 
Spende an die Kirchengemein-

Hohe Ehrungen bei der FF Döbra

Feuerwehrmann: 

Stefan Amstad, Jeffrey Walle, 

Christoph Schmidt, Cedric Fehn, 

Daniel und Franziska Höfer

Oberfeuerwehrmann: Lukas 

Gebauer, Marina Größner, Pat-

rick Peetz, Max und Ilka Bär

Hauptfeuerwehrmann: 

Christian Schmitt

Beförderungen

Beförderungen bei der FF Döbra, von links: Marina Größner, Kommandant Christopher Lenz, Christian Schmitt, 

Franziska Höfer, Lukas Gebauer, Daniel Höfer, Christoph Schmidt, Cedric Fehn, Stefan Amstad, KBM Markus Muck, 

Jeffrey Walle und Bürgermeister Reiner Feulner

Ehrungen aktiver Mitglieder, von links: Vorsitzender Christian Schmitt, Christopher Lenz, Günter Walle, Roland 

Dill, Bürgermeister Reiner Feulner, Markus Muck und KBI Rolf Hornfischer

Mitgliederehrungen bei der Wehr, von links: Reinhard Frank, Vorsitzender 

Christian Schmitt und Michael Weber.
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b  franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Um einen sicheren Verkehr zu gewährleisten, erlässt der Markt Bad Steben als zuständige 

Straßenverkehrsbehörde nach §§ 44 und 45 Straßenverkehrsordnung (StVO) vom 6. März 

2013 (BGBl. I S. 367), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 12. Juli 2021 

(BGBl. I S. 3091) i.V.m. dem Gesetz über Zuständigkeiten im Verkehrswesen (ZustGVerk) 

vom 28. Juni 1990 (GVBl. S. 220, BayRS 9210-1-I/B), zuletzt geändert durch § 2 des Geset-

zes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 683), folgende Anordnung:

I. Auf nachgenannter Straße wird folgende verkehrsrechtliche Maßnahme angeordnet:

An der Einfahrt von der Bahnhofstraße in die Straße „Reinickendorfer Platz“ wird auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 669/9 das VZ 283-10 (Absolutes Haltverbot, Anfang, Aufstellung 

rechts) sowie das Zusatzschild 1007-62 (Zufahrt) aufgestellt.

Nach 22m wird das VZ 283-20 (Absolutes Haltverbot, Ende, Aufstellung rechts) aufge-

stellt.

Auf der dieser Straßenseite gegenüberliegenden Seite werden folgende VZ aufgestellt:

An der Einfahrt von der Bahnhofstraße in die Straße „Reinickendorfer Platz“ wird auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 669/10 das VZ 283-21 (Absolutes Haltverbot, Anfang, Aufstellung 

links) aufgestellt.

Nach 10m wird das VZ 283-11 (Absolutes Haltverbot, Ende, Aufstellung rechts) aufge-

stellt.

Die vorhandene Einbahnstraßenregelung bleibt bestehen.

Vorhandene VZ hinsichtlich eines eingeschränkten Halteverbots werden abgebaut.

Die Nachfolgende Anlage bildet einen Bestandteil der verkehrsrechtlichen Anordnung.

II. Diese Anordnung wird mit der Aufstellung der Verkehrszeichen wirksam und endet mit 

deren Entfernung. 

Bad Steben, 06.03.2023

i.A.

Helmut Spörl

Verw.-Angest.

Anlage zur verkehrsrechtlichen Anordnung vom 06.03.2023:

Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO);
Verkehrsrechtliche Anordnung für das Haushaltsjahr 2023

Im Februar 2023 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 

kontrolliert. 

1.) Bad Steben, Humboldtstraße (Zone 30): 119 Fahrzeuge, 22 Verwarnungen, 

  7 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit 71 Km/h

2.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 303 Fahrzeuge, 6 Verwarnungen, 

  1 Bußgeld Höchstgeschwindigkeit 78 Km/h

3.) Bad Steben, Lichtenberger Straße (50 km/h): 225 Fahrzeuge, 5 Verwarnungen, 

  1 Bußgeld, Höchstgeschwindigkeit 67 Km/h

Ordnungsamt Bad Steben

Aus dem Ordnungsamt:
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Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung 2023 findet am 

Freitag, den 24.03.2022 um 19.00 Uhr, im Gasthaus Adelskammer in 

Carlsgrün statt. Zu dieser Versammlung ergeht hiermit eine herzliche 

Einladung an alle Jagdgenossen.

Hilmar Hornfeck, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Carlsgrün

Am 20. Mai 2023 feiert der Verein sein 25-jähriges Jubiläum. 

Folgendes Programm ist vorgesehen: 16.00 Uhr: Kaffeetrinken 

„Schöne Aussicht“ in Bad Steben, anschließend Fahrt zum Theater 

Hof zur Premiere von  „Der zerbrochene Krug“. 

 Rehasportverein Bad Steben

Der ATSV Thierbach/Marxgrün lädt für Karfreitag, den 07.04.2023, 

ab 11.30 Uhr zum traditionellen Stockfischessen ins Sportheim ein. 

Hierzu ist eine Voranmeldung unter Tel.-Nr. 09288/5351 bzw. in der 

Liste im Sportheim zwingend erforderlich.

Stockfischessen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün 

Das beliebteste kommunalpolitische Bürgerforum, der CSU-Bürger-

stammtisch, findet wieder in Bobengrün statt. Die CSU Bad Steben ist 

zum Auftakt der Veranstaltungsreihe im Jahr 2023 im Sportheim des 

ATS Bobengrün zu Gast und bietet – wie immer – Raum für Diskussio-

nen zu allen Themen welche unsere Bürger interessieren. Unter dem 

Motto „reden wie einem der Schnabel gewachsen ist“ kommen Bür-

gerinnen und Bürger mit unseren Mandatsträgern ins Gespräch und 

können ihre Ideen und Anliegen vortragen. Ehrengast des ersten 

Stammtisches in diesem Jahr ist Patricia Rubner, Bürgermeisterin 

der Gemeinde Berg. Reden Sie mit beim Stammtisch am Freitag, 

dem 24. März 2023, um 19.00 Uhr. Unsere Marktgemeinderäte ste-

hen den Bürgerinnen und Bürgern für Fragen zur Verfügung. Alle 

Interessierten sind herzlich eingeladen! CSU Bad Steben

Bürger diskutieren im ATS Sportheim

Besuch im Rathaus

„Gemeinde und Rathaus“ ist ein wichtiges Thema im Fach HSU der 4. Jahrgangsstufe. Daher planten auch 

in diesem Schuljahr die Schüler der Alexander-von-Humboldt-Grundschule einen Besuch im Rathaus. 

Sie wurden von Bürgermeister Bert Horn empfangen und in den Sitzungssaal geführt. Eine Schülerin läute-

te die Sitzungsglocke und nun durften Fragen gestellt werden, die die Schüler im Unterricht vorbereitet 

hatten.  Bert Horn berichtete viele interessante Dinge über seine Aufgaben als Bürgermeister und aus sei-

nem Alltag. Anschließend wurde noch verschiedene Räume des Rathauses besichtigt.

Grund zur Freude bestand am 
17. März für Monika und Hans 
Rank. Mit einem großen Teil der 
Familie konnten, die in Bobeng-
rün beheimateten Eheleute das 
Fest der Goldenen Hochzeit fei-
ern. „Höhen und Tiefen haben 
wir gemeinsam gemeistert“, so 

der „Gold“-Gatte. Sichtlich stolz 
sind die Jubilare auf die beiden 
Töchter und drei Enkel. Dank 
guter Gesundheit und bewahr-
ter Fitness stand der musika-
lisch umrahmten Feier mit 
Eröffnungstanz der beiden 
„Goldenen“ nichts im Wege.

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Goldene Hochzeit bei Monika und Hans Rank

Seit 50 Jahren ein Paar

Das Bild zeigt das „Gold“-Paar Monika und Hans Rank mit dritten Bürgermeister Maximilian Stöckl, der die Glück-

wünsche der Marktgemeinde zum Ehejubiläum überbrachte und noch viele weitere gemeinsame Jahre wünsch-

te. Dahinter Töchter, Schwiegersöhne und Enkel.
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vereinsvorsitzende Franziska 
Kirchner, die sich aktuell um 
ehrenamtliche Unterstützer 
bemüht, die nach der Anliefe-
rung der Spielgeräte beim Fun-
damente setzen und späteren 
Aufbau mit anpacken. „Diese 
Arbeiten durch die Fachfirma 
des Spielgeräteherstellers täti-
gen zu lassen, wäre natürlich 
wünschenswert und auch einfa-
cher, aber leider fehlt uns aktu-
ell dafür das Geld“, erläutert 
Kirchner, die zugleich um weite-
re finanzielle Unterstützung 
bittet wie auch um Mitstreiter 
beim Aufbau. 

fen und auch dieser Gesamt-
erlös fließt weiterhin in das 
Pausenhofprojekt“, versichert 
Susanne Eckardt, die Tochter 
des Inhabers der Luitpold-Apo-
theke Karlheinz Ilius und 
zugleich Mama eines Grund-
schulkindes. Das wird auch 
zwingend notwendig sein, da 
noch rund 9.000 Euro fehlen. 
„Die Summe von rund 27.000 
Euro für die von den Grundschü-
lern ausgewählten Spielgeräte 
haben wir beisammen, aber es 
fehlen noch 9.000 Euro, um die-
se von der Fachfirma aufstellen 
zu lassen“, erklärt die Förder-

Ein riesiges Dankeschön ging an 
die Bad Stebener Luitpold-Apo-
theke, die die Neugestaltung des 
Pausenhofes der Bad Stebener 
Alexander von Humboldt-
Grundschule unterstützt und 
eigens für das Projekt Taschen 
mit großartigen Produkten 
packt und für fünf Euro zum 
Kauf anbietet. Schon viele 
haben zugegriffen und so konn-
te nun als „Zwischensumme“ an 
Förderverein und Elternbeirat 
der Schule als Ideengeber und 
Akteure des Projektes 540 Euro 
übergeben werden. „Unsere 
Taschenaktion wird weiterlau-

Spende für die Neugestaltung des Pausenhofes 

540 Euro von der Luitpold-Apotheke

Unser Bild zeigt (von links) Fördervereinsvorsitzende Franziska Kirchner, von der Luitpold-Apotheke Susanne 

Eckardt, Elternbeiratsvorsitzende Marina Findeiß und Schulleiter Gerhard Fischer.

Das Angebot auf dem Wochenmarkt in Bad Steben umfasst Backwaren 

der Firma Grünwehrbeck aus Kulmbach außerdem Hähnchenbraterei 

von der Firma Hertel aus Schwarzenbach/Saale. 

Unser nächster Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

06.04.2023 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer 

Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wollen.

Seniorentreff in  Bobengrün

Der Jubilar, gebürtig aus dem 
Issigauer Ortsteil Reitzenstein, 
nach der Hochzeit vor nunmehr 
61 Jahren dann in Marxgrün zu 
Hause, lebt seit 2014 auf der 
Pflegestation des Senioren-
wohnparks im Staatsbad Bad 
Steben. Gattin Renate im 
Betreuten Wohnen gleich 
nebenan, so dass ein Besuchen 
jederzeit möglich ist – so auch 
zum Geburtstag und dies 
gemeinsam mit den Familien 
der beiden Söhne. Sein ganzes 
Arbeitsleben hat Helmut 
Schmeißer in der Liba ver-
bracht, mit der Lehre als techni-
scher Zeichner beginnend und 

folgend bis zum Renteneintritt 
dann in der Konstruktion tätig. 
Fotografieren war das große 
Hobby, so dass geschätzte 
36.000 Dias vorhanden sind, 
überwiegend Natur- und Land-
schaftsaufnahmen. „Wandern 
war unser Leben“, wirft Gattin 
Renate ein und erzählt auch von 
den zahlreichen Reisen wie bei-
spielsweise USA, Kanada und 
Israel – bis zum Schlaganfall am 
1. Dezember 2013. Seitdem ist 
das Leben ein anderes, aber 
immer noch ein gemeinsames. 
An einem sonnigen Tag konnte 
der Jubilar mit seiner Familie 
seinen Ehrentag feiern. 

Helmut Schmeißer feierte 85. Geburtstag

Die Glückwünsche der Marktgemeinde überbrachte zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner. Das Foto zeigt den 

Jubilar mit Ehefrau Renate im Kreise der Kinder, Schwiegerkinder und Enkel sowie zweiten Bürgermeister Wolf-

gang Gärtner (links).

Die Hauptversammlung der Arbeiterwohlfahrt Thierbach/Naila/

Selbitz findet am Montag, 03. April um 15.30 Uhr im Sportheim des 

ATSV Thierbach statt.

Die Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben.

Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 

Kurt Pfingst

Vorsitzender

Hauptversammlung der 
Arbeiterwohlfahrt Thierbach-Naila-Selbitz

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bad Steben 

findet am  Freitag, dem 14.04.2023, ab 19.00 Uhr, im Hotel Promena-

de in Bad Steben statt. 

Die Tagesordnung wird zeitgerecht im Schaukasten des Rathauses 

der Marktgemeinde Bad Steben ausgehängt. Es sind nur Berechtigte 

zugelassen. Die Versammlung ist nicht öffentlich!

Helmut Drechsel, Jagdvorsteher

 Jagdgenossenschaft Bad Steben

Jahreshauptversammlung für das Jagdjahr 2022/2023

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Verdienstvolle und langjähri-

ger Heimatfreunde hat die 

Thierbacher Ortsgruppe des 

Frankenwaldvereins bei einem 

Ehrenabend im ATSV-Sport-

heim gewürdigt. Für jeden der 

zu Ehrenden gab es von 

Obmann Markus Pfingst eine 

individuelle Würdigung ihrer 

ehrenamtlichen Dienste im 

Natur- und Heimatverein. An 

der Spitze Artur Singer, lang-

jähriger Wegewart, der 60 Jah-

re dem Frankenwaldverein 

hilfreich zur Seite stand. 50 

Jahre halten Magda Knörn-

schild und Astrid Kassebaum 

der Ortsgruppe die Treue und 

haben sich in früheren Jahren 

in der Unterstützung der 

Jugendarbeit in leitender 

Funktion Verdienste erwor-

ben. Für besondere Verdienste 

erhielt Wolfgang Erben das 

FWV-Ehrenzeichen in Bronze. 

Die Treuenadel in Gold für 40 

Jahre konnte Wolfgang Gluth 

vom FWV-Hauptvorstand 

dann Matthias Popp, Jutta und 

Kurt Pfingst, Nina Wages, 

Gunther und Udo Wirth aus-

händigen. Die Verdienstnadel 

in Silber erhielten Armin Ade-

Beim Ehrenabend der FWV-Ortsgruppe Thierbach wurden langjährige Mitglieder für ihre Verdienste und Treue 
gewürdigt Die Auszeichnungen überreichte Wolfgang Gluth vom FWV-Hauptverein und FWV-Obmann Markus 
Pfingst. 

bahr, Andreas Schneider, Hol-

ger Hallbauer, Bernd und Peter 

Wunderlich. Von der FWV-

Ortsgruppe erhielten die 

Geehrten noch ein persönli-

ches Präsent. Als Kassenver-

walter des FWV-Hauptvereins 

war Wolfgang Gluth sehr ange-

tan, dass das Thema Mitglie-

derrückgang bei der FWV-

Thierbach kein Thema ist. Lob 

gab es auch für Karlheinz 

Lorenz, dem neugewählten 

Wegewart in der Nachfolge 

von Artur Singer. Der FWV-Eh-

renabend wurde von der 

ATSV-Gesangsgruppe mit Hei-

matliedern und volkstümli-

chen Musikstücken  unter Lei-

tung von Uli Hofmann und 

Herta Raps (Akkordeon) 

umrahmt.

Der Ehrenabend wurde von der ATSV-Gesangsgruppe mit Heimatliedern 
und volkstümlichen Musikstücken  unter Leitung von Uli Hofmann und
 Herta Raps (Akkordeon) umrahmt.

Ehrenabend beim Frankenwaldverein Thierbach

Langjährige Mitglieder für ihre  Treue geehrt

24BS501302 Autogenes Trai-
ning - Kurs für Fortgeschrit-
tene
Beginn: Mi., 10.05.2023, 17.30 - 
18.30 Uhr, Kursgebühr:20,00 €
Anmeldeschluss:05.05.2023
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Sie haben schon Autogenes Trai-
ning gemacht? Dann ist dieser 
Kurs sehr hilfreich.  Bitte mitbrin-
gen: Gymnastikmatte, Decke und 
kleines Kissen

Leitung: 

Willi Prechtl

Geschäftsstelle:

 Markt Bad 

Steben, Rathaus,

 Hauptstraße 2, 

95138 Bad Steben

Anmeldung: 

Franziska Ahrens

Telefon: 09288/7438

E-Mail: vhs@badsteben.de

der Aktivität und Konzentration. 
Qigong löst Verspannungen und 
hilft Stressoren abzubauen. Das 
Ziel ist ein harmonisches Gleich-
gewicht von Anspannung und Ent-
spannung. Es werden die 18 Har-
monieübungen unterrichtet. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte
24BS502201 Rückenfit
Beginn: Do., 20.04.2023, 19.00 - 
20.00 Uhr, Kursgebühr:15,00 €
Anmeldeschluss:17.04.2023
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Gezielte funktionelle Gymnastik, 
Dehnungen und Entspannungs-
elemente helfen die Wirbelsäule 
zu mobilisieren, zu stabilisieren, 
die Haltung zu verbessern und 
Verspannungen wohltuend zu lin-
dern. Bitte mitbringen: Gymnas-
tikmatte, bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte und 
falls vorhanden Faszienrolle

die körperlichen Vorgänge, welche 
dann neben der körperlichen Ent-
spannung auch zu einer tiefen, 
seelischen Entspannung führen. 
AT kann uns, wenn wir regelmäßig 
üben, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen
24BS501401 Qigong
Beginn: Do., 20.04.2022, 18.00 - 
18.45 Uhr, Kursgebühr:13,50 €
Anmeldeschluss:17.04.2023
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Qigong ist ein Übungssystem um 
die Lebensenergie, das Qi, im eige-
nen Körper zu beeinflussen, zu 
stärken, zu erhalten und/oder aus-
zugleichen. Es dient der Krank-
heitsprävention und der Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte. 
Außerdem bewirken die Übungen 
geistige und körperliche Entspan-
nung, sowie eine Verbesserung 

lich um aktiv einzusteigen, und es 
dann für sich selbst weiter zu nut-
zen. Bitte mitbringen: Kleidung 
und Schuhwerk (Profilsohle) ent-
sprechend der Witterung (evtl. 
Regenkleidung, Kälteschutz). 
Getränk im kleinen Rucksack oder 
Gürteltasche.
24BS501301 Autogenes
 Training
Beginn: Mi., 19.04.2023, 18.00 - 
19.00 Uhr, 20 Euro, 3 Termine
Anmeldeschluss:12.04.2023
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort: Bad Steben, Turnhalle 
Volksschule
Autogenes Training (AT) ist eine 
auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Die 
Grundlage des AT ist zuerst die 
körperliche Muskel- und Gefäß-
entspannung, so das man hier 
auch von einer Körpertherapie 
sprechen kann. Anhand bestimm-
ter „Autosuggestiver Formeln“ 
konzentriert sich der Übende auf 

4BS501661 Mental-
Wandern (BrainWalking)
Beginn: Sa., 01.04.2023, 13.30 - 
17.15 Uhr,  Kursgebühr:18,00 €
Anmeldeschluss: 28.03.2023
Kursleitung:Herbert W. Schiml
Kursort: Bad Steben, Seifenteich 
am Ende der Berliner Str.
Mental-Wandern ist ein ganzjähri-
ges Naturerlebnis mit Gehirn- und 
Achtsamkeitstraining. Mit Spaß 
und großer Freude üben Sie dabei 
auf spielerische Art Ihr Gedächt-
nis. Es wechseln sich Denkaufga-
ben mit Übungen der Sinnesorga-
ne (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen 
und Schmecken) ab.  Somit wird 
die Leistungsfähigkeit gesteigert, 
um alltägliche Situationen neu 
wahrzunehmen, anders zu bewer-
ten, kreativer und flexibler mit 
Problemsituationen umzugehen. 
Mental-Wandern ist für alle geeig-
net, die Körper und Geist fit halten 
wollen. Es wird weder schnell, 
noch sehr weit gewandert. Es sind 
keine Voraussetzungen erforder-

VHS-Kurse in Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66
Die Praxis ist geschlossen vom 03.04.2023 bis 06.04.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung
Am Dienstag, den 11.04.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop
Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 27.03.2023
Abholung der Restmülltonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 03.04.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 24.03.2023
• Freitag, 14.04.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Nichts kann den Menschen mehr stärken als das Vertrauen,
 das man ihm entgegenbringt.

Karl Gustav Adolf von Harnack, dt. Theologe und Kirchenhistoriker, 1851 – 1930

Spruch der Woche

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün -
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf
Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonnummer: 09288/961-29 
Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen unseres 
Teams ab.
Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy
Handy-Nummer: 0151/10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün soll 
in der Zeit vom 31.07.2023 bis 11.09.2023 ein abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm aufgestellt werden. Wir möchten alle inte-
ressierten Vereine und Organisationen bitten, geplante Freizeit-
aktivitäten bei der Gemeinde Geroldsgrün mittels Anmeldebo-
gen oder online bis spätestens 20. April 2023 anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite www.geroldsgruen.de 
(Rubrik Tourismus und Freizeit). 

Für einen möglichen Terminvergleich werden wir auf unserer Internetseite die bereits 
eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlichen. 

Scanne den QR Code für direkten Zugang zum Anmeldebogen!

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2023
Meldung für das Ferienprogramm

Bille nach Schneeschmelze gefunden

Beim Anwesen „Geroldsreuth 50“ wurde eine Brille (grau-grünes Gestell) gefunden.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus Geroldsgrün, 
Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen

Fundamt

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 31.  
März 2023.  Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der 
Vorwoche, 09.00 Uhr;  per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 30. März 2023, um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten;
       (bisher liegen noch keine Bauanträge vor)
3. Bauleitplanung;
       Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
       Bebauungsplanes für das Sondergebiet „Raiba Bürgersolarpark Nordhalben“, Markt 
       Nordhalben, öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
4. Feuerwehrangelegenheiten;
       Bestätigung des Kommandanten und stellvertretenden Kommandanten der 
       Freiwilligen Feuerwehr Langenbach
5. Verkehrsangelegenheiten;
       Verkehrsrechtliche Maßnahme im Kreuzungsbereich ST 2198/HO 32 (Abzweig 
       Hirschberglein – Gerlaser Höhe) – Beschlussfassung über den Antrag auf eine 
       Geschwindigkeitsreduzierung
6. Verkehrsangelegenheiten;
       Beschlussfassung über die Begrenzung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 
       30 km/h im Ortsteil Geroldsreuth – Antrag der BfB
7. Friedhofsverwaltung;
       Grundsatzbeschluss über die Einführung von pflegefreien Urnengräbern im Friedhof 
       in Langenbach – Antrag der SPD
8. 700 Jahre Geroldsgrün;
       Jubiläumsfest – Bekanntgabe zum Ablauf
9. Bekanntgaben/Verschiedenes
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 21.03.2023

gez.
Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Infos und Antragsformulare liegen im Rathaus, Bürgeramt, aus.
Eine Bewerbung für das Schöffenamt ist noch bis 31.03.2023 möglich.

Die Gemeinde Geroldsgrün sucht noch Schöffen 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün

 Zur satzungsgemäß geladenen 

Mitglieder-Jahreshauptver-

sammlung des VfR Steinbach 

begrüßte 1. Vorsitzender Erich 

Puff 76 Anwesende, darunter 

die Gemeinderäte Jutta Ring 

und Ralf Kremer sowie Vertre-

ter der örtlichen Vereine.

Als herausragendes Ereignis im 

vorangegangen VfR-Jahr hob 

der Vorsitzende dabei den 

erfolgreichen Neustart einer 

Herrenmannschaft hervor, die 

am 07. Juni 2022 zum Spielbe-

trieb in der A-Klasse Franken-

wald Nord angemeldet werden 

konnte. Das mit anfänglich 14 

Herren- und 4 A-Jugend-Spie-

lern gestartet Unterfangen 

erlebte mit Bekanntwerden der 

Anmeldung einen regelrechten 

Ansturm an jungen Spielern. 

Diese Begeisterung ist auch 

neben dem Spielfeld spürbar, 

da die Mannschaft bei jedem 

Spiel von zahlreichen 

Zuschauern lautstark angefeu-

ert wird. Im gleichen Atemzug 

gilt großer Dank der Nordic-

Walking-Abteilung, die die 

Gemeinnützigkeit des Vereins 

während der Zeit ohne Herren-

spielbetrieb aufrechterhalten 

hat. Weiter führte Vorsitzender 

Puff in seinem Jahresrückblick 

aus, dass nach den erfolgten 

Lockerungen in der Corona-

Pandemie wieder Vereinsver-

anstaltungen möglich wurden 

und das Sportheim für zahlrei-

che private Feierlichkeiten 

sowie von örtlichen Vereinen 

genutzt werde. Veranstaltet 

hat der VfR die Sonnwendfeier 

mit 50-jährigem Sportheimju-

biläum, den eigenen Nordic-

Walking-Tag und die Weih-

nachtsfeier. Der starke Zusam-

menhalt der Steinbacher Verei-

ne zeigte sich bei der gemein-

samen Beteiligung an der Aus-

Jahreshauptversammlung beim VfR Steinbach

Erfolgreicher Neustart im Herrenspielbetrieb

richtung des 10. Frankenwald-

wandermarathons in der 

Gemeinde Geroldsgrün, bei 

dem man die über 500 Wande-

rer mit einem Weißwurstfrüh-

stück verköstigte und weitere 

Zwischen-Stationen um das 

Dorf herum betreute.

Die Ehrenmitglieder Hans 

Braun, Willi Horn und Manfred 

Zeitler erhielten für 60 Jahre 

Treue zum Verein die Urkunde 

und Verbandsehrenmedaille in 

Gold vom Bayrischen Fußball-

verband. Dr. Wolfgang Goller 

und Hartmut Ring bekamen für 

50 Jahre Mitgliedschaft eine 

Urkunde überreicht. Für 25 

Jahre Vereinszugehörigkeit 

wurden Emmi Diezel, Achim 

Fickenscher, Uwe Franz, Ulrike 

Knoll, Hannelore Puff, Martin 

Schreiner und Thomas Thüroff 

mit der silbernen Vereinsnadel 

und einer Urkunde ausgezeich-

net.

Von einem positiven Kassenbe-

stand des 279 Mitglieder zäh-

lenden Vereins konnte Haupt-

kassier Hartmut Ring berich-

ten, der in seinen Ausführun-

gen die größeren getätigten 

Ein- und Ausgaben vorlegte. 

Eine einwandfreie Buchfüh-

rung bestätigten die Kassenre-

visoren Michael Lang und 

Konstantin Thüroff, die des-

halb mit Zustimmung der Ver-

sammlung den Kassier und die 

Vorstandschaft entlasteten.

Spartenleiter Achim Ficken-

scher stellte in seinem Bericht 

noch einmal die positiven, 

gesundheitsfördernden Aspek-

te von Bewegung heraus, die 

mittlerweile seit 15 Jahren die 

Motivation und Grundlage der 

Aktivitäten in der Nordic-Wal-

king-Abteilung bilden. Neben 

regen Teilnahmen an Lauf-

treffs von Vereinen in der 

Umgebung konnte wieder ein 

eigener Nordic-Walking-Tag 

veranstaltet werden. 

Dabei trotzten die 70 Teilneh-

mer dem Regenwetter und 

begaben sich auf vier unter-

schiedlich lange und bestens 

präparierte Strecken.

Jugendleiterin Dr. Katja Bar-

thel gab eine kurze Zusammen-

fassung über die Platzierungen 

der einzelnen Jugendmann-

schaften von der A- bis D-Ju-

gend in der JFG Höllental. Im 

Kleinfeldbereich bildet der VfR 

eine Spielgemeinschaft mit der 

SV 05 Froschbachtal und dem 

TSV Dürrenwaid.

Stefan Degel in seiner Funktion 

als Trainer und vorläufiger 

Spielleiter ließ in seinen Aus-

führungen die Anfänge und 

Wiederaufnahme des Herren-

spielbetriebs und die aktuelle 

Entwicklung beim VfR Revue 

passieren. 

Als herausragend bezeichnet er 

den Teamgeist, die Motivation 

und Trainingsbeteiligung der 

jungen Truppe. Für Betreuung 

des mittlerweile sehr großen 

Spielerkaders konnte aus der 

Versammlung mit Hilmar 

Hornfeck ein Spielleiter 

gewonnen werden. Darüber 

hinaus wird Zeugwart Chris-

tian Knoll als Platzkassier bei 

Heimspielen unterstützen.

Abschließend dankte Vorsit-

zender Puff allen fleißigen Hel-

ferinnen und Helfern, den Ver-

einsfunktionären und 

-schiedsrichtern, allen Firmen, 

Geschäften und Geldinstitu-

ten, sowie insbesondere der 

Gemeinde Geroldsgrün und 

dem Landkreis Hof, die dem 

VfR mit Geld- und Sachspen-

den im Laufe des Jahres unter-

stützten. Darüber hinaus galt 

auch den Ortsvereinen ein 

herzliches Dankeschön für das 

harmonische Miteinander. Mit 

dem gemeinsam gesungenen 

VfR-Lied ließen die Anwesen-

den die Versammlung ausklin-

gen.

Die Geehrten im Bild von links: Willi Horn, Uwe Franz, Achim Fickenscher, Emmi Diezel, Dr. Wolfgang Goller, Hanne Puff, Ulrike Knoll, Hartmut Ring, Hans 

Braun, Erich Puff (1. Vors.)

24.03. 19.00 TSV Dürrenwaid Hauptversammlung Sportheim Silberstein

25.03. 14.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Baumschnittkurs Streuobstwiese Hartenstein

 
14.00 – 18.00 

Uhr
Frankenwaldverein Steinbach

Kinder-Kräuter-Kurs: Kinder unter 5 Jahren
 bitte mit Aufsichtsperson Wanderheim Steinbach

 20.00 Soldatenkameradschaft Langenbach Jahreshauptversammlung Vereinszimmer

31.03. 20.00 Blue Power Franken Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der MSC Geroldsgrün lädt alle zu einem Verkehrs-
informationsabend ein.  Die Teilnehmer werden  von 
Polizeihauptkommissar Udo Mertens von der Polizeiinspektion Nai-
la, über Änderungen - Neuerungen und allgemeine Dinge, die den 
Straßenverkehr betreffen, unterrichtet. Gerne dürft ihr auch eure 
Anliegen und Fragen hier loswerden.
Die freie und öffentliche Veranstaltung findet 

am 21.04.2023, um 19.00 Uhr

im Gasthof zum Goldenen Hirschen in Geroldsgrün statt.
Der MSC Geroldsgrün freut sich auf zahlreiche Teilnahme

Verkehrsinfoabend beim 
MSC Geroldsgrün

Am 4.3.2023 trafen sich nach 

der Coronapause wieder einmal 

einige Muckbegeisterte zum 

diesjährigen Muckturnier in der 

Vereinshütte der Bergfreunde in 

Hirschberglein ein. Auch einige 

Damen waren wieder mit am 

Start.  Den ersten Platz belegte 

Stefan Singer und konnte 100€ 

entgegen nehmen. 

Am 10.2.2023 veranstaltete der 

RSG Geroldsgrün nach langer 

Coronapause endlich wieder ein 

Muckturnier. Auch einige 

Damen nahmen daran teil. Die 

Geldpreise konnten Bernd Wer-

ner 1. Platz,Alfred Preisinger 2. 

Platz und Norbert Schramm 3. 

Platz entgegen nehmen. 

Muckturniere bei den Bergfreunden 
und beim RSG Geroldsgrün

Zur ersten Gruppentagung nach 

der Corona-Auszeit trafen sich 

die Mitglieder der Sängergruppe 

Frankenwald in Langenbach. 

Der gastgebende Gesangverein 

Eintracht Langenbach mit Chor-

leiterin Stefanie Wiessner und 

Vorsitzende Elisabeth Blaß 

begrüßten die Teilnehmer stan-

desgemäß herzlich mit Gesang.

Roderick MacInnes, Vorsitzen-

der der Sängergruppe Franken-

wald, freute sich über die zahl-

reich vertretenen Vereinsabord-

nungen und begrüßte weiterhin 

Günther Seibt, stellvertretender 

Vorsitzender des Sängerkreises 

Bayreuth sowie Helmut Lottes 

vom Hofer Landfrauenchor. In 

seinem Bericht ging MacInnes 

insbesondere auf die harten Ein-

schränkungen des Lockdowns 

speziell für Chöre ein mit Fol-

gen, von denen sich manche 

noch nicht erholt haben und 

womöglich nicht erholen wer-

den. Auch die Sängergruppe 

Frankenwald habe in der Zeit 

einen aktiven Verein verloren. 

Erfreulich sei aber, dass trotz-

dem in Phasen der Lockerung 

und zunehmend seit einem Jahr 

in den Mitgliedsvereinen wieder 

musikalische und gesellige Akti-

vitäten und Arbeitstreffen statt-

finden. Ein besonderes High-

light war das 160-jährige Jubilä-

um des Gesangvereins Lichten-

berg an der neuen Seebühne.

Kassier Herbert Lenz wurde nach 

seinem Bericht eine einwand-

freie Kassenführung bestätigt.

Günter Seibt überbrachte die 

Grüße des Sängerkreises und 

berichtete zu aktuellen Themen. 

Sein Dank galt den Vereinen und 

der Vorstandschaft der Sänger-

gruppe. In der von ihm anschlie-

ßend geleiteten Wahl wurde die 

bisherige Vorstandschaft wei-

terhin im Amt bestätigt. Grup-

penchorleiterin bleibt Sigrid 

Benedikt.

Der Sängergruppe Frankenwald 

gehören derzeit zehn aktive Ver-

eine mit neun  Chören an. Die 

Sängergruppe ist mit weiteren 

neun  regionalen Sängergruppen 

zum Sängerkreis Bayreuth- Hof-

Kulmbach-Wunsiedel zusam-

Sängergruppe Frankenwald unter neuer alter Führung

mengeschlossen, dieser ist Mit-

glied im Fränkischen Sänger-

bund und im Deutschen Chor-

verband

Auf dem Bild von links: Vorsitzende Roderick MacInnes, Schriftführerin Ulla 
Tögel, Kassier Herbert Lenz, stellv. Vorsitzende Maria Hansen,

Mit Spiel, Spaß und Gaumen werden unsere heimi-
schen Frühlingskräuter erkundet. Bei schönem Wet-
ter auch draußen! 
Für alle Interessierten: 015206418298 (Katharina Lang) 
Anmeldung bis Do. 23.03.2023

Kinder unter 5 Jahren bitte mit Aufsichtsperson 
Wo: Wanderheim Steinbach
Wann: Samstag, 25.03.2023
Uhrzeit: 14.00 – ca. 18.00 Uhr 

Der Frankenwaldverein Steinbach freut sich auf viele Teilnehmer.

Kinder Kräuter Kurs beim 
Frankenwaldverein Steinbach

Am Samstag, 01. April 2023 von 11.00 – 12.00 Uhr
Ort: Keyßerstr. 22, 95179 Geroldsgrün

Auf Ihren Besuch freuen sich
der Bürgermeister, der Träger und das Kita-Team 
der Evangelischen Kindertagesstätte Geroldsgrün

 Tag der offenen Tür
in der Kinderkrippe „Vogelhaus“
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

In letzter Zeit kommt es vermehrt dazu, dass Fahrzeuge auf den Gehwegen geparkt wer-

den. Dies ist insbesondere in Hadermannsgrün und den Ortsteilen mit breiten, abge-

senkten Gehwegen der Fall. Wie es der Name aber schon sagt, dient ein Gehweg dem 

Fußgängerverkehr und nicht den Fahrzeugen.

Fahrzeuge müssen gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 die Fahrbahn benutzen. “Das gilt auch für den 

ruhenden Verkehr, also für alle Fahrzeuge, die sich nicht im fließenden Verkehr befinden. 

In der StVO ist auch geregelt, an welchen Stellen Fahrzeugführer halten und parken dür-

fen und der Gehweg gehört nicht dazu. Auch mit dem Motorrad dürfen Sie auf dem Geh-

weg nicht parken.

Das Parken ist in der Regel dort erlaubt, wo eine Parkflächenmarkierung oder ein Park-

schild es anzeigen. Für das Parken auf dem Bürgersteig gibt es ein entsprechendes Ver-

kehrsschild. Das Verkehrszeichen 315 weist darauf hin, dass das Parken auf dem Gehsteig 

an einer bestimmten Stelle erlaubt ist.

Mit dem Auto nur zur Hälfte, also nur mit zwei Rädern, auf dem Gehweg zu stehen, gilt 

übrigens ebenso als „auf dem Gehweg parken„.

Das verbotswidrige Parken auf dem Gehweg kann dabei mit einem Verwarngeld i.H.v. 

55,00 € geahndet werden.

Parken auf dem Gehsteig verboten

Bei einem Blackout ist damit zu rechnen, dass sämtliche Kommunikationsmöglichkeiten 

(Telefon, Mobilfunk, Internet, Fax etc.) wegfallen. Aus diesem Grund wird für den Falle 

eines Blackouts folgende Vorgehensweise zur Sicherstellung der Entsorgung von tieri-

schen Nebenprodukten (gefallene Tiere oder Schlachtabfälle) bekanntgegeben: 

1. Soweit eine Kontaktaufnahme mit dem Entsorgungspflichtigen, Zweckverband

      Tierkörperbeseitigung Nordbayern -TBN-, Hetzentännig 2, 96194 Walsdorf, Tel.-Nr.: 

     09549/366) nicht möglich ist, können Abholaufträge ausschließlich schriftlich über

      Formblätter getätigt werden.

2.  Diese Formblätter liegen an folgenden Standort aus bzw. können dort ausgefüllt 

     abgegeben werden: 

     a)Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg

3. Die Mitarbeiter des TBN werden die Abholaufträge/Formblätter bei den unter Ziffer 2 

     genannten Standorten einsammeln und im Anschluss die notwendigen Entsorgungen 

     veranlassen. 

4. Weitere planbare Abholaufträge können mit den Fahrern der TBN-Entsorgungsfahr-

     zeuge vor Ort mündlich vereinbart werden. 

Sicherstellung der Entsorgung von tierischen 
Nebenprodukten bei einem großflächigen und längerfristigen 
Stromausfall (Blackout)

am Dienstag, den 28.03.2023

um 19:00 Uhr

Luthersaal Berg

Anmeldung unter 09281 57524 notwendig

Bertram Dannhäuser klärt dabei über aktuelle Effizienzstandards, über den Einsatz von 

Photovoltaik, energetische Sanierungen, Einsparungen durch Heizungstausch sowie die 

Möglichkeiten einer staatlichen Förderung auf. 

30 bis 60 Jahre – so alt sind im Durchschnitt Deutschlands Immobilien.

Das Problem: die schlechte Energieeffizienz. Undichte Fenster, alte Heizungen und feh-

lende Wärmeschutzdämmungen sorgen nicht selten für horrende Kosten. 

Gerade bei den steigenden Energiepreisen kann der Einsatz von erneuerbaren Energien 

und die energetische Gebäudesanierung die Preissteigerungen bei allen Energieformen 

abmildern.

Doch welche Maßnahmen gehören eigentlich zu einer energetischen Sanierung und was 

haben Photovoltaik-Anlagen damit zu tun? 

Darüber informiert das Klimaschutzmanagement des Landkreises Hof im Rahmen des 

Vortrags „Energieeffizient Wohnen – Tipps zur Umsetzung, Kosten und Fördermöglich-

keiten“

Vortrag: Energieeffizient Wohnen – Tipps zur Umsetzung, Einsatz von Photovoltaik, Kosten und Fördermöglichkeiten
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

 Vollzug des Baugesetzbuchs Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
der Gemeinde Berg für den Entwurf des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan

Schutzgut                 Information von                                               Information zu

Kulturelles Erbe      Landratsamt Hof, Denkmalschutz, 

 und sonstige          Stellungnahme vom 01. Juli 2022 

 Sachgüter               aus § 4 Abs. 1 BauGB

Boden und              Wasserwirtschaftsamt Hof, - vorhandene Altlastenflächen

Fläche                      Stellungnahme vom 28.06.2022 

                                 aus § 4 Abs. 1 BauGB;

                                 Amt für Ernährung, Landwirtschaft   - Erfordernisse des

                                 und Forsten, Stellungnahme § 1a Abs. 2 BauGB

                                 vom 30.06.2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB;

                                 Regierung von Oberfranken, - Erfordernisse des

                                 Stellungnahme vom 27.06.2022 aus § 1a Abs. 2 BauGB

                                  § 4 Abs. 1 BauGB;

                                 Landratsamt Hof, Bodenschutz/Altlasten - vorhandene 

                                  Stellungnahme vom 01. Juli 2022 aus Altlastenflächen

                                  § 4 Abs. 1 BauGB;

                                  Regionaler Planungsverband - Erfordernisse des § 1a

                                  Oberfranken-Ost, Stellungnahme Abs. 2 BauGB

                                   vom 13.09.2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB

Tiere, Pflanzen        Bayerischer Bauernverband, Kreisgruppe Hof,  - Kompensation durch 

 und biologische     Stellungnahme vom 09. Juni 2022 aus § 4 produktionsintegrierte

 Vielfalt  Maßnahmen

                                  Abs. 1 BauGB; Aktionsbündnis zum Schutz   - artenschutzfachliche 

                                  der Wildtiere und ihrer Lebensräume in Bayern                   – Gestaltung

                                  Wildes Bayern e.V., Stellungnahme vom  von Siedlungsflächen

                                  01. Juli 2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB;

                                  Landratsamt Hof, Naturschutz, – vormals geplante

                                  Stellungnahme vom 01. Juli 2022  Siedlungsentwicklung

                                  aus § 4 Abs. 1 BauGB im Ortsteil Eisenbühl

Wasser                      Wasserwirtschaftsamt Hof,   - Wassergewinnungsanlagen &  

                                  Stellungnahme vom 28.06.2022 aus Wasserschutzgebiete im

                                  § 4 Abs. 1 BauGB; Gemeindegebiet: 

Bestandssituation 

und Planung

                                  Landratsamt Hof, Gesundheitsamt,   - Gewässerentwicklung 

                                  Stellungnahme vom 01. Juli 2022 und Starkregenvorsorge

                                  aus § 4 Abs. 1 BauGB - Erfordernisse 

Wasserrahmenrichtlinie

- Auftreten von Hang- und 

Schichtenwasser

Folgende umweltbezogene Stellungnahmen erachtet die Gemeinde Berg im Sinne des § 3 Abs. 

2 Satz 1 BauGB als wesentlich, weshalb diese ebenfalls Bestandteil der ausgelegten Unterla-

gen sind:

- Bayerischer Bauernverband, Kreisgruppe Hof, Stellungnahme vom 09. Juni 2022 aus § 4 

      Abs. 1 BauGB.

- Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Abteilung B, Koordination Bauleitplanung, 

      Stellungnahme vom 22. Juni 2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB.

- Regierung von Oberfranken, Stellungnahme vom 27.06.2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB.

- Wasserwirtschaftsamt Hof, Stellungnahme vom 28.06.2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB.

- Aktionsbündnis zum Schutz der Wildtiere und ihrer Lebensräume in Bayern – Wildes 

      Bayern e.V., Stellungnahme vom 01. Juli 2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB.

- Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Stellungnahme vom 30.06.2022 aus § 4 

      Abs. 1 BauGB.

- Landratsamt Hof, Gesundheitsamt, Denkmalschutz, Naturschutz, Bodenschutz/Altlasten 

      Stellungnahmen vom 01. Juli 2022 aus § 4 Abs. 1 BauGB.

- Regionaler Planungsverband Oberfranken-Ost, Stellungnahme vom 13.09.2022 aus § 4 

      Abs. 1 BauGB.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:

Es wird gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 

3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 

Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfs-

gesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 

nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 22.02.2021 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Digi-

talisierung und Fortschreibung des wirksamen Flächennutzungsplanes und die Neuaufstel-

lung und Integration eines Landschaftsplanes in den Flächennutzungsplan für das gesamte 

Gemeindegebiet.

Der Flächennutzungsplan wird für das komplette Gemeindegebiet fortgeschrieben. Der Land-

schaftsplan wird für das komplette Gemeindegebiet Berg mit ca. 38,9 km‘ Fläche aufgestellt.

Die Gemeinde Berg besitzt einen wirksamen Flächennutzungsplan. Der neue Flächennut-

zungsplan wird auf Grundlage des bestehenden Planes und einer aktuellen Flurkarte erstellt. 

Dabei sind bereits durchgeführte Flächennutzungsplanänderungen eingearbeitet und auf den 

aktuellen Bestand angepasst. Weiterhin wurden zusätzliche Flächen für die künftige Bebau-

ung eingearbeitet.

Die Ausweisung und Umsetzung von Bauflächen in den vergangenen Jahren haben zudem die 

Erarbeitung eines Landschaftsplans erforderlich gemacht. Dieser ist in den Flächennutzungs-

plan integriert, sodass im Ergebnis ein Planwerk resultiert (Primärintegration).

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 13. 03. 2023 den Entwurf des Flächennutzungsplanes 

mit integriertem Landschaftsplan gebilligt.

Der Entwurf des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan für die Gemeinde 

und die Begründung mit Umweltbericht sowie die als wesentlich erachteten umweltbezoge-

nen Stellungnahmen liegen in der Gemeindeverwaltung Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg

vom 03. April 2023 bis einschließlich 05. Mai 2023
während der allgemeinen Dienststunden

Montag  von 08.00 bis 12.30 Uhr 

Dienstag   von 08.00 bis 12.30 Uhr

Donnerstag  von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 17.30 Uhr

Freitag          von 08.00 bis 12.30 Uhr

öffentlich aus. Eine Einsichtnahme ist ausschließlich mit vorheriger Terminvereinbarung 

möglich. Die Ansprechpartnerin ist Frau Bauer Tel.Nr. 09293/943-0.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung sowie die nach § 3 Abs.2 Satz 1 BauGB auszule-

genden Unterlagen sind während der Auslegung gemäß § 4a Abs. 4 BauGB im Internet unter 

https://www.berg-ofr.de/bauleitplanung (Wirtschaft/Bauen/Bauleitplanung) eingestellt. 

Die Einsichtnahme kann auch über das zentrale Landesportal für die Bauleitplanung des Frei-

staates Bayern erfolgen.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen (schriftlich oder mündlich zur Nieder-

schrift) bei der Verwaltung vorgebracht werden. Es besteht während der allgemeinen Dienst-

stunden im Ämtergebäude Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Da das Ergebnis der 

Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 

zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 

Beschlussfassung über den Flächennutzungs- und Landschaftsplan unberücksichtigt bleiben 

können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen, und 

deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes nicht von 

Bedeutung ist.

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:

Der Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan und insbesondere die land-

schaftsplanerischen Beiträge enthalten grundlegende und umfangreiche Beschreibungen, 

Bestandsaufnahmen und Bewertungen über den Zustand der Umwelt und deren Schutzgüter 

Mensch/Siedlung, Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Klima/Luft, Landschaft sowie Kulturgü-

ter und sonstige Sachgüter sowie über Ziele und Maßnahmen für deren zukünftige Weiterent-

wicklung für das gesamte Gemeindegebiet.

Eine Bestandsaufnahme und Bewertung zu den Schutzgütern Mensch/Siedlung, Tiere, Pflan-

zen, Boden, Wasser, Klima/Luft, Landschaft sowie Kulturgüter und sonstige Sachgüter im 

Gemeindegebiet werden als Ergebnis der Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB im Umwelt-

bericht gem. § 2a BauGB dargelegt und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung auf 

diese Schutzgüter untersucht.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeits-

prüfung (UVPG) wird im Rahmen dieses Bauleitplanverfahrens nicht durchgeführt.

Zu Umweltthemen liegen folgende Äußerungen vor:

Schutzgut                 Information von                                                         Information zu

Mensch                     Amt für Ernährung, Landwirtschaft                             Immissionsschutz

                                 und Forsten, Stellungnahme vom 30.06.2022               bei Tierhaltung

                                 aus § 4 Abs. 1 BauGB;

                                 Landratsamt Hof, Gesundheitsamt,               - Zuordnung der Bau-

                                 Stellungnahme vom   01. Juli 2022                   flächen zueinander

                                 aus § 4 Abs. 1 BauGB-   (§ 50 BImSchG)

kulturelles Erbe      Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege,  – bekannte Bodendenk-

und sonstige           Abteilung B, Koordination Bauleitplanung,            mäler, Umgang mit

Sachgüter               Stellungnahme vom 22. Juni 2022   bekannten und vermu-

                                  aus § 4 Abs. 1 BauGB; teten Bodendenkmälern

in der Planung
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Jagdgenossenschaft Berg lädt am Sonntag, 26.3., zu ihrer Jagd-

versammlung in das Wanderheim nach Rothleiten ein. Beginn der 

turnusgemäßen Versammlung ist um 10.30 Uhr. Neben dem Bericht 

des Vorsitzenden stehen der Kassenbericht und der Bericht der 

Kassenprüfer sowie weitere aktuelle Themen auf der Tagesord-

nung. Im Anschluss an die Versammlung findet das traditionelle 

Jagdessen ebenfalls im Wanderheim statt. Die Vorstandschaft lädt 

alle Jagdgenossen sehr herzlich zur Versammlung und dem Jagdes-

sen ein und bittet um zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Berg 

Am 29.03.2023 findet wieder unser Spielenachmittag

im Dorfgemeinschaftshaus in Lamitz statt.  Beginn: 14.00 Uhr

Spielenachmittag bei der 
Senioren-Union Berger Winkel

Die Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün lädt alle Jagdgenossen 

zu ihrer ordentlichen  Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am  

Donnerstag, den 30. März 2023 um 19.30 Uhr  im Gasthaus Zur Trau-

be in Berg statt. Auf der Tagesordnung steht der Bericht aus dem ver-

gangenen  Jahr und weitere wichtige Informationen. Die Tagesord-

nungspunkte wurden an der Anschlagtafel in  Hadermannsgrün aus-

gehängt. Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen und die  Vor-

standschaft freut sich  über zahlreiche Teilnehmer.

 Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Hadermannsgrün

Einladung zur  Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen am Freitag, 31. März um 19.30 Uhr im 

Wanderheim Rothleiten. Die Tagesordnung ist der Anschlagtafel zu 

entnehmen, oder unter www.fwv-berg.de. Alle Mitglieder der Orts-

gruppe Berg sind hierzu herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung beim
Frankenwaldverein Berg

Jahreshauptversammlung des OGV Bruck:

Keine großen Veränderungen 

terin, Kassiererin Ingrid Köppel-
Krause; Rudolf Hofmann , Flori-
ta Reuschel und Alexandra 
Winkler sind Ausschussmitglie-
der. Inge Unglaub und Anneliese 
Herrmann scheiden auf Wunsch 
aus dem Ausschuss aus und 
wurden mit Blumen für ihre lan-
ge Zugehörigkeit beschenkt.
Für 2023 ist auch schon einiges 
geplant: Osterschmuck aufstel-
len, eventuell mit gemütlichem 
Beisammensein, Jungpflanzen-
Tausch, Blumenschmuckwett-
bewerb in Bruck auch für Nicht-
mitglieder. Die Begrüßungsta-
feln an den Ortseingängen 
bepflanzen usw.
Zum Abschluss bedankte sich 
Christine Herrmann bei allen 
für die gute Zusammenarbeit.

gesamte Vorstandschaft entlas-
tet.   Danach erinnerte Christine 
Herrmann an viele Aktivitäten 
des Vereins. Osterschmuck auf-
stellen, Kästen an den Begrü-
ßungstafeln bepflanzen und 
pflegen usw. 
Mehrere Mitglieder wurden zu 
runden und halbrunden 
Geburtstagen mit einem 
Geschenk bedacht. Die Ruhe-
bänke in und um Bruck wurden 
ausgemäht und neu gestrichen.
Bei der Wahl der Vorstandschaft 
gab es den Vorschlag bzw. 
Wunsch der ersten Vorsitzenden 
Irmgard Gebhardt „alles beim 
Alten zu belassen“. Somit kam 
es zu folgenden Ergebnissen: 
Irmgard Gebhardt Vorständin , 
Christine Herrmann Stellvertre-

Die zweite Vorsitzende Christi-
ne Herrmann konnte zahlreiche 
Mitglieder im Gasthaus Schim-
mel in Steinbühl willkommen 
heißen. Begrüßen durfte sie 
auch die Ehrenmitglieder Franz 
Beitelbeck und Helmut Behr. 
Zunächst wurde der Verstorbe-
nen Mitglieder der letzten drei 
Jahre gedacht. 
Im Anschluss wurde allen ein 
leckeres Essen serviert. 
Die Tagesordnungspunkte wur-
den anschließend wie folgt 
abgearbeitet:
Kassenverwalterin Ingrid Köp-
pel-Krause verlas ihren Bericht; 
durch die Prüfer Manfred Dick 
und Inge Unglaub wurde die 
Kassiererin für ihre einwand-
freie Kassenführung , sowie die 

Das Foto zeigt von links: Inge Unglaub, Rudolf Hofmann, Florita Reuschel, Alexandra Winkler, Christine Herrmann 

und Ingrid Köppel-Krause

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Barrierefreiheit:

Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich. 

Berg, den 24.03.2023

Rubner

Erste Bürgermeisterin

Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 

Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 

ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 

Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-

liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Vollzug des Baugesetzbuchs  Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
der Gemeinde Berg für den Entwurf des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

gelbe Tonne für Plastik). 
Eine tolle Aktion vom AZV, die 
jedes Jahr stattfinden darf! 
Die Kinder waren begeistert 
dabei.  Zum Schluss gab es für 
jedes Kind eine Urkunde und ein 
Malbuch von Joe Cycle.  Das Kita-
Team bedankte sich für den 
Besuch. 

Silke Pop-Köhler vom AZV war 
mit der Mülltonne Max zu 
Besuch in der Jakobus-Kita. 
Max bekam Bauchschmerzen, 
weil er zuviel verschiedenen 
Müll in seinen „Bauch“ hatte. 
Die Kinder halfen mit, den Müll 
in die richtigen Mülleimer zu 
sortieren( Bio, Restmüll, Papier, 

Mülltonne Max vom AZV zu Besuch in der Kita

Veranstaltungen in Berg
24.03. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Muckturnier intern Feuerwehrhaus Berg

24.03. 19.30 Uhr OGV Schlegel / Köditz Jahreshauptversammlung Gasthaus Rank in Schlegel

25.03. 12.30  Uhr OGV Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof Zur Traube, Berg

26.03. 10.30 Uhr Jagdgenossenschaft Berg Jagdversammlung Wanderheim Rothleiten

27.03. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

28.03. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg 

28.03. 19.00 Uhr Gemeinde Berg und Landkreis Hof

Vortrag: Energieeffizient Wohnen – 

Tipps zur Umsetzung, Einsatz von 

Photovoltaik, Kosten und 

Fördermöglichkeiten - kostenfrei“

Luthersaal Berg

29.03. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Spielenachmittag Dorfgemeinschaftshaus Lamitz

30.03. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

30.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft  Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof Zur Traube, Berg

31.03. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Jahreshauptversammlung Wanderheim Rothleiten

01.04. 08.30 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Zamm geht´s Treffpunkt FFW Gerätehaus

01.04. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schnautzturnier Sportheim Tiefengrün

02.04.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet  

04.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Die Jahreshauptversammlung findet am 24.03.2023 ab 19.30 Uhr 

im Gasthaus Rank in Schlegel statt. Die Einladung ergeht an alle Mit-

glieder. Anträge können  beim Vorstand Markus Freier schriftlich 

eingereicht werden. 

OGV Schlegel/Köditz

Die Jagdgenossenschaft Bruck-Bug lädt am Donnerstag, den 

30.03.2023 um 20.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Gast-

stätte Schimmel in Steinbühl ein. Zu dieser Versammlung sind alle 

Jagdgenossen herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Bruck-Bug

Freitag, 24.03.

18.00 Uhr:  Bezirksoberliga Jugend:

                     SV Berg – CVJM Naila II

18.00  Uhr:    Bezirksklasse B Jugend:

                     TTC Köditz – SV Berg III

20.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                      TTC Alexanderhütte – SV Berg

20.15 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Berg III – TUS Töpen

20.30 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      TUS Töpen III – SV Berg VIII

Samstag, 25.03.

19.00 Uhr:  Bezirksklasse A Damen:

                      SV Berg – TSV Hof

19.30 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      ATSV Oberkotzau II – SV Berg II

Dienstag, 21.03.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VIII – TTC Hof VIII

Donnerstag, 30.03.

19.30 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      TSV Hof – SV Berg V 

SV Berg – Tischtennis 

Jahreshauptversammlung der Frauen Union Berger Winkel

Langjährige treue Mitglieder geehrt

Bei der Jahreshauptversammlung der Frauen Union Berger Winkel mit Neuwahlen wurde der überwiegen-

de Teil der Vorstandschaft in seinen Funktionen bestätigt sowie Marion Walden als Schriftführerin und Vic-

toria Faber als Beisitzerin neu hinzu gewählt. Die alte und neue Ortsvorsitzende, Katrin von Mammen, legte 

einen umfangreichen Bericht für das vergangene Jahr ab, der trotz coronabedingter Einschränkungen wie-

der viele Aktivitäten aufzeigte. Und auch für dieses Jahr haben die Mitglieder wieder viele tolle Aktionen 

geplant. Im Mittelpunkt stand die Ehrung verdienter Mitglieder. Geehrt wurden: Irmgard Strassberger für 

ihre 30-jährige Treue sowie Nicole Fickenscher, Caroline von Waldenfels, Ursula Heinzmann und Ursula 

Brüggemann für ihre 25-jährige Mitgliedschaft und Dagmar Schaller für 20 Jahre Treue. Seit 15 Jahren 

engagieren sich Frieda Burger, Karin Dornemann und Sonja Friedrich in der Frauen Union. 

TV Berg beteiligt sich am Lauf für Erik & Merza am 

Sonntag, 26. März.

Der Turnverein Berg ruft alle Mitglieder auf und 

bittet um Teilnahme am Benefizlauf des TSV Köditz 

am Sonntag, 26. März. Unter dem Motto „We run for 

Erik & Merza“ startet der Lauf um 13.30 Uhr am 

Sportplatz in Köditz. Das Startgeld in Höhe von 10 

Euro kommt den Familien von Erik und Merza zugute. Beide Kinder 

sind dringend auf eine Stammzellspende angewiesen. Einige Läufer 

des Turnvereins stehen schon in den Startlöchern und freuen sich 

darauf, am Sonntag für den guten Zweck Sport zu treiben. 

Lauf für Erik & Merza am 26. März:
Der TV Berg ist dabei! 

Am 01.04.2023 Treffpunkt um 08.30 Uhr 

zur Aktion „Zamm geht’s“ am Gerätehaus. 

Bitte Arbeitsgerät mitbringen.

Zamm geht’s bei der Freiwilligen Feuerwehr Schnarchenreuth:
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

schaft im Verein wurden Gerdi 
Schiposch und Inge Mohr 
geehrt.

Weitere Termin für 2023 wur-

den bekanntgegeben:

Am Samstag, 6.05.2023 soll ein 
kleiner Maibaum am „Werner-
Vogel-Platz“ in Rudolphstein 
aufgestellt  werden. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. Die 
Bevölkerung ist hierzu herzlich 
eingeladen.

Berichte der Schriftführerin Eri-
ka Jordan und der Kassiererin 
Inge Mohr.
Die Kassenprüfer befanden die 
Kasse in Ordnung und die Ver-
sammlung erteilte einstimmig 
Entlastung.
Es standen noch Ehrungen auf 
der Tagesordnung. 
Für die langjährige Treue als 
Vorsitzende des Vereins wurden 
Alfred Mohr und Jochen Weiter-
mann und für 50 Jahre Mitglied-

Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Stammtisches 
Vorderlader fand heuer im Gast-
haus „Zum Gupfen“ in Eisen-
bühl statt.
Der Stammtisch zählt aktuell 37 
Mitglieder. Der 1. Vorsitzende 
Armin Kinze konnte 29 Mitglie-
der  in der Versammlung begrü-
ßen. Eine Gedenkminute an das 
verstorbene Mitglied Horst 
Frank wurde  eingelegt und 
anschließend folgten die 

Jahreshauptversammlung des 
Stammtisches Vorderlader 

Das Foto zeigt von links: Jochen Weitermann, Gerdi Schiposch, Armin Kinze, Inge Mohr und  Alfred Mohr

Die Saharastaub-Sonne am Morgen hat Rüdiger Schwalbe

 fotografiert. 

Leserfoto aus Berg

Veranstaltungen:

Einladung zum Schnauzturnier
Das Turnier findet am Samstag den 01. April 2023 im Sportheim des 

FC Saaletal Berg in 95180 Tiefengrün, Ludwigshöhe 2 statt.

Beginn 19 Uhr, Startgebühr 5 €

Die Gewinner erhalten Urkunden, Geld und Sachpreise.

Spiele: 
Herren Freundschaftsspiel

Sonntag, 26.03. 12.00 Uhr in Tiefengrün

SG Höllental-Saaletal I - TSV Waldershof I

Training der Mannschaften

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Termine beim FC Saaletal Berg

Das erste „Mensch-ärgere-dich-
nicht“-Turnier beim FC Saaletal 
Berg war gut besucht. Vertreten 
waren alle Altersklassen - vom 
Schüler bis zur betagten Senio-
rin. Beim geselligen Zusam-
mensein rollten die Würfel an 
sieben Tischen. Über drei Spiel-
runden
hinweg konnten die Teilnehmer 
über die Platzierungsrunden 
und das Semi-Finale sich für das 
entscheidende Finale bewerben. 
Nach einem spannenden Spiel-
verlauf sicherte sich Ellen Hussi 
den 1. Platz, gefolgt von Edit 
Wurzbacher, Carolin Bauer und 
Thomas Steinhäuser. Alle Teil-
nehmer erhielten einen Preis. 

Erstes „Mensch“-Turnier beim FC Saaletal Berg

Das Foto zeigt die Sieger des ersten Mensch-ärgere-dich-nicht Turniers: 

Ellen Hussi, Edit Wurzbacher, Carolin Bauer und Thomas Steinhäuser
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 28.03.2023  Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 04.04.2023 Leerung der  Papier- & Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 24.03.2023 Leerung der Biotonne

Freitag, 31.03.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 
wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-
läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 
Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 
diesen unterschrieben zurück.

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 12.04.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 11.04.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Im Zusammenhang mit der im Jahr 2023 stattfindenden Wahl (Landtags- und Bezirks-
wahl) wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach dem Bundesmeldegesetz 
(BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler 
Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten aus dem Melderegister 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahlberechtigten ertei-
len darf, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist (§ 50 Abs. 
1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt wer-
den (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widerspre-
chen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich, unter vorheriger Terminvereinbarung, 
in Verbindung setzen:
Rathaus Issigau Rathaus Lichtenberg
Dorfplatz 2 Marktplatz 16
95188 Issigau 95192 Lichtenberg

Lichtenberg, 21.03.2023
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
für die Mitgliedsgemeinden Issigau und Lichtenberg

Gemeinhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

TOP 4  Bayerische Gigabitrichtlinie (BayGibitR) – DSL Ausbau
           a)Interkommunale Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Issigau und 
                 der Stadt Lichtenberg
           b)Start des Auswahlverfahrens

TOP 5  Informationen des Ersten Bürgermeister

TOP 6  Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 21.03.2023

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister         

Am Montag, den 27. März 2023  findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Issi-
gau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
           a)Tektur – zum Bauvorhaben 6024-401-B-490-2022 vom 23.05.2022;
                  Neubau einer Reitanlage; Fl.Nr. 452; Gemarkung Issigau (erneute Beteiligung 
                  der Gemeinde)
           b)Weitere vorsorglich

TOP 2 Bauleitplanung der Gemeinde Issigau – Flächennutzungsplan „Issigau“
           – Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange

TOP 3 Aufstellung der Vorschlagsliste für Schöffen - Amtsperiode 2024 - 2028
           – Benennung von Personen für die Schöffenvorschlagsliste
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 81 

Hallo und Grüß Gott,  

mein heutiger Brief steht ganz im Zei-
chen unserer Stadtratssitzung am Mon-
tag. 

• Wir haben die ersten sechs Schöffen 
und Jugendschöffen bis 2028 be-
nannt. Danke an die Frauen und Män-
ner, die sich zu diesem Ehrenamt bereit erklärt haben. Sie 
leisten einen wichtigen Beitrag für unseren Rechtsstaat. Als 
Stadt müssen wir insgesamt zehn Personen vorschlagen, 
also noch weitere vier. Bitte melden Sie sich bei Bettina Al-
big (7972), wenn Sie sich auf diese Weise einsetzen wollen. 

• In den nächsten Jahren werden alle restlichen Häuser in 
Lichtenberg mit Glasfaser erschlossen. Der Freistaat fördert 
das mit 90%. Es geht darum, jedem Haushalt ein mindestens 
1 GB schnelles Internet zu ermöglichen. Die entsprechende 
Ausschreibung dafür werden wir gemeinsam mit Issigau auf 
den Weg bringen. Mit diesem Schritt und unserem ebenfalls 
erfolgten Beitritt zur Gesellschaft „Oberfranken.Digital“ si-
chern wir unsere Zukunft. Schnelles Internet ist einfach im 
Privaten, aber auch für Unternehmen unabdingbar. 

• Um künftig Strom zu sparen und Insekten zu schützen, wer-
den alle restlichen Straßenlampen auf LED umgestellt. Wir 
nehmen dazu an zwei Förderprogrammen parallel teil. 

• Ein Rohrbruch in der Ulmenstraße wurde behoben und in der 
Nailaer Straße ein Wasser-Hausanschluss-Schieber erneu-
ert. Im Zuge der Asphaltarbeiten dort werden an einzelnen 
Stellen in Lichtenberg Ausbesserungen vorgenommen. 

• Das Staatliche Bauamt nimmt die Fels-Sicherung in der 
Bahnhofstraße wieder auf. Und zwar vom 3. April bis Anfang 
Mai. Während dieser Zeit ist die Straße gesperrt. Umleitun-
gen werden eingerichtet. 

• In unserer letzten Sitzung am 6. Februar hatten wir be-
schlossen, auch 2023 als Stadt das Wiesenfest wieder sel-
ber auszurichten, mit Unterstützung der Vereine und Bür-
gerschaft. Dieser Beschluss ist jetzt öffentlich. Ich hatte 
neulich ja davon schon geschrieben. 

Und zum Schluss noch dies: Vielleicht ist Ihnen ja im letzten 
Brief ein Fehler aufgefallen - der Vereinstag findet natürlich 
erst am Sonntag, dem 18. Juni, statt.  

Ihr und euer Bürgermeister, 

 
Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 

Ab Montag, den 03.04.2023, werden die Felssicherungs-
maßnahmen an der Staatsstraße 2196 zwischen Lich-
tenberg und Blechschmidtenhammer weitergeführt

Für diese Arbeiten ist es zwingend erforderlich die Staats-
straße 2196 für den Gesamtverkehr zusperren. Die Voll-
sperrung beginnt am Montag den 03.04.2023 und dauert 
voraussichtlich bis zum 05.05.2023. 

Entsprechende Umleitungsstrecken werden eingerichtet.

 +++ Vorankündigung +++
Vollsperrung zwischen Lichtenberg und 

Blechschmidtenhammer (St 2196)

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis

Aus Lichtenberg

Der TSV Lichtenberg lädt seine Mitglieder ein zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Sie findet statt am Freitag,  den 24.03.2023 in der Turnhalle der Schloß-
klause. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Jahreshauptversammlung 
des TSV Lichtenberg 1898

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)
Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
18.30 – 19.30 Uhr: Männerturnen 
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen
Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 
Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

... zur Jahreshauptversammlung, die am Sonntag, den 26. März um 
16.00 Uhr im Burghotel stattfindet. Der Vorstand freut sich auf zahlrei-
ches Erscheinen der Mitglieder.

Die diesjährige Osterwanderung am Montag, den 10.  April , startet um 13.30 Uhr am 
Henry-Marteau-Platz mit Pkw. Unterwegs gibt es eine Überraschung  vom Osterhasen 
und zum Abschluss ist eine Einkehr geplant. Herzliche Einladung ergeht an alle Fami-
lien und Wanderfreunde.

Frankenwaldverein Lichtenberg lädt ein ..
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Aus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Saison im „Friedrich-Wilhelm-Stollen“ beginnt am 1. April: 

Sieben neue Stollenführer im Einsatz

Neuwahlen standen auf der Tagesordnung der Jahreshauptver-

sammlung des Fördervereines Friedrich-Wilhelm-Stollen. Und für 

die kommenden zwei Jahre ist das bewährte Team um Vorsitzende 

Eva Spörl bestätigt worden. Sie dankte für das Vertrauen, dass die 

Mitglieder ihr und den Vorstandskollegen entgegengebracht haben. 

Als Stellvertreter agiert Wolfgang Porst, als Kassier Klaus Heinel und 

Schriftführer Rudolf Degelmann. „Ohne sie wäre die Bewältigung der 

vielfältigen Aufgaben nicht möglich“, betont die Vorsitzende. Kom-

plettiert wird das Team durch die Beisitzer Hans Sahrhage aus dem 

Stollenführerteam und Simon Pedall von der Untertagegruppe. Hel-

mut Welte hatte hier auf die Satzung verwiesen und als Kassenprüfer 

fungieren Marlies Hofmann und Wolfram Förster. Stellvertretender 

Bürgermeister Matthias Quehl dankte dem Verein für die geleistete 

Arbeit, insbesondere den ehrenamtlichen Stollenführern. „Es ist 

nicht selbstverständlich, dass sich Menschen ehrenamtlich am 

Wochenende und an den Feiertagen engagieren“, betonte Quehl und 

wusste um die interessanten und informativen Führungen durch die 

Stollenführer. Im Bild (von links) zweiter Bürgermeister Matthias 

Quehl mit der alten-neuen Vorstandschaft Rudolf Degelmann, Eva 

Spörl, Klaus Heinel, Simon Pedall, Hans Sahrhage und Wolfgang 

Porst.

Jahreshauptversammlung  beim 
Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen

In den letzten Monaten hat sich der Förderverein „Friedrich-Wilhelm-Stollen“ mit Plakaten und Handzet-

teln nach weiteren Stollenführern bemüht – und hatte Erfolg. Hans Sahrhage, ein Urgestein im Verei, hatte 

diese Idee. Das Team der Stollenführer kann mit Gero Meister und Michael Petzold (beide Naila), Petra Pri-

celius und Reinhardt Haug (beide Lichtenberg), Ute Fiedler und Ingram Butter (beide Eisenbühl) sowie Mar-

lies Hofmann (aus dem thüringischen Rosenthal) deutlich verstärkt werden, sodass nun sieben neue Stol-

lenführer gemeinsam mit den alten Hasen Rudolf Degelmann und Hans Sahrhage dann zu neunt in die 

neue Saison gehen. Damit ist der Verein wieder auf dem Stand von vor Corona und wenn sich die familiäre 

Situation von Vorsitzender Eva Spörl wieder entspannt, dann ist diese selbstverständlich auch wieder mit 

von der Partie. Die Führungen beginnen in diesem Jahr wieder planmäßig am 1. April und werden zum 1. 

November enden. Führungen finden an den Samstagen, Sonntagen und Feiertagen statt, zudem in den 

bayerischen Sommerferien auch an den Dienstagen. Vorgesehen sind jeweils drei Führungen (11, 13 und 

15 Uhr). Für die Führung um 11 Uhr ist aber eine Anmeldung notwendig. Zudem bietet die Stollenführer auf 

Anfrage auch gerne Sonderführungen an.

24.03. 19.30 Uhr TSV Lichtenberg Jahreshauptversammlung Turnhalle

25.03. 16.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Jahreshauptversammlung + Neuwahlen Schützenhaus

26.03. 16.00 Uhr Frankenwaldverein  Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

28.03. 13.30 Uhr TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

29.03. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

04.04. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

08.04. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz im und am Schützenhaus  

10.04. 09.00 Uhr  Natur- und Gartentag 2023 Carlsgrüner Weg 1

10.04. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Osterwanderung Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz

11.04. 14.30 Uhr TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

16.04. 09.30 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Konfirmationsgottesdienst Johanneskirche Lichtenberg

22.04. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg
Ordonanzgewehr Vergleichsschießen ver-

schiedener Vereine mit Preisverteilung
Schützenhaus

23.04. 19.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Jubelkonfirmationsgottesdienst Johanneskirche Lichtenberg

25.04. 19.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Monatsversammlung Schützenhaus

26.04. 18.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

26.04. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

29.04. 16.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Maibaumaufstellen Feuerwehrhaus
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Aus Lichtenberg

soll zum einen der Vernetzung 
der Lichtenberger Gewerbe-
treibenden dienen, aber auch 
die Zusammenarbeit über 
Grenzen hinweg stärken und 
fördern“, erläutert Bürgermeis-
ter Kristan von Waldenfels und 
merkt an, dass es am Rande des 
Treffens auch Gespräche zwi-
schen den Teilnehmern gab, 
man gegenseitige Besuche ver-
einbarte und auch über 
geschäftliche Zusammenarbeit 
sprach. 

Unternehmen kennenzuler-
nen. Mit dabei die beiden Bür-
germeister Kristan von Wal-
denfels, Lichtenberg und Alex 
Neumüller, Rosenthal am 
Rennsteig. Die Geschäftsführer 
Dr. Christian Sörgel und Leon-
hard Nossol stellten das Unter-
nehmen nicht nur mit einer 
Präsentation vor, sondern 
führten die Gruppe auch übers 
Firmengelände bis zur zentra-
len Endfertigung. „Das nun 
zweite Unternehmertreffen 

Am zweiten Treffen der Lich-
tenberger Unternehmer, von 
Betreibern einer Ferienwoh-
nung bis hin zu Fertigungs-
unternehmen, nahmen 30 Inte-
ressierte teil. Hatte die Stadt 
Lichtenberg ihre Unternehmer 
jedweder Größe im vergange-
nen Jahr ins Digitale Gründer-
zentrum nach Hof eingeladen, 
traf man sich heuer im benach-
barten Thüringen in der Zell-
stoff- und Papierfabrik (ZPR) 
Rosenthal GmbH, um das 

Zweites Treffen der Lichtenberger Unternehmer

Besuch in der 
Zellstofffabrik Rosenthal

Die Polizei besucht die Krümelburg

Heimat“. Die Stadt Lichtenberg 
hatte zur Ehrung Brigitte Polig 
vorgeschlagen. Sie ist seit der 
Vereinsgründung 1976 Mitglied 
der „Bürgeraktion Lichtenberg 
e.V.“, die sich unter anderem der 
Heimat- und Denkmalpflege 
sowie der Unterstützung des 
kulturellen Schaffens verschrie-
ben hat. Bis heute wurden vom 
Verein knapp 250.000 Euro für 
ausgesuchte Projekte der Stadt 
gespendet. Darüber hinaus 
gehört Brigitte Polig einer klei-
nen Gruppe an Frauen an, die in 
akribischer Feinarbeit so 
genannte Zudeldatschen (Hüt-
tenschuhe) herstellt. „Seit Jahr-
zehnten ist Brigitte Polig 
unermüdlich und mit großem 
Engagement für Lichtenberg im 
Einsatz. Als erfahrene Zudlerin 
ist sie nicht zu ersetzen, insbe-
sondere, weil sie ihr Wissen mit 
viel Geduld weitergibt und 
somit zum Erhalt dieser Tradi-
tion beiträgt“, erläuterte Land-
rat Dr. Bär. Als Vertreter der 
Stadt nahm zweiter Bürgermeis-
ter Matthias Quehl an der Feier-
stunde teil, dankte ebenfalls 
und überreichte als weiteres 
Präsent neben Urkunde und 
Ehrenzeichen wie auch Blumen 
die Stadtsilhouette von Lichten-
berg. 

Sechs Persönlichkeiten aus dem 
Landkreis Hof ehrte Landrat Dr. 
Oliver Bär für ihr jahrzehntelan-
ges ehrenamtliches Engage-
ment; vier mit dem Ehrenzei-
chen des Bayerischen Minister-
präsidenten und zwei erhielten 
für langjährige ehrenamtliche 
Mitgliedschaft das Ehrenzei-
chen des Technischen Hilfswer-
kes (THW). Im Rahmen einer 
Feierstunde im Gemeindehaus 
in Berg würdigte Landrat Dr. 
Oliver Bär das außergewöhnli-
che Engagement aller Geehrten: 
„Wir im Hofer Land sind geseg-
net mit Menschen, die bereit 
sind, sich für andere einzuset-
zen. Als Landrat des Landkreises 
Hof bin ich stolz zu sehen, dass 
das Ehrenamt bei uns einen so 
hohen Stellenwert einnimmt. 
Mein Stolz ist gleichzeitig ver-
bunden mit einer großen Dank-
barkeit. Unsere Ehrenamtlichen 
sind die Säulen unserer Gemein-
schaft und auf unterschiedlichs-
te Weise wertvoll - sei es bei 
Katastrophenereignissen, aber 
vor allem auch bei freudvollen 
Veranstaltungen sind sie für 
Menschen da, engagieren sich, 
führen zusammen. Sie sind die-
jenigen, die aus unserer Region 
das machen, was sie ist: ein 
lebens- und liebenswertes Stück 

Brigitte Pohlig für ehrenamtliches 
Engagement ausgezeichnet

Die Jahreshauptversammlung der FWV-OG Lichten-

berg findet am Sonntag, den 26. 03.2023 um 16.00 Uhr im Burgho-

tel Lichtenberg statt.

Alle Mitglieder der Ortsgruppe sind hierzu herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung beim
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Verkehrserzieher Udo Mertens 
von der Polizeiinspektion Naila 
besuchte die Natur-Kita „Krü-
melburg“, um mit den neun Vor-
schulkindern das sichere Verhal-
ten im Straßenverkehr zu üben. 
Kinder sind im Straßenverkehr 
besonders gefährdet. Sie können 
viele Situationen noch nicht 
richtig einschätzen, laufen hin-
ter Autos hervor, rennen einem 
Ball quer über die Straße nach 
oder radeln, ohne nach links und 
rechts zu sehen. Schon im Vor-
schulalter sollten die Mädchen 
und Jungen auf das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr hin-
gewiesen werden, vor allem auch 
im Hinblick auf den späteren 
Schulweg. „Heute besprechen 
und üben wir alles noch in eurer 
Kita, aber im Herbst komme ich 
dann zu euch und dann gehen 
wir raus zum Schulwegtraining“, 
erzählt Udo Mertens. Doch jetzt 
wird Straße, Gehweg, Zebrastrei-
fen und Ampel in der Kita aufge-
baut. Vieles wissen die Kinder 

schon und können die Fragen 
richtig beantworten. Vor dem 
Überqueren der Straße soll man 
immer erst links, dann rechts 
und dann wieder links schauen, 
um sich zu vergewissern, dass 
kein Auto kommt. „Immer erst 
die Straße überqueren, wenn die 
Autos stehen und ihr Blickkon-
takt zu den Autofahrern habt“, 
schärft der Polizist den Kindern 
ein und auch, dass dies auch für 

Zebrastreifen und Fußgänger-
ampel gelte. „In der Mitte der 
Straße müsst ihr dann den Blick-
kontakt zum anderen Autofah-
rer wechseln, um auch wirklich 
ganz sicher zu sein, dass der Fah-
rer eure Überquerung wahr-
nimmt.“ Nach dem gemeinsa-
men Üben des richtigen Über-
querens erhielten alle Vorschul-
kinder ein „Schulwegexper-
ten“-Diplom nebst Malbuch.
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Aus Lichtenberg

Aus Issigau

Die Jagdgenossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein lädt für 

Freitag, den 24. März, ab 19 Uhr alle Jagdgenossen ins Gasthaus 

„Zum Hirschsprung“ in Eichenstein zur Jahreshauptversammlung

mit traditionellen Jagdessen ein. Um zahlreiches und pünktliches 

Erscheinen wird gebeten.

Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Issigau-Kemlas-Eichenstein 

Am 21. Oktober 2022 hätte der 
Abschluss des Festjahres „700 
Jahre kirchliches Leben in Issi-
gau“ mit einem Festgottes-
dienst gefeiert werden sollen, 
musste aber aus Krankheits-
gründen abgesagt werden. Nun 
wird dies am Freitag, den 31. 
März, um 18 Uhr nachgeholt und 
gleich mit doppelten Grund zum 
Feiern: offizieller Abschluss 700 
Jahre erste urkundliche Erwäh-
nung im Jahr 1322 von einer 
Kapelle am Ort der jetzigen 
Simon-Judas-Kirche. Und über-
gehend ins Jubiläum 400 Jahre 
Erhebung zur eigenen Pfarrei 
und somit 400 Jahre Unabhän-
gigkeit von Berg. Anlässlich des 
Jubiläums hat die Familie von 
Reitzenstein eine Festschrift 
aufgelegt, um die Zusammen-
hänge der Familie mit dem Issi-
gauer Gotteshaus darzustellen. 
Als Autorin agierte Marina Hel-
ler, als Herausgeber Dr. Cons-
tantin Freiherr von Reitzens-
tein. Im Vorwort erinnert von 
Reitzenstein an das 700-jährige 
Familienjubiläum im Jahr 2018 
und merkt an, dass nun kurze 
Zeit später auch die Kirche ihr 
700- jähriges Jubiläum feiert. 
„Unsere Familie hat die Region 
in und um Issigau wesentlich 
geprägt und sicherlich bald nach 
der Gemeindegründung auch 
dafür gesorgt, dass die Christen 
einen Ort bekommen haben, um 
ihrem Glauben nachgehen zu 
können“, so von Reitzenstein. 

in Issigau. Hier hatten sie wahr-
scheinlich auch das Kirchenpat-
ronat inne, bevor dieses an den 
Pfarrer zu Hof und dann an die 
Markgrafen überging, die die 
Reformation einführten. Die 
Familie von Reitzenstein bean-
spruchte aber bereits im 16. 
Jahrhundert das Kirchenpatro-
nat über Issigau. Ernst Chris-
toph von Reitzenstein ließ 1623 
mit Erlaubnis des Markgrafen 
die Kirche Issigau zu einer eige-
nen Pfarrei erheben und erlang-
te das Kirchenpatronat über 
Issigau. Seitdem hatten die von 
Reitzenstein das Recht die Pfar-
rer und Schullehrer in Issigau 
einzusetzen. Zeitweise über-
nahmen wegen Besitzwechsel 
über die Rittergüter Reitzens-
tein und Issigau auch andere 
Familien, wie die von Ponikau, 
Hertenberg, Beust oder Püttner 
das Kirchenpatronat, bis es wie-
der im Besitz der Familie von 
Reitzenstein war. Auch das Kir-
chengebäude selbst wurde von 
der Familie von Reitzenstein 
geprägt, die es im Laufe der Zeit 
renovieren, ausbauen und mit 

Kunst versehen ließ. Viele Fami-
lienmitglieder ließen sich im 17. 
und 18. Jahrhundert in der 
Familiengruft in Issigau begra-
ben. Noch heute zeugen Bildnis-
se und Epitaphien der Familie 
von Reitzenstein in der Kirche 
zu Issigau von der engen Verbin-
dung. Mit Freiherr Konrad von 
Reitzenstein starb im Jahr 2003 
der letzte Kirchenpatron. 40 Sei-
ten umfasst das kleine Büchlein 
„Die Familie von Reitzenstein 
als Stifter und Besitzer des Kir-
chenpatronats in Issigau“, dass 
als Festschrift zum 700-jährigen 
Jubiläum der Kirche zu Issigau 
bereits im vergangenen Jahr 
erscheinen sollte. Nun wird es 
heuer im Festgottesdienst mit 
seinen 33 Kapiteln von „Erst-
nennung des Ortsnamens Issi-
gau“ über „Ansprüche der Fami-
lie von Reitzenstein auf das Pat-
ronat der Kirche zu Issigau“ bis 
hin „Die Familie von Reitzens-
tein und ihre Verbindung zur 
Issigauer Kirche“ durch den 
Herausgeber Dr. Constantin 
Freiherr von Reitzenstein über-
geben. 

Abschluss des Festjahres „700 Jahre kirchliches Leben in Issigau“ 

Festgottesdienst am Freitag, 31. März

700 Jahre später wiesen all die 
Wappen, Grabplatten, die Patro-
natsloge und die großen Ölge-
mälde der eigenen Vorfahren 
eindrucksvolle Zeugnisse der 
Verbindung der Familie zur Issi-
gauer Kirche seien und im Got-
teshaus darauf hin. 
 Konrad von Reitzenstein, der 
Großvater von Constantin von 
Reitzenstein, gilt als der letzte 
aktive Kirchenpatron, verstor-
ben 2003. „Er wusste so viel aus 
alter Zeit zu erzählen und wir 
Enkelkinder hingen oft an sei-
nen Lippen“, erinnerte von Reit-
zenstein. Mit dem Tod seien 
auch viele Erinnerungen und 
Geschichten verloren gegangen, 
die mit dieser Festschrift wieder 
aufgelebt werden sollen. Nach 
umfassenden Recherchen von 
Marina Heller kann festgestellt 
werden, dass der Ort Issigau seit 

dem 14. Jahrhundert mit der 
Familie von Reitzenstein eng 
verbunden ist, diese bis ins 18. 
Jahrhundert von den Markgra-
fen von Brandenburg-Bayreuth 
und den Grafen von Reus mit 
dem Rittergut Issigau und ein-
zelnen Gütern belehnt worden 
war. Dabei übte die Familie Reit-
zenstein nicht nur die Dorf- und 
Gemeindeherrschaft aus, son-
dern hatte auch das Nieder- und 
das Hochgericht im Besitz. Das 
Rittergut Issigau war zudem eng 
verbunden mit dem Rittergut 
und Schloss Reitzenstein, das 
bis 1721 und dann wieder ab 
1889 im Besitz der Familie von 
Reitzenstein ist. Auch mit der 
Kirche in Issigau war und ist die 
Familie Reitzenstein eng ver-
bunden. Die Reitzensteiner gel-
ten als Stifter der Pfarrei Berg 
und damit wohl auch der Kapelle 

Osterbasteln war beim Obst- 
und Gartenbauverein Lichten-
berg im Vereinsheim „Elfriede 
Wagner“ angesagt. Bei dieser 
Bastelei ist buchstäblich Finger-
spitzengefühl gefragt. Und ins 
Schwitzen kommt hier auch nie-
mand, schließlich kann der 
Osterkranz auch ohne großen 
Aufwand ganz einfach zuhause 
nachgebastelt werden. Eva-
Maria Ender hatte heuer einen 
Eierkranz im Gepäck, der sowohl 
mit ausgeblasenen Hühnereiern 
wie auch aus Plastikeiern kreiert 

werden kann. Sie erklärte in 
bewährter Weise die einzelnen 
Arbeitsschritte. „Wir basteln 
mit Plastikeiern, jeder kann sich 
die Farbe auswählen, ob nun alle 
mit weißen, bunten oder bunt 
verzierten Eiern.“ Mit einem 
vom Gatten Karl-Heinz Ender 
gebogenen Draht konnte die 
Schnur durch die Eier gezogen 
werden, immer sechs für einen 
Kranz, ordentlich verknoten 
und dann mit Schleifen dekorie-
ren – und fertig war der Oster-
schmuck für zu Hause. Eingangs 

Osterbasteln beim Obst- und Gartenbauverein
stand ein gemeinsames Kaffee-
trinken mit hausgebackenen 
Kuchen, denn Geselligkeit 
gehört zum Osterbasteln immer 
mit dazu.
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  Sa, 25.3. 19 Uhr:  Mädelstreff im Gemeindehaus
So, 26.3.10 Uhr:  zentraler Gottesdienst in der Jakobuskirche
Gleichzeitig Kinder-Gottesdienst
Mo,27.3. 19.30 Uhr: Abend mit den Montagsfrauen 
Mi, 29.3. 16.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus
Do, 30.3. 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 29.3. 15 Uhr;  Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 26.03.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Do., 30.03., 19.30 Uhr: Passionsandacht, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
Sa, 25.03., 9.30 Uhr: Bibelgespräch
10.30 Uhr: Predigt: Günther Czernotzki

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   Fr., 24.03., 19 Uhr: Passionsandacht – Martin-Luther-Haus
So,26.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther-Haus
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Mo., 27.03., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Fr., 31.03., 19 Uhr: Passionsandacht, Martin-Luther-Haus
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.24.03., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; 
So.26.03. 16 Uhr:  Hl. Messe
Do.30.03., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.31.03., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 26.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
10 Uhr: Kindergottesdienst
Di., 28.03., 19.30 Uhr: Passionsandacht, Pauluskirche

Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
 Sa., 25.03., 9.30 Uhr: Männertag des Blauen Kreuzes
So., 26.03. 8.30 Uhr: Predigtgottesdienst in Untertiefengrün
09.30 Uhr Hauptgottesdienst
Mo., 27.03., 14 Uhr: Bibelgespräch im Gemeindehaus / Lut-
hersaal
Mi., 29.03., 16.30 Uhr: Präparandenunterricht
17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr: Andacht
20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 31.03., 16 Uhr Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.26.03. 5. Fastensonntag
Marien: 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr:  Pfarrgottesdienst;  
18.30 Uhr: Eucharistiefeier,   
Konrad: 10.30 Uhr:  Eucharistiefeier; danach Verkauf von 
Eine-Welt Waren

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
      Sa, 25.03., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
Seniorenstift Martinsberg; So., 26.03. Judika
10 Uhr : kein Kindergottesdienst, 11 Uhr : Familiengottesdienst mit 
den Kindergärten : im Anschluss „kleines“ Mittagessen im Bonhoef-
ferhaus geänderte Anfangszeit wegen Zeitumstellung auf Sommer-
zeit, Stadtkirche Naila
Mo., 27.03., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 28.03., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Für alle Eltern und Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln zwi-
schen 0 und 3 Jahren. Landeskrichliche Gemeinschaft
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 29.03., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 30.03., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Kapitelsaal des Evang.-Luth. 
Dekanat, 19.30 Uhr : Gospelchor, CVJM Haus
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
      So, 26.03. Judika, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Prädikant Roland 
Haas, Christuskirche
Mi., 29.03., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Do., 30.03., 19.30 Uhr : Passionsandacht, Christuskirche
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 26.03. Judika, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr., 24.3., 19 Uhr: Jugendkreis19.30 Uhr:  Passionsandacht in der 
Simon und Judas Kirche; 
So, 26.3., 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Simon und Judas 
Kirche,  11.30 Uhr: Taufe, Simon und Judas Kirche
Mo, 27.3., 19.30 Uhr: Kirchenchor, Simon und Judas Kirche
Di, 28.3., 19 Uhr: Frauenkreis, Gemeindehaus MarlesreuthRosi Hörl
Fr, 31.3., 19 Uhr: Jugendkreis, Gemeindehaus Marlesreuth
19.30 Uhr: Passionsandacht in der Simon und Judas Kirche
Simon und Judas Kirche

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr.,24.03.,18.30 Uhr: Passionsandacht im Melanchthon-Raum: 
„Fackeln in der Nacht“.
So.,26.03.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Judika in der Kirche, 
gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di., 28.03., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 Sa.25.03., 14 Uhr:  3. Fastenvortrag Thema. „Anna Schäffer“ Leben 
und Wirken; Referent: H. H. Pfarrer Johann Bauer 
16 Uhr:  Eucharistische Anbetung Eucharistische Anbetung mit 
Beichtgelegenheit, 17 Uhr:  Hochamt Hochamt zum Fest Mariä 
Verkündigung 
So.26.03., 10 Uhr:  Kreuzweg, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Mi.29.03., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So. 26. 03., 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
       Am Sonntag, den 26.03.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den weltweiten Sondervor-
trag  mit dem Thema „Wir können zuversichtlich in die Zukunft 
schauen!“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,24.3.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach: Treffen 
mit CVJM Jugend Schwarzenbach. Bitte 
beachten: Ausnahmsweise Freitag!,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,26.3.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,27.3.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,29.3.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach. Bitte Vorver
legung beachten
Do.,30.3.,19.30 Uhr: Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Mi.,22.03.,20 Uhr: Frauentreff (Infos über das Pfarramt Tel. 
09289/244).
Fr.,24.03.,19.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche: „Fackeln 
in der Nacht“.
So.,26.03.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Judika in der 
Bartholomäuskirche.
Mo.,27.03., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,28.03.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Fr., 24.3., 14.30 Uhr Präprandenunterricht im Gemeinde-
haus,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus: Treffen mit  
CVJM Jugend Schwarzenbach. Bitte beachten: Ausnahmswei-
se Freitag!
So., 26.3.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,27.3,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus 
Di.,28.3,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,29.3.,19.30 Uhr. Bibelgesprächskreis für alle Döbrabergge-
meinden im Gemeindehaus. Bitte Vorverlegung beachten.
Do.,30.03.,19.30 Uhr: Kantorei

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.26.03., 9 Uhr:  Hl. Messe
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr. 24.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 26.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo. 27.03., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 31.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
Sa. 01.04., 18.30 Uhr Man(n) trifft sich, Anmeldung bei Gün-
ther Krapp (09289 96237)

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
So., 26.03.: Gottesdienst „Mutig und stark“
mit Kindersegnung.  Anschließend Kaffe & Kuchen.

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 26.03., 9.30 Uhr Gottesdienst „Leben in neuer Kraft“ 
– Teil 5 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So. 26. 03., 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
   Fr, 24.03. 19 Uhr: Jugendtreff im Laden 
Sa., 25.03. 15 - 17 Uhr: Kindergottesdienst für Kinder im Alter 
von 4 - 11 Jahren im Gemeindehaus
So., 26.03. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Di., 28.03. 20 Uhr: Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
Mi., 29.03. 9.30 Uhr Bibelsnack bei Familie Hansen
Do., 30.03. 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 31.03., 19 Uhr: Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 26. 03., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst mit 
Lektor Roland Haas. 
Fr., 31. 03., 18 Uhr:  Simon-Judas-Kirche, Festgottesdienst 
zum Abschluss der 700 Jahr Feier mit Pfarrer Herbert Klug 
und Dekan Andreas Maar, der die Festpredigt halten wird.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Ich bin gekommen

die Sünder zu rufen

zur Buße

und nicht die Gerechten.

Lukas 5, 32
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Ehrenzeichen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten  überreicht

Hof/Berg – Sechs Persönlich-
keiten aus dem Landkreis Hof 
sind jetzt von Landrat Dr. Oliver 
Bär für ihr jahrzehntelanges 
ehrenamtliches Engagement 
geehrt worden. Vier von ihnen 
wurden mit dem Ehrenzeichen 
des Bayerischen Ministerpräsi-
denten ausgezeichnet. Zwei 
erhielten für ihre langjährige 
ehrenamtliche Mitgliedschaft 
das Ehrenzeichen des THW.
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde im Gemeindehaus in 
Berg würdigte Landrat Dr. Oliver 
Bär das außergewöhnliche 
Engagement aller Geehrten: 
„Wir im Hofer Land sind geseg-
net mit Menschen, die bereit 
sind, sich für andere einzuset-
zen. Als Landrat des Landkreises 
Hof bin ich stolz zu sehen, dass 
das Ehrenamt bei uns einen so 
hohen Stellenwert einnimmt. 
Mein Stolz ist gleichzeitig ver-
bunden mit einer großen Dank-
barkeit. Unsere Ehrenamtlichen 
sind die Säulen unserer 
Gemeinschaft und auf unter-
schiedlichste Weise wertvoll - 
sei es bei Katastrophenereignis-
sen, aber vor allem auch bei 
freudvollen Veranstaltungen 
sind sie für Menschen da, enga-
gieren sich, führen zusammen. 
Sie sind diejenigen, die aus 
unserer Region das machen, was 
sie ist: ein lebens- und liebens-
wertes Stück Heimat“.
Ehrenzeichen des Bayerischen 

Ministerpräsidenten: 

Edgar Munzert engagiert sich 
Zeit seines Lebens als Heimat-
forscher vor allem für seinen 
Heimatort Schnarchenreuth 
und die Gemeinde Berg. Er hat 
dabei neben unzähligen histori-

schen Daten und Fakten die ver-
schiedensten Sagen und Legen-
den aus dem Berger Winkel 
gesammelt. „Edgar Munzert hat 
Dinge zusammengetragen, die 
noch niemand vorher zusam-
mengetragen hat. Damit hat er 
ein Stück Identität geschaffen 
für seine Heimat“, betont Land-
rat Dr. Bär. Trotz seines hohen 
Alters veranstaltet er seit mehr 
als 20 Jahren den so genannten 
„Dorfhock“, bei dem er Sagen, 
Anekdoten, aber auch 
Geschichtliches rund um die 
Gemeinde Berg zum Besten gibt. 
Die unermüdliche, ehrenamtli-
che Tätigkeit von Herrn Mun-
zert ist für die Region von 
unschätzbarem Wert, da er ihre 
Geschichte bewahrt und für die 
Nachwelt dokumentiert.
Ehrenzeichen des THW:

Neben den Ehrenzeichen des 
Ministerpräsidenten für beson-
deres ehrenamtliches Engage-
ment würdigte Landrat Dr. Oli-
ver Bär auch zwei Mitglieder des 
THW für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit.
Seit 25 Jahren engagiert sich 
Sascha Knipp aus Berg beim 
THW. 
„Es gibt Situationen wie zum 
Beispiel die Starkregenereignis-
se 2021 die uns zeigen, wie 
wichtig es ist, dass es Menschen 
gibt, die wissen, wie in Not- und 
Krisensituationen umzugehen 
ist. Das THW als Profiunterneh-
men vereint solche Menschen. 
Es sind Profis im Ehrenamt, die 
sich dort engagieren und extrem 
organisiert, strukturiert und 
damit effektiv arbeiten“, betont 
Landrat Dr. Bär.
Silvia Gulden, Leiterin der 

THW-Regionalstelle Hof 
ergänzt: „Wir stehen großen 
Herausforderungen gegenüber, 
sei es durch den Krieg, durch 
Cyberangriffe oder Wetterkap-
riolen. Wir wissen nicht, was die 
Zukunft bringt. Aber eines ist 
sicher: wir können uns auf die 
Säulen unserer Gesellschaft ver-
lassen. Sie sind da und setzen 
sich für uns alle ein. Ohne euch 
und euer Engagement wäre 
unsere Gesellschaft nicht so gut 
und sicher aufgestellt wie sie ist. 
Mein Dank gilt auch den Fami-
lien, die den Partner oft entbeh-
ren müssen. Danke für das 
Engagement. Mit euch gehen 
wir in eine gute Zukunft.“
Musikalisch umrahmt wurde die 
Feierstunde von Lukas Glück 
aus Oberkotzau. Der Gitarrist 
hat jüngst den 1. Preis bei 
Jugend musiziert gewonnen und 
tritt nun beim Landeswettbe-
werb in Passau an.

Sascha Knipp (Dritter von links) erhielt das Ehrenzeichen des THW Fotos: Landkreis  Hof

Edgar Munzert (links) wurde das 

Ehrenzeichen überreicht

JETZT BEWERBEN.
DENNREE.DE/KARRIERE

ZUHAUSE IN  
DER WELT DER 
ZAHLEN.
MIT EINEM JOB
BEI DENNREE.
 Unterstützen Sie  
unsere Finanzbuchhaltung  
am Zentralstandort Töpen.

Hier informieren 

und bewerben:
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24.03. 19.00 Uhr TSV Dürrenwaid Hauptversammlung Sportheim Silberstein

24.03. 19.30 Uhr OGV Schlegel/Köditz 
Jahreshauptversammlung; Anträge kön-

nen bei Vorstand Markus Freier eingereicht 

werden

Gasthaus Rank in Schlegel 

25.03. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiesein Wachholderbusch

25.03. 14.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün Baumschnittkurs Streuobstwiese Hartenstein

25.03. 14.00 Uhr FSV Naila Preismucken, Startgeld: 5 Euro
Anmeldung bei Klaus Brunner:  151/70824327 oder 
09282/8910 ab 18.00 Uhr

25.03. 14.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Geroldsgrün Baumschnittkurs Streuobstwiese Hartenstein

25.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

25.03. 20.00 Uhr Soldatenkameradschaft Langenbach Jahreshauptversammlung Vereinszimmer

28.03. 16.00 Uhr PRöD Naila Jahreshauptversammlung Gasthaus  Froschgrün

28.03. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.03. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

28.03. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

30.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer „Shooting Wild West –

 USA, Traumlandschaften im Visier”
Großer Kurhaussaal Bad Steben

31.03. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs 

von Petru Muntanu

Eintritt: 10 Euro, Reservierungen: 0921/604-1608, 
Anfragen:  info@hausmarteau
Abendkasse ab 16 Uhr: 09288 6495

31.03, 19.00 Uhr  
122. Fränkisches Wertshaussingen

 mit den Frankenkrainern
Sportheim Lerchenhügel

31.03. 20.00 Blue Power Franken Monatsversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

01.04. 10.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Schnittkurs Streuobstwiesein Wachholderbusch

05.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Heinz Erhardt-Abend – 

Lesung mit M. Asad
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

12.04. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde  Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

12.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden:  „Das Ge-

heimnis der Gelassenheit“,  Elke Sachs, 

Naila

Vortragssaal im Kurhaus

20.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias 

mit Liedern von Udo Jürgens
 Großer Kurhaussaal Bad Steben

27.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg

„Musik ohne Grenzen“ 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Ste-
ben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Froschbachtal

Mi. 18.30  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-In-
formation zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region
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Lichtenberg  –  Das Ehepaar 
Karen und Bernd Nowak besitzt 
seit 1989 ihr Gartenparadies auf 
3.000 Quadratmetern, das mit 
den Jahren zu dem nun einladen-
den grünen Naturparadies 
gewachsen ist.   Unter dem Motto 
„Mehr Natur im Garten“ laden 
die Nowaks am Ostermontag, 
den 10. April in ihr Naturpara-
dies mit heimischen Gehölzen 
wie Schlehe, Weißdorn, Hasel-
nuss, Holunder, Elsbeere wie 
auch Obst- und Beerensträu-
chern ein. „Es wird ein Tag für die 
ganze Familie, denn auch für die 
Kinder haben wir einiges in pet-
to, sodass die Eltern und Groß-
eltern ganz in Ruhe bummeln 
und staunen können“, sagt Karen 
Nowak.  
„Die Kinder können Nistkästen 
bauen, verschiedene Ausmalbil-
der anmalen, sich an Basteleien 
wie Fledermäusen vergnügen 
oder an einem  Suchspiel im Gar-
ten teilnehmen oder beim Strei-
chelzoo mit Schaf und Ziege 
dabei sein“, listet Karen Nowak 
auf.  
Als Mitstreiter haben den 
Nowaks als Organisatoren und 
Ausrichter der Landesbund für 
Vogel- und Naturschutz (LBV) 
mit einem Infostand zugesagt, 
auch der Bund Naturschutz, der 
nicht nur informiert, sondern 
auch das Dengeln der Sense wie 
überhaupt die Wiesenmahd per 
Sense näher bringen wird. Die 
Lichtenbergerin Ulrike Kaiser 
verkauft ihre selbst hergestellten 
Naturseifen und Familie Hof-
mann aus Jägersruh Marmeladen 

Offene Gartentür am Ostermontag, 10. April bei Familie Nowak 

Motto: Mehr Natur im Garten 

und Säfte aus eigener Herstel-
lung. Die Baumpflegevereini-
gung Selbitz wird vertreten sein 
und über die Veredlung von 
Obstbäumen wie den richtigen 
Baumschnitt informieren und 
der Förderverein Botanischer 
Garten Hof bietet Pflanzen zum 
Verkauf. Dabei ist auch Pfarrer 
Gerhard Stintzing aus Selbitz mit 
seinen Wildbienen. „Unser orts-
ansässiger Imker Karsten Schrä-
ger kommt mit einem Schaukas-
ten vorbei und hat natürlich auch 
selbst gemachten Honig zum 
Kauf dabei“, erzählt Bernd 
Nowak.  Die „Verpflegungssta-
tion“ ist rund um das Vereins-
heim „Elfriede Wagner“ vom 
Obst- und Gartenbauverein 
Lichtenberg aufgebaut. „Dort 
gibt es vom Verein Kaffee und 
Kuchen, den Verkauf von selbst-
gepressten Apfelsaft und für den 
deftigen Hunger steht eine Grill-

wagen parat“,  sagt Bernd Nowak. 
Die Familie Albig stellt ihre 
gegenüberliegende Wiese zur 
Verfügung. „Hier wird der Schaf-
halter Joel Krumpholz seine Tie-
re weiden lassen, zugleich für die 
Kinder der schon genannte Strei-
chelzoo“, erklärt Nowak.  „Wir 
hoffen auf großes Interesse und 
zugleich auf eine Sensibilisie-
rung für das Anlegen von Natur-
gärten“, erklären die Nowaks und 
auch, dass die Fläche der Privat-
gärten der Fläche der ausgewie-
senen Naturschutzgebiete in 
Bayern entspricht und somit 
135.000 Hektar gleich 1,9 Pro-
zent der Landesfläche. „Jeder 
kann in seinem eigenen Garten 
einen Beitrag für Umwelt- und 
Naturschutz leisten und dafür 
reicht schon ein Totholzhaufen. 
Jeder hat die Möglichkeit, kleine 
Lebensräume  zu schaffen“, 
erklärt Karen Nowak. 

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 31. März 2023,
um 19:30 Uhr im Sportheim des
ATS Bobengrün

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Berichte der Spielleiter

a) Junioren (Bambinis, F- und E-Junioren)
b) JFG Höllental (D-, C-, B- und A-Jugend)
c) Frauen
d) Herren (I.-, II.-, III.- und AH-Mannschaft)

6. Revisionsbericht
7. Satzungsänderung
8. Neuwahlen
9. Termine und Veranstaltungen
10. Verschiedenes (Wünsche und Anträge)

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir bitten um
pünktliches Erscheinen. Die Vorstandschaft

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 25.03. und 22.04.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 28.03. und 25.04.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1/2 Hähnchen nur 4,50 €

Für unser Team suchen wir ab ca. Mitte April 2023

Fachkräfte (m/w/d) für Gästeempfang und Reinigung
Einsatzort:  „Lichtenberg Lodges“ (neue Ferien-Apartments), 

Marktplatz in 95192 Lichtenberg

Arbeitszeit:  Teilzeit oder auf Minijob-Basis, gewisse zeitliche Flexibilität 

 erforderlich; 2 – 3 Mitarbeiter (m/w/d) gesucht

Anforderungen:  Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, gutes Auftreten, 

deutsch und evtl. englisch, Berufserfahrung in Gebäudereinigung 

oder  Hauswirtschaft (wünschenswert)

Leistungen: Hochwertiges Arbeitsumfeld, leistungsgerechte Bezahlung

Bewerbungen bitte an:

Dr. Martin Süß

HC Hochfranken Consult GmbH

Wirthstraße 94

95028 Hof

E-Mail: info@hochfranken-lodging.de

Tel.: +49 9281 8501992

auf Hutschenreuther

Ostereier, Herzen 

und Dekoartikel

Bereits eingetroffen: Rosenthal Engel
Die neuen von 2023: 

mit Bambi, mit Malerpalette oder
mit Blumenkranz
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